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35 Jahre Friedliche Revolution
Jubiläum des 9. Oktober 1989

Unglaublich, dass es schon 35 Jahre her ist, 
dass am Abend des 9. Oktober 70.000 Men-
schen den Marsch um den Leipziger Ring 
wagten. Mit Kerzen und Gebeten und gro-
ßem Respekt vor der Staatsmacht, die über-
all ihre Augen und Ohren hatte, riefen sie 
laut und selbstbewusst: „Wir sind das Volk!“

Dieser legendäre Ruf ist längst in die 
Geschichtsbücher eingegangen, doch in 
den letzten Jahren wurde und wird er stark 
populistisch missbraucht. Mich persönlich 
macht das sehr traurig.

Viele, mir liebe Menschen waren an 
diesem legendären Montag in Leipzig. Sie 
alle wussten nicht, ob sie am Abend des 
9. Oktober noch in Freiheit sein würden. 
Die Friedliche Revolution, deren Zentrum 
Leipzig mit seinen Friedensgebeten in der 
Nikolaikirche war, hat sich einen Platz in 
der Weltgeschichte gesichert, weil sie tat-
sächlich unblutig verlief. Viele prominente 
Leipziger wie Bernd-Lutz Lange, die dama-
ligen Sekretäre der Bezirksleitung Dr. Kurt 
Meyer, Jochen Pommert und Dr. Roland 
Wötzel, Pfarrer Dr. Zimmermann sowie 
Kurt Masur hatten Angst, dass die Situ-
ation kippen könnte. Letzterer, weltweit 
bekannt als genialer Dirigent, verlas den 
Aufruf der genannten Persönlichkeiten über 
den Stadtfunk. Dies war sicherlich auch 
ein wichtiger Punkt in dem Bemühen, eine 
friedliche Demonstration durchzuführen.

Die Hoffnungen der Menschen auf einen 
friedlichen Dialog mit der DDR-Regierung 
und daraus resultierende Reformen wur-
den durch die späteren Montagsdemons-
trationen jäh ausgebremst. Der Ruf nach 
der Wiedervereinigung und der Wunsch 
nach der begehrten, harten Währung, der 
D-Mark, bahnten sich schnell ihren Weg.

Es gäbe noch so viel zu erzählen von und 
über den Tag und die Zeit der Wende.

Nach der Wiedervereinigung am 3. Okto-
ber, deren Jahrestag wir erst begangen 
haben, gab es eine wunderbare Aufbruch-
stimmung und den festen Willen, sich in die 
Diskussionen an den berühmten „runden 
Tischen“ einzubringen. Diese Zeit vermisst 
wohl jeder, der sie persönlich erlebt hat.

Die Menschen in den neuen Bundeslän-
der sind nun seit 34 Jahren Bundesbürger, 
fast so lange, wie die DDR existierte. Und 
doch gibt es plötzlich eine Schere im Kopf, 
die bei manchen das Ost-West-Denken 
stärker werden lässt als vor dem Mauerfall.

Gut, dass wir am 9. Oktober in Leipzig 
das Lichterfest begehen und damit an die 
Friedliche Revolution erinnern!

Wenn Sie sich mehr für die Thematik und 
die folgende Zeit interessieren, sei Ihnen die 
Sonderausstellung „Zwischen Aufbruch und 
Abwicklung – Die 90er in Leipzig“ im Stadt-
geschichtlichen Museum ans Herz gelegt.

Manuela Krause
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Porträt

Matthias Forßbohm
Mitglied der Lützower Artillerie 1813 e. V.

Matthias Forßbohm ist schon immer 
geschichtlich interessiert, vor allem, wenn 
es um die Geschichte der Stadt Leipzig 
geht. Schon seit Jahren ist er Mitglied im 
Verein Lützower Artillerie 1813 „Traugott 
Fritze“ e. V., der Verein hat 32 Mitglieder. 

Das heutige Firmengelände von Forß-
bohm & Söhne, einem Bauunternehmen 
seit 1878, befindet sich im Gewerbegebiet 
auf dem ehemaligen südlichen Schlacht-
feld. Während der Schlacht im Jahr 1813 
fanden hier erbitterte Kämpfe statt. Als 
1998 zwei uniformierte Reiter auf dem 
Weg zum Schlachtfeld am Firmensitz vor-
beiritten, kam man ins Gespräch.

Nach den Gefechtsdarstellungen – sie 
wurden in dem Jahr auf dem Feld zwischen 
Wachau und Liebertwolkwitz ausgetra-
gen – waren viele Uniformierte auf dem 
Rückweg zum Biwak am Markkleeberger 
Torhaus. Auf ihrem Weg dorthin kamen 
auch sie an dem Gelände der Firma vor-
bei – und man kam auch diesmal wieder 
ins Gespräch. So kam es zu einem gemüt-
lichen Zusammensein am Lagerfeuer bei 
Bier und Wein; Matthias Forßbohms Inte-
resse am Geschehen der Zeit um 1813 
wurde immer größer.

Der Verein Lützower Artillerie 1813 
„Traugott Fritze“ e. V., der aus dem fer-
nen Tuttlingen in Baden-Württemberg 

angereist war, quartiert sich seitdem jedes 
Jahr auf dem Firmengelände ein. Auch die 
Familie von Matthias Forßbohm, seine Frau 
und seine Kinder, schloss sich später dem 
Verein an.

Beim Biwakleben, wie es zum Beispiel in 
diesem Jahr vom 18. bis 20. Oktober wieder 
am Markkleeberger und Dölitzer Torhaus 
stattfinden wird, treffen sich geschichts
interessierte Bürgerinnen und Bürger aus 
vielen Nationen. Man kennt sich und freut 
sich auf das Wiedersehen. Freundschaften 
entstanden und entstehen, man besucht 
sich. Man sitzt friedlich am Feuer, trinkt, 
isst und musiziert gemeinsam. In der „Mar-
ketenderie“, wie das Küchenzelt genannt 
wird, werden die Mahlzeiten vorbereitet 
und anschließend über dem offenen Feuer 
gekocht. „Es ist schön, auf diese Weise 
Geschichte nachempfinden zu können. Für 

einen Moment entflieht man dem Stress 
und der Hektik, die der Alltag oft mit sich 
bringt.“

PS: Das Lützower Freikorps bestand 1813 
ausschließlich aus Freiwilligen. Es waren 
Handwerker, Studenten, einfache Bauern 
und Persönlichkeiten wie Theodor Körner 
und der Turnvater Friedrich Ludwig Jahn. 
Auch der Pädagoge Karl Friedrich Friesen 
und der Gründer des ersten Kindergartens, 
Friedrich Fröbel, gehörten dazu. Wie damals 
tragen die „Lützower“ eine schwarze Uni-
form mit roten Biesen und goldenen Knöp-
fen – diese Farben sind der Ursprung der 
Deutschlandfahne.� Annett Stengel

n Mehr Informationen:
www.lützower-artillerie-1813.de
www.1813.com

Koburger Straße 91 · Markkleeberg ·  0341 238-37624

Wir sind für Sie da:
Mo-So 1200 - 2100 Uhr 

Di Ruhetag

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!

3x in Markkleeberg
und 1x in Connewitz

M u s i k s c h u l e

AB  
APRIL  
2019: Gitarre • Klavier • Ukulele 

Block- & Querflöte

Beratung & Anmeldung:  
0178 / 9 88 15 65

Infos & Probestunde: 
fantamusie.de

Musikmäuschen

(½  - 1½ J.) Fr., 11 Uhr 

im Haus Flair!
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Verein

Lichtblick e. V. feierte sein 30-jähriges 
Bestehen mit vielen Gästen
Kürzlich feierte der Lichtblick e. V. sein 
dreißigjähriges Bestehen in den Räum-
lichkeiten in der Hauptstraße 56. Am 
Vormittag lud der Verein zu einer kleinen 
Feierstunde ein und freute sich über zahl-
reiche Gratulanten. Nach dem Anschnitt 
der Geburtstagstorte wurde mit Förde-
rern, Mitgliedern und Netzwerkpartnern 
angestoßen, denn ohne die langjährige 
Unterstützung, unter anderem durch die 
Stadtverwaltung Markkleeberg, wären 
die letzten 30 Jahre nicht zu bewältigen 
gewesen. In geselliger Runde wurde über 
die vergangenen Jahre geplaudert – und in 
die Zukunft geblickt.

Doch das war noch nicht alles, was sich 
der Verein anlässlich seines Jubiläums aus-
gedacht hatte. Um 15.00 Uhr öffneten sich 
die Türen für Eltern und Kinder aus dem 
Landkreis Leipzig zu einem großen Fami-
lienfest. Es wurde ein kunterbunter Nach-
mittag mit Spiel, Spaß und Leckereien. 
Dank einer Eisspende der Firma Borkmann 
konnte der kühle Nachtisch bei schöns-
tem Wetter genossen werden. Höhepunkte 

waren das Kindertheater und die Tombola, 
die dank des Zoo Leipzig, von „Leipzig lernt 
schwimmen“, der Freizeit Abenteuer GmbH 
und dem Riff Bad Lausick mit tollen Prei-
sen aufwarten konnte.

Der Verein möchte sich ganz herzlich 
bei allen Teilnehmenden, Gästen, Helfen-
den und Unterstützenden für diesen tol-
len Tag bedanken und freut sich auf viele 
weitere schöne Jahre.

Familienzentrum Lichtblick e. V.

n Alle Infos zu Angeboten und Kursen:
www.lichtblick-fuer-familien.de

Fördermittel für ehrenamtliches 
Engagement: Anträge für das Förder-
programm „Wir für Sachsen“ noch bis 
31. Oktober 2024 möglich

Im Auftrag des Sächsischen Staats-
ministeriums für Soziales und Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt vergibt die 
Bürgerstiftung Dresden Aufwandsent-
schädigungen an ehrenamtlich Tätige.
Voraussetzung ist, dass das Ehrenamt min-
destens 20 Stunden im Monat ausgeübt 
wird und der / die Engagierte seinen / ihren 
Wohnsitz in Sachsen hat. Antragsberech-
tigt sind Träger von Ehrenamtsprojekten, 
also unter anderem Vereine, Stiftungen 
und Kirchgemeinden. Anträge können 
noch bis zum 31. Oktober 2024 online 
gestellt werden.� bw

n Weitere Informationen und Antrags-
abgabe:
www.ehrenamt.sachsen.de › Menüpunkt 
„Förderung des Enagements“
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15 Jahre SV Gaschwitz e. V.
Fußball, Volleyball, Boxen, Gymnastik, Tischtennis, Badminton und Kindersport

Am 12. Oktober 2009 trafen sich acht 
Sportfreunde in der ehemaligen Gaschwit-
zer Schule. Anlass war die Gründung eines 
Vereins zur Förderung des Sports, der sport-
lichen Betätigung für Jung und Alt und der 
Integration von Kindern und Jugendlichen. 
Über den vorgelegten Satzungsentwurf 
wurde abgestimmt, die Beschlussfassung 
festgestellt und die Rechtsfähigkeit durch 
Eintragung in das Vereinsregister einstim-
mig beschlossen.

Ein weiteres Thema war, einen Namen 
für den neuen Verein zu finden. Der Vor-
schlag „SV Gaschwitz 09 e. V.“ wurde 
einstimmig angenommen. Die Gründungs-
mitglieder Jürgen Danzer, Ulrike Mechsner, 
Angelika Franke, Heidi Franke, Frank Gün-
ther, Dr. Ursula Hölling, Roland Freitag und 
Sybille Wedekind erklärten ihren Beitritt 
zum Verein.

Als Vorstandsvorsitzender wurde Jürgen 
Danzer, als seine Stellvertreterin Ulrike 
Mechsner, als Schatzmeisterin Angelika 
Franke und als Schriftführerin Heidi Franke 
vorgeschlagen – alle erklärten sich zur 
Kandidatur bereit und wurden einstimmig 
gewählt. Ein weiteres wichtiges Thema des 
Abends war die Gewinnung neuer Mitglie-
der und die Öffentlichkeitsarbeit.

Obwohl der Verein noch nicht im Ver-
einsregister eingetragen war, traf man sich 

am 9. November zur ersten Mitgliederver-
sammlung – an diesem Tag zählte der künf-
tige SV Gaschwitz 09 bereits 22 Mitglieder. 
Schnell hatte sich herumgesprochen, dass 
ein neuer Sportverein gegründet worden 
war und in den folgenden Wochen kamen 
ständig neue Mitglieder hinzu. Leider fiel 
mit dem zwangsläufigen Ausscheiden des 
Sportkoordinators auch der Kindersport 
weg. Im Januar 2010 war es dann soweit: 
Der SV Gaschwitz 09 wurde ins Vereinsre-
gister eingetragen.

„Große Unterstützung erhielten wir 
durch die Bereitstellung und die bewil-
ligte Förderung von Mitteln über das 
EFRE-Projekt ‚Verein(e) Dich‘. Dadurch war 
es möglich, Frank Günther für zweieinhalb 
Jahre als Sportkoordinator zu beschäfti-
gen. Dies war eine große Hilfe für die 
Arbeit im Verein, er hat viele Projekte 
durchgeführt und begleitet. Das Kinder- 
und Jugendtischtennis übernahm er als 
Übungsleiter.

Am 27. Oktober 2010 wurde die neue 
Gaschwitzer Sporthalle für den Breiten- 
und Behindertensport übergeben. An die-
sem Tag zählte der Verein bereits 78 Mit-
glieder und die Geschäftsstelle des Vereins 
bezog ihr Büro in der Halle“, sagt Vor-
standsvorsitzender Joachim Rösler. Er leitet 
den Verein seit einigen Jahren.

Gleich nach der Eröffnung der Sporthalle 
startete der Verein mit mehreren Sparten: 
Gymnastik, Fußball, Volleyball, Tischten-
nis, Tischtennis für Kinder und Kinder-
sport. In den folgenden Jahren wuchs die 
Mitgliederzahl kontinuierlich auf über 
hundert Mitglieder: Nach fünf Jahren, im 
Oktober 2014, hatte der SV Gaschwitz 09 
bereits 151 Mitglieder (15 Kinder und 136 
Erwachsene). In den letzten drei Jahren 
kamen noch drei neue Sparten dazu: 2021 
eine weitere Fußballgruppe sowie Boxen 
und 2022 Badminton.

Derzeit trainieren in der gut ausgelaste-
ten Sporthalle des SV Gaschwitz insgesamt 
188 Sportfreunde – Männer, Frauen und 
25 Kinder. Es gibt fünf Fußball- und fünf 
Volleyball-Mannschaften für Erwachsene 
– die „Spitzbuben“ (Volleyballer) spielen 
sogar in der Sachsenliga. Der Verein bietet 
auch Volleyball für Kinder an.

Sehr beachtlich sind auch die Erfolge der 
Boxgruppe. Beispielsweise wurde Florian 
Römelt kürzlich sächsischer Landesmeister.

Neue Sportfreunde sind herzlich willkom-
men, die Geschäftsstelle ist donnerstags 
von 16.30 bis 18.00 Uhr besetzt. Telefo-
nisch können Sie Joachim Rösler unter 0178 
1613814 erreichen.� as

n www.sv-gaschwitz-09.de

n Sie sind ein Verein und möchten gern 
die Leser des Markkleeberger Stadtjour-
nals über Ihre Aktivitäten oder beson-
deren Höhepunkte informieren? Wir 
freuen uns auf Ihre Inspirationen!

Schicken Sie Ihre Ideen an: 
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Wir suchen zum 01.10.2024 zur Festeinstellung in Teilzeit eine
Reinigungskraft (m/w/d) und / oder einen Hausmeister (m/w/d)

zur Pflege / Reinigung der beiden Gartenvillen Cospuden.
Bewerbungen bitte an: vermietung@gartenvillen-cospuden.de

Bei Rückfragen:  0341 / 30387797

Wir reparieren auch Ihre Uhr

Rudolf  Dietze
Uhrmachermeister

Wachauer Str. 19 • 04416 Markkleeberg • Tel. 0341 3380220
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Markkleeberg aktuell

Neues vom Stadtfanfarenzug Markkleeberg e. V.

Nach dem sehr trainingsintensiven, aber 
auch sehr erfolgreichen Jahr 2024 mit der 
Rückholung des Landesmeistertitels der 
Fanfarenzüge nach Markkleeberg und dem 
für uns noch höherwertigen 10. Platz bei 
der Weltmeisterschaft in Rastede, mit dem 
niemand gerechnet hatte, fand im Septem-

ber die Mitgliederversammlung und die 
anstehenden Wahlen des Vorstandes statt.

Bereits Anfang 2024 teilte das Mitglied 
Christian Theile mit, dass er gern den Vor-
standsvorsitz des Stadtfanfarenzug Mark
kleeberg e. V. übernehmen möchte und sich 
zur Wahl stellt. Für Harald Schoppe, den 

bisherigen Vorsitzenden, war sofort klar, 
dass er nicht mehr kandidieren wird. Nach 
zehn Jahren intensiver Vereinsarbeit über-
gibt er das Amt gern an Christan Theile.

Ende September fand dann die Mitglie-
derversammlung statt. Harald Schoppe 
wurde als Vorstand entlastet und Chris-
tian Theile als neuer Vereinsvorsitzender 
gewählt. Die Schatzmeisterin Susan Nau-
jokat und der musikalische Leiter Christian 
Scheffler wurden in ihren Ämtern bestätigt.

Eine kleine Anmerkung noch: Harald 
Schoppe bleibt dem Stadtfanfarenzug als 
Stabführer und Ausbilder erhalten. Auch die 
GTA an der Grundschule in Markkleeberg 
wird weiterhin von ihm mit großem Enga
gement geleitet.� Antje Schoppe,

Stadtfanfarenzug Markkleeberg e. V.

Radgeschichten zwischen Markkleeberg und Oullins-Pierre-Bénite 
1.100 Kilometer in sieben Tagen von Mark
klee berg nach Oullins-Pierre-Bé nite – 15 
Radenthusiasten haben im Juni 2024 dieses 
Abenteuer gewagt. „Irgendwas zwischen 
seriösem Radrennen und Klassenfahrt“ hatte 
sich Tourplaner Frank Henkel beim sonnigen 
Start vorm Rathaus am 16. Juni gewünscht. 

Was daraus geworden ist, konnten rund 40 
Interessierte am 27. September in der Stadt-
bibliothek Markkleeberg erfahren. Radfahrer 
Ralf Kügler hat aus seinem Tour-Tagebuch 
vorgelesen. Kurzweilig und amüsant waren 
seine mit Fotos unterlegten Geschichten. 
Irgendwie hatte man das Gefühl, auf dem 
Weg in die französische Partnerstadt dabei 
gewesen zu sein, die trotz heftiger Bergetap-
pen und prasselnder Regenschauer lächelnde 
Sophie und all die anderen ein bisschen ken-
nengelernt zu haben. Emotional wurde es, 
als Ralf Kügler vom bewegenden Empfang in 

Oullins-Pierre-Bénite berichtete. Was bleibt, 
sind tolle Geschichten einer lebendigen 
deutsch-französischen Städtepartnerschaft 
und der Respekt vor der sportlichen Leistung 
der Radfahrer. „Bei der nächsten Tour in eine 
Partnerstadt sind wir gern wieder dabei“, 
versicherte Frank Henkel.

Ansporn vielleicht auch für die Teilneh-
mer des diesjährigen Stadtradelns. Etliche, 

die für das Team Stadtbibliothek zwischen 
18. August und 7. September in die Pedale 
getreten haben, waren bei der Lesung am 
Freitagabend dabei. Mit starken 8.933 
Kilometern holten sie den zweiten Platz 
hinter dem Rudolf-Hildebrand-Gymna-
sium und konnten sich über Geschenke aus 
der neuen Merchandising-Kollektion der 
Stadt Markkleeberg freuen.� Ulrike Witt

Feierlicher Eröffnungsgottesdienst der Christusgemeinde

Am 29. September 2024 wurde die Chris-
tusgemeinde in Markkleeberg mit einem 
festlichen Gottesdienst feierlich eröffnet. 

Bischof Andy Lines hieß die neue Gemeinde
gründung in der Anglican Convocation 
Europe herzlich willkommen. In seiner 
Predigt ermutigte er die Versammelten, 
ihre besondere Gemeinschaft als Geschenk 
Gottes anzunehmen. Er betonte, dass Gebet 
und biblische Orientierung die Grundpfei-
ler einer jeden lebendigen Gemeinde seien 
und der Gemeinde die Kraft geben, allen 
Herausforderungen zu begegnen.

Der Gottesdienst war gut besucht und 
von einer lebendigen Atmosphäre geprägt. 
Besonders erfreulich war die große Zahl an 
Kindern, die gemeinsam mit ihren Fami-

lien teilnahmen. Gäste aus verschiedenen 
Teilen Deutschlands reisten an, um diesen 
besonderen Anlass zu feiern.

Im Rahmen des Anlasses wurde Klaus 
Hickel durch den Bischof offiziell als Pas-
tor der Christusgemeinde eingeführt. Die 
Gottesdienste der Gemeinde finden immer 
sonntags um 10.30 Uhr auf dem AHF-Cam-
pus (Koburger Straße 62) statt. Besucher 
sind herzlich willkommen. Für weitere 
Informationen steht Pastor Hickel gerne 
unter der E-Mail-Adresse pastor@cg-im.de 
zur Verfügung.

Christusgemeinde in Markkleeberg
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Markkleeberg aktuell

Jugendclub mal anders – Tag der Jugendclubs am 25. September
Am 25. September 2024 gab es im Skate
park Markkleeberg viel zu erleben! Der 
Jugendclub Palaver, in Trägerschaft der 
Kindervereinigung Leipzig e. V., sowie der 
Jugendclub P12 und das Ökohaus, beide in 
Trägerschaft des Christlichen Jugenddorf-
werkes (CJD) Sachsen / Thüringen, verleg-
ten ihre Treffs für diesen Tag nach draußen. 
Die Kinder und Jugendlichen konnten am 
Skatepark alles erleben, was auch in den 
Jugendclubs beliebt ist: Tischfußball, Sofas 
zum Chillen, Brettspiele, Wikingerschach, 
Real Life Mario Kart, ein Jugendclub-Quiz, 
Musik, Hot Dogs, Obst und Getränke.

Die Aktion war Teil der diesjährigen bun-
desweiten Aktionswoche „Tag der OKJA“ 
der Bundesarbeitsgemeinschaft Offene 
Kinder- und Jugendarbeit e. V., deren Ziel 
es ist, die Offene Kinder- und Jugendarbeit 
und ihren wichtigen Beitrag für die Gesell-
schaft und das Aufwachsen von Kindern 
und Jugendlichen sichtbarer zu machen. 
Fachkräfte aus dem gesamten Landkreis 
Leipzig haben sich dazu im Facharbeits-
kreis Offene Kinder- und Jugendarbeit 

organisiert und so fanden an diesem Mitt-
woch verschiedenste Aktionen statt – bei-
spielsweise in Borna, Frohburg, Colditz und 
bei uns in Markkleeberg.

Die Jugendclubs in Markkleeberg sind 
wichtige Gestaltungs- und Erfahrungs-
räume sowie zentrale Orte der Demo-
kratiebildung und Beteiligung für junge 
Menschen. Aufgrund der offenen und 
freiwilligen Struktur gibt sie den Kindern 
und Jugendlichen die Möglichkeit, ihre 
eigenen Interessen zu entdecken und zu 
verfolgen, frei von Leistungsdruck, Kon
trolle oder Verwertungslogiken, die sie oft 

durch Erwachsene auferlegt bekommen. 
Das pädagogische Arbeitsfeld der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit setzt sich für die 
Schaffung und Erhaltung positiver Lebens-
bedingungen junger Menschen ein, für ihr 
selbstbestimmtes Aufwachsen, ihre Gleich-
berechtigung und Teilhabe sowie für die 
Anerkennung der Vielseitigkeit und Indivi-
dualität von Kindern und Jugendlichen.

Das Fest zum „Tag der Jugendclubs“ am 
Markkleeberger Skatepark stellte einen 
gelungenen Beitrag im Sinne dieser eben 
genannten Prinzipien der pädagogischen 
Arbeit dar.� Elisa Victoria Richter

Rausgehen, die Welt entdecken …
… und mit neuen Eindrücken zurückkeh-
ren – das war die Idee der Projektwoche 
des Lernwelten-Gymnasiums Großdeuben 
Anfang September.

Das Haus Rabe in Zwenkau öffnete seine 
Türen, um die Jugendlichen für die Archi-
tektur des Bauhauses zu begeistern. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
das Museum und die Führung! Aber nicht 
nur in der näheren Umgebung entdeckten 
die Kinder Neues – auch das diesjährige 
IBUG, ein Street-Art-Festival in sächsi-
schen Industriebrachen, war ein Ziel. 

Im Ernährungsprojekt wurde gekocht und 
gebacken, aber auch darüber gesprochen, 
worauf man achten sollte, um Lebensmit-
tel nicht zu verschwenden. Bei einem Aus-
flug nach Pegau zur Familie Landgraf und 
zur Solidarischen Landwirtschaft KOLA in 
Taucha konnten die Jugendlichen erleben, 
wie Lebensmittel produziert werden.

Auch andere Projektgruppen nutzten das 
herbstliche Wetter, um in der Natur aktiv 
zu werden und die Umgebung zu erkunden. 
Im Grassi-Museum gab es die Möglichkeit, 
einer Führung zu lauschen und die eigenen 
Gedanken in Gedichten zu verarbeiten.

Mal schauen, wohin uns die nächste 
Projektwoche führt – unsere Schüler:innen 
stehen schon gespannt in den Startlöchern!

Lernwelten-Gymnasium

Ehemaligenkonzert an der RHS

Im Rahmen des Festjahres zum 100-jäh-
rigen Bestehen der Rudolf-Hildebrand-
Schule Markkleeberg findet am 15. 
November 2024 um 19.30 Uhr in der 
Aula des Gymnasiums ein Konzert mit 
ehemaligen Schülern statt. Im ersten Teil 
spielt das Akkordeonorchester Leipzig 
der Musik- und Kunstschule Landkreis 
Leipzig unter Leitung von Eduard Funk-
ner. Im zweiten Teil gestalten Absolven-
tinnen und Absolventen des vertieften 
musischen Profils ein buntes Programm 
in verschiedenen instrumentalen und 
vokalen Besetzungen. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten.

Bereits im Vorfeld haben ehemalige 
Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit, sich in ungezwungener Atmosphäre 
auszutauschen. Bereits ab 17.00 Uhr 
sind die Schultüren geöffnet, bei Bedarf 
sind auch Führungen durch das Gebäude 
möglich. Für Getränke ist gesorgt.

Am 20. Dezember 2024 findet mit 
dem Winterfest wieder das traditio-
nelle Ehemaligen treffen statt. Weitere 
Infos dazu folgen in einem der nächs-
ten Journale. Auch das Hildebrandia-
ner-Volleyballturnier findet statt: am 
21. Dezember! Da aus Kapazitätsgrün-
den nur 16 Mannschaften möglich sind, 
wird um Anmeldung unter mallast@  
t-online.de gebeten.� Detlef Ay / bw

Vorverkauf für den Christmas Garden Leipzig im agra-Park Markkleeberg gestartet 

Ab dem 26. November 2024 öffnet der 
Christmas Garden Leipzig die Tore für 
seine zweite Saison im agra-Park und 
begeistert das Publikum mit einem neu 
gestalteten Rundweg. Bis zum 5. Januar 
2025 lädt der Christmas Garden fast 

täglich zum Staunen und Genießen ein. 
Karten gibt es auf christmas-garden.de/
leipzig, auf myticket.de und in der Tou-
rist-Information (Rathausstraße 22). Erst-
mals gibt es auch besondere Familientage 
mit vergünstigten Familientickets.� bw
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Markkleeberg aktuell

Der Oberbürgermeister erhielt, was Markkleeberg malte

Zum Kunstwinkelfest am 24. August 2024 
trat der BürgerVerein Markkleeberg erst-
mals an die Öffentlichkeit mit dem Aufruf:
„Mark kleeberg malt die Wünsche für 
Mark kleeberg“. Es war eine gelungene 
Aktion, denn viele Passanten haben sich 

nicht nur für den neuen Verein interessiert, 
sondern auch für das Motto. Eindrucks-
volle Ideen und Wünsche wurden zu Papier 
gebracht: Sie reichten vom Trimm-dich-
Pfad, Bolzplatz, Tischtennisplatte, mehr 
Verkehrssicherheitsmaßnahmen, über Kino 
und weitere Angebote auf dem Wasser der 
Seen, Eisautomaten bis zu einer Multi-
funktionshalle. Klasse. Vielen Dank an die 
schöpferischen Markkleeberger.

Die „Künstler“ und Malenden waren 
neugierig, was denn mit den gemalten 
Wünschen passiere. Sie erhielten zwei Ant-
worten: Wir werden sie auf unserer Internet-
seite www.buegerverein-markkleeberg.de 
veröffentlichen und am 24. September 2024 
übergeben wir dem Oberbürgerbürgermeis-

ter der Stadt Markkleeberg die gemalten 
Wünsche mit der Bitte um Prüfung und 
möglichst schrittweisen Umsetzung.

Aus unserer Sicht sind zwei Projekte 
schnell umsetzbar: 
•	ein Zebrastreifen auf der Friedrich-Ebert- 

Straße, Höhe Parkstraße, unter Einbezie-
hung der Verkehrsinsel und

•	die Aufstellung einer Tischtennisplatte 
auf dem Südplatz.

Herr Schütze nahm sich Zeit beim Durch-
schauen der Bilder und Schriftzüge. Viele 
Ideen waren ihm bereits bekannt. Wir 
verabredeten, in Verbindung zu bleiben, 
um über die Umsetzung der Wünsche der 
Markkleeberger für Markkleeberg im Bild 
zu bleiben.� BürgerVerein Markkleeberg

Konzert der Sächsischen Bläserphilhar-
monie mit dem Percussionensemble
Im September fand eine außergewöhnliche 
Kooperation der Musik- und Kunstschule 
Landkreis Leipzig mit der Sächsischen 
Bläserphilharmonie statt. Die Schülerin-
nen und Schüler des Percussionensembles 
Markkleeberg waren eingeladen, gemein-
sam mit den Profis der Bläserphilhar-
monie in drei Abonnementskonzerten in 
Bad Lausick sowie bei einem Auftritt im 
Markkleeberger Lindensaal gemeinsam zu 
musizieren. Auf dem Programm stand u. a. 
das selten zu hörende „Concertino“ für vier 
Schlagzeuger und Orchester von David 
Gillingham. Die Solisten Leonore Scheibe, 
Tim Rumpelt, Rio Kugele und Jakob Lau-
kel wurden vom Publikum ebenso gefeiert 
wie die weiteren Schlagwerkerinnen und 
Schlagwerker, die Schostakowitschs Suite 

für Varieté-Orchester in einer Bearbeitung 
für zwölf Perkussionisten auf die Bühne 
brachten und im Anschluss gemeinsam mit 
dem Orchester mit feurigen Rhythmen für 
südamerikanisches Flair und schließlich für 
großen Jubel sorgten.

Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig

Jahresmitgliederversammlung des Vereins PRO agra-Park e.V.
Die Problemfelder der letzten 
Monate haben die Arbeit im 
Verein nicht gerade verein-
facht, dennoch können wir 
eine gute Bilanz ziehen. Darü-

ber und über neue Entwicklungen im agra-
Park möchten wir informieren.

Der Baudezernent der Stadtverwaltung 
Markkleeberg, Alexander Schneider, wird 
über die notwendigen und geplanten 
Arbeiten im agra-Park berichten. Dr. Steffi 
Raatzsch, Geschäftsführerin des Kommu-
nalen Forums, gibt Einblicke in den Stand 
der Planungen für eine Internationale Bau-
ausstellung unter Beteiligung der Stadt 

Markkleeberg. Darüber hinaus ist es gelun-
gen, Angela Zábojník von der Stadtverwal-
tung Leipzig für einen Vortrag über das 
Gewässernetz der Stadt Leipzig und seine 
Chancen und Probleme für den Tourismus 
in der Region zu gewinnen.

Wir alle blicken derzeit mit großem Inte-
resse auf die Kabinettsbildung im Freistaat 
Sachsen und sind zuversichtlich, dass dort 
bald Entscheidungen zum Fortgang der 
Planungen für den agra-Tunnel getroffen 
werden. Immerhin hat die CDU als einzige 
Partei in ihrem Wahlprogramm den Wäh-
lern quasi versprochen, den agra-Tunnel 
als Zukunftsprojekt zu unterstützen.

Wir laden Sie herzlich zur Mitgliederver-
sammlung am 24. Oktober 2024, 18.00 Uhr, 
in den Parksalon des Weißen Hauses ein. 
Seien Sie dabei und diskutieren Sie mit, 
wenn es um die zukünftige Entwicklung des 
agra-Parks und unserer Region geht.

Schon heute möchten wir alle Freunde 
des agra-Parks bitten, sich den 26. Oktober 
2024 für den agra-Gartentag vorzumer-
ken. Die fleißigen Gärtner:innen des Parks 
haben es verdient, unterstützt zu werden! 
Wir würden uns freuen, Sie um 9.00 Uhr 
mit eigenen Geräten, soweit möglich, am 
Ökohaus Markkleeberg begrüßen zu dürfen.

� Brigitte Wiebelitz, Vorsitzende

„Als gäbe es einen großen 
Zusammenhang“

… war das lebens- und werk-
begleitende Thema von Han-
nelore Röhl. Ihre Bilder – sie 

zeigen vertraut scheinende Orte in und 
um Leipzig – tragen immer sinnbildhafte 
Züge. Die Aquarelle sind nie mit Blick 
in die konkrete Welt gemalt, aber im 
Kontakt, im Zwiegespräch mit ihr. Diese 
künstlerischen Reflektionen lassen viel 
assoziativen Raum. In Memoriam gibt 
die Ausstellung, die unter dem Titel „Ver-
netzung“ am 20. Oktober, 14.00 bis 18.00 
Uhr, mit einer Vernissage in der Mühlen-
galerie der Dölitzer Wassermühle eröff-
net wird, einen kleinen Einblick in die 
Bildwelt und das Weltbild von Hannelore 
Röhl. Die Ausstellung ist jeweils sonntags 
von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei.� Dölitzer Wassermühle
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Viel Matsch und stimmungsvolles 
Licht am Markkleeberger See

Am zweiten CrossDeLuxe-Wochenende, 
vom 27. bis 29. September, fanden die 
Firmenläufe sowie die allgemeinen Starts 
über die neun bzw. 18 Kilometer lange 
Stecke statt. Das Wetter trug seinen Teil 
dazu bei, dass sich die Freunde des Genres 
im Matsch vergnügen konnten. | Weniger 
feucht, dafür umso stimmungsvoller ging 
es vom 3. bis 5. Oktober beim Lichter-
fest im Modellbahnpark Auenhain zu. 
Auf dem festlich geschmückten Gelände 
zischten die „Dampfrösser“ nur so vor 
sich hin. Bis zum „Abdampfen“ am 9. und 
10. November dauert die diesjährige Sai-
son noch an.� bw
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Veranstaltungen

im Oktober / November
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	12.10., 10.00 Uhr	 �Alleinerziehenden-Frühstück
•	22.10., 09.30 Uhr	 �Erste Hilfe bei Baby- & Kleinkindunfällen

Elternworkshop inkl. Reanimationsübung
•	25.10., 09.30 Uhr	 �Eltern werden und „trotzdem“ Paar bleiben

Elternworkshop mit Stefanie Wünsch und Psycho-
login Beatrix Weber

•	28.10., 19.00 Uhr	 �Kindlicher Unsinn – Die Bedeutung von 
Unfug und kindlichem Spiel
Elternveranstaltung mit Stefanie Wünsch und Psy-
chotherapeutin Dr. Ines Schwarz-Görner

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
27.10., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl 

und kunterbuntem Kindermorgen; mit Pfr. Bohne

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Johanniskirche Dösen
•	20.10., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Bohne
•	25.10., 20.00 Uhr	 �Taizé-Andacht mit Lektorin Dr. Luppa

  � Katharinenkirche Großdeuben
(Offene Kirche: 1. und 3. Sa im Monat 15-17 Uhr)
20.10., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Kirche Großstädteln
(Offene Kirche: Di 16-17 Uhr, Sa 15-17 Uhr)

  � Martin-Luther-Kirche
(Offene Kirche: Sa / So 16-18 Uhr)
•	13.10., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst zur Predigtreihe 

„Die zehn Gebote“ mit Akad.direktor Bickhardt
•	20.10., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg
•	27.10., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst zur Predigtreihe 

„Die zehn Gebote“ mit Christiane Thiel

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Kanada – Coast-to-Coast 
Eine Entdeckungsreise von Ost nach West

präsentiert von Eberhardt TRAVEL GmbH
Weißes Haus | Parksalon | 19 Uhr 

22.
O K T
2 0 2 4

Eintritt: 4 €
Tickets sind nur an der 
Abendkasse erhältlich!

ABENTEUER-
       FERNWEH

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 999, Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt 
beim Veranstalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzert-
kasse (keine Kartenzahlung möglich) erhältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
April – Sept.: Mo bis Fr 10.00 – 18.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0341 33796718

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.

Fo
to
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to
ck

 / s
im

on
a

Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort

12

HANNAH BUSS
JAHRGANG: 2002
POSITION: AUSSEN / ANNAHME

Hast du dir ein pers. Ziel gesetzt?
Da ich neu im Team bin, liegt mein 
Fokus darauf, mich gut zu integrie-
ren und das Team so gut es geht 
zu unterstützen. Natürlich hoffe 
ich auch, dass wir als Team eine 
erfolgreiche Saison haben und ich 
meinen Beitrag dazu leisten kann.

19
O K T

18 UHR - SAMSTAG

18 UHR - SAMSTAG16
N O V

T S V TB M Ü N CH E N

T V PL A N EG G - K R A I LLI N G
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Veranstaltungen
  � St. Peter und Paul

Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirchenquartett.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
27.10., 10.00 Uhr: Führung auf Deponie Cröbern: „Von der Grube zum Berg“
www.bergbau-technik-park.de

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 30.03.: Sonderausstellung Aktfotografien – Ein Blick in die Sammlung
Der Blick in die Sammlung des Deutschen Fotomuseums zeigt erotische Visi-
onen von elf Fotografen im ausgehenden 20. Jahrhundert.
13.10. – 20.04.: Peter Untermaierhofer – Verlassene Orte, verlorene Träume
Ganz großes Kopfkino für den Betrachter: melancholisch verträumte und 
schaurig düstere Orte in ganz Europa, wo die Träume verlorengegangen sind.

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
29.10., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
www.vde-leipzig-halle.de

  � Modellbahnpark Auenhain (Mi/Do/Sa/So/Fei 10-18 Uhr)
Erleben Sie Fahrten mit der Gartenbahn – am Wochenende auch mit Dampflok.
09. / 10.11.: Abdampfen im Modellbahnpark – auch mit einigen Gastloks
www.modellbahnpark.de

  � Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die heutige Zeit und 
im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.
www.torhaus-markkleeberg.de

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 08.11.
Ausstellung „Peter Beyer, Chefdesigner Berlin DDR 
zum Thema Leuchtmittel – Palast der Republik“
Die von ihm, allein oder in einem Kollektiv, entwickelten Leuchten kennen Fach-
leute in aller Welt. Furore machte eine Mitte der 1970er-Jahre erteilte Patent
anmeldung für ein variierbares Leuchtensystem, wie es etwa den Palast der 
Republik prägte.

  � Rudolf-Hildebrand-Schule (Mi 14-16 Uhr, bitte klingeln, Eintritt frei)
Dauerausstellung mit historischen Plakaten zu „100 Jahre RHS“

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
10.10., 19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung: „Real existierende Poesie“ – 
Zeichnungen und Bilder von Dietrich Wenzel  
Dietrich Wenzel macht mit unglaublicher Nähe zur 
optischen Realität die Gegenstände und Menschen 
zum Träger seiner Nachrichten. Der Reiz in seinen 
naturalistisch Arbeiten liegt darin, unaufdringlich 
über Werden und Vergehen zu reflektieren. Trotz 
aller „Genauigkeit“ belässt er genügend Rätselhaftes. Ausstellung bis 19.12.

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 13-18 Uhr, Eintritt frei)
•	bis 13.10.

„anima secunda - zweite Seele“ – Malerei von Claudia Schwabe
•	20.10., ab 14.00 Uhr

Vernissage „Vernetzung“ – Malerei von Hannelore Röhl
Die Bilder der Künstlerin zeigen zumeist vertraut scheinende Landschaf-
ten und Orte, beheimatet mit biografischem Bezug in und um Leipzig. Ihre 
Aquarelle konzentrieren sich auf wenige Themen wie Landschaft, Baum, die 
baulichen, behausenden und spirituellen Orte menschlichen Daseins.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 04.02.: Sonderausstellung „Es gibt nicht nur Nussknacker und Engel“
Geschichte & Geschichten in Zinn der KLIO-Landesgruppe Südwest-Sachsen
www.torhaus-doelitz.eu

Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910
www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
  Uhren für Damen, Herren & 
Kinder

 Verkauf von Gold- & Silberschmuck
 Reparaturen modern und antik
 Batteriewechsel

Öffnungszeiten: Mo / Di: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Mi / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede jeden Freitag, Samstag, Sonntag 

Abfahrten 11.30 / 13.00 / 14.30 Uhr
ab Pier 1 – Cospudener See

Jetzt
schon Ticketsbuchen!

November & Dezember

Glüh
Wein
Fahrten

WWW.FREIZEIT-ABENTEUER.COM
Tickets vor Ort oder online

Frühbuchen lohnt sich!
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Veranstaltungen
Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
•	19.10., 15.00 – 23.00 Uhr

Nachtflohmarkt
Edel, rar, nostalgisch, kultig und nützlich …
www.nachtflohmaerkte.de

•	26. / 27.10., 08.00 – 15.00 Uhr 
agra-Antikmarkt
Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei

•	09. /10.11., Sa 11.00 – 18.00 Uhr, So 10.00 – 17.00 Uhr 
Kreativmarkt
Der Markt für Individualisten, Design-Fans und Selbermacher.
www.kreativmaerkte.de

  � agra-Park
•	20.10., 10.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße 11)

Kräuterführung mit Kerstin Leubner
Thema: Wurzeln und Herbstkräutern achtsam begegnen
www.frauenwege-begleiten.de

•	26.10., 09.00 – 13.00 Uhr (Treff: CJD Ökohaus Markkleeberg)
agra-Gartentag Herbst
Unterstützen Sie uns, den Park für den Winter vorzubereiten. Anmeldun-
gen an tourismus@markkleeberg.de oder unter 0341 3541419.

  � Auenkirche
11.11., 17.15 Uhr
Martinsandacht mit Laternenumzug

  � Cospudener See, Hafen Zöbigker (Treff: Pier 1)
19.10., 17.30 Uhr
Whiskytasting auf der MS Cospuden
Erleben Sie Whiskys der Welt bei der geführten Verkostung mit Heiko Rohr 
inkl. ca. einstündiger Schiffsfahrt.
www.winzerevents.de

  � Fahrradkirche Zöbigker
26.10., 18.00 & 19.30 Uhr
Sohle eins achtzig – Ein Kohlenstoff
Maschinenkomödie für Phonola und Teatrum mundi mit Johannes Kürsch-
ner und Moritz Schönbrodt

  � Festanger
10. – 12.10., je 16.00 Uhr & 13.10., 11.00 Uhr
Circus Romantica
Der Zirkus bietet ein romantisches Programm mit viel Herzblut durch Akroba-
ten, Clowns und Haustierdressuren mit Pferden, Ponys, Kamelen und Hunden.
www.circus-romantica.de

  � Gemeindezentrum Mitte (Mittelstraße 3)
23.10., 19.30 Uhr
Der Herbst
Herbstlieder und mehr mit dem Neuen Gautscher Männerquartett; Eintritt 
frei, Spende erbeten

  � Kees’scher Park, Café Brot & Kees
31.10., 14.00 – 18.00 Uhr
Herbstfest bei Brot & Kees
Herbstprogramm mit Alpakas, Kürbis schnitzen, 
Lampions gestalten, Kinder schminken und einem 
Strohhügel zum klettern und toben. Livemusik gibt 
es von „colour the sky“, die Zaubershow von Kladix 
und den Lampionumzug mit Akkordeonbegleitung. 
www.brotundkees.de

  � Martin-Luther-Kirche
16.11., 18.00 Uhr
Konzert zum zehnjährigen Orgelumbau
Konzert für Orgel und Orchester von Josef Gabriel Rheinberger und Requiem 
von Wolfgang Amadeus Mozart für Soli, Chor und Orchester. Es musizieren 
Carolin Kreutz-Moritz (Sopran), Constanze Hirsch (Alt), Alexander Hem-
mann (Tenor), Andreas Rössner (Bass), das Leipziger Symphonieorchester 
und die Kantorei unter Leitung von Frank Zimpel.

  � Radlerhof „Die Hübis“ (Cröbernsche Straße 13)
19.10., ab 18.00 Uhr
Oktoberfest im Radlerhof
Bayer. Spezialitäten, Festbier und Musik mit DJ Bundy und Marcapasos & Eis-T.

  � Neuseenlandhalle
13.10., 16.00 Uhr
Pokalspiel der Neuseenland-Volleys
Die Volleyballdamen treten im DVV-Pokal gegen die SG Erfurt Electronic an.

Einfach traumhaft schön:
Festliches Ambiente am Störmthaler See

EINE RESERVIERUNG IST ERFORDERLICH.
LAGOVIDA GmbH • Hafenstraße 1 • 04463 Großpösna • Telefon: 03 42 06 - 775 0 • restaurant@lagovida.de • www.lagovida.de

26.10.2024 – Kürbis-Schnitz-Party26.10.2024 – Kürbis-Schnitz-Party
mit verschiedenen Leckereien vom Kürbis und Schnitzen für Kindermit verschiedenen Leckereien vom Kürbis und Schnitzen für Kinder

31.10.2024 – Halloween-Grusel-Dinner31.10.2024 – Halloween-Grusel-Dinner
für 36,90 € pro Person inkl. Hausgetränkefür 36,90 € pro Person inkl. Hausgetränke

25. und 26.12.2024 – Weihnachts-Lunch25. und 26.12.2024 – Weihnachts-Lunch
für je 36,90 € pro Person inkl. Hausgetränkefür je 36,90 € pro Person inkl. Hausgetränke

Geschenkidee zu
Weihnachten

gesucht?
Verschenken Sie doch einen  

Gutschein für einen Kurzurlaub 
im 4 Sterne Ferienresort

LAGOVIDA.
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Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E

Montag – Freitag ab 11:00 Uhr
Samstag & Sonntag ab 10:00 Uhr

  � Rathaus, Lindensäle
•	18.10., 14.00 Uhr (Großer Lindensaal)

Modenschau mit MK Mode Nr. 1
Modenschau und Tanz mit der Diskothek „Resonanz“ aus Borna

•	23.10., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Seniorentanz
Viel Musik, Unterhaltung und tolle Stimmung mit Entertainer Rainer Ziggert.

•	25.10., 20.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Zauber der Travestie
Erleben Sie eine Show, in der Sie mitmachen, tanzen und singen können. Ein 
Highlight folgt dem anderen und ein Künstler jagt den anderen von der Bühne.
www.zauber-der-travestie.de

•	08.11., 18.30 Uhr (Großer Lindensaal)
Festliches Ensemblekonzert
Das Akkordeonorchester, das Percussionensemble sowie das Junge Sin-
fonieorchester der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig musizieren. 
Eintritt frei, Spende erbeten

•	09.11., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)
LSO: Bruckner versus Brahms
Dass musikalische Welten nicht unterschiedlicher sein könnten, zeigt die 
Gegenüberstellung von Bruckners Ouvertüre g-Moll und Brahms’ 3. Sin-
fonie. Zwischen den beiden „Antipoden“ spielt das Leipziger Symphonieor-
chester Robert Schumanns Violinkonzert, entstanden in der letzten Schaf-
fensperiode des Komponisten.

  � Rathaus, Treppe
11.11., 13.33 Uhr
Karnevalsauftakt mit dem mcc
Die Narren erobern den Rathausschlüssel und zeigen ein Kurzprogramm.

  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
15.11., 19.30 Uhr (Ehemaligentreff ab 17.00 Uhr)
Ehemaligenkonzert
Im ersten Teil des Abends spielt das Akkordeon
orchester Leipzig, anschließend gestalten Absol-
venten des vertieft-musischen Profils ein buntes 
Programm in verschiedenen instrumentalen und 
vokalen Besetzungen. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. Siehe auch den Beitrag auf Seite 7.

  � Seepark Auenhain, Restaurant Seeperle
08.11., 20.00 Uhr (Einlass: 18.00 Uhr)
Kabarett-Dinner
Menü mit Show des Kabaretts „Kaktusblüte“ aus Dresden
www.seepark-auenhain.de

  � Stadtbibliothek
•	15.10., 15.00 Uhr

Ferienprogramm: Origami falten
Die traditionelle, japanische Kunst des Papierfaltens: Ob mit leichten oder 
schweren Faltungen, wir erschaffen aus bunten Papieren kleine Kunstwerke. 
Teilnahme frei, Voranmeldung erwünscht; ab zehn Jahren

•	16.10., 14.00 – 18.00 Uhr
Ferienprogramm: Spielenachmittag
Ob Caramba, Mudio Island, L.A.M.A, Mühle – wir spielen alles vom Klas-
siker bis zum brandneuen Spiel. Die Stadtbibliothek lädt Ferienkinder ab 
acht Jahren zum analogen Spielen ein. Ob allein oder in Begleitung, komm 
vorbei! Teilnahme frei, Voranmeldung erwünscht

•	24.10., 19.30 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr)
Literarischer Salon
Zum „Tag der Bibliotheken“ möchten wir zu einem kleinen literarischen 
Salon einladen. Die Mitarbeiterinnen der Bibliothek stellen in einer unge-
zwungenen Runde ihre ganz persönliche Lieblingslektüre vor und emp-
fehlen Neuerscheinungen. Gern können Sie mit uns ins Gespräch kommen 
oder auch eigene Buchtipps beitragen. Eintritt frei, Voranmeldung erbeten

Monika Martin auf großer Live-Solo-Tournee: 
Am 19. Oktober 2024 im Kulturhaus Böhlen

Unter dem Motto „Diese Liebe schickt 
der Himmel“ geht Monika Martin auf 
eine große Live-Tournee, die sie am 
19. Oktober 2024 auch ins Kulturhaus 
Böhlen führen wird. In rund zweiein-
halb Stunden wird Monika Martin in 

Streifzügen durch ihre mittlerweile jahrzehntelange, erfolgrei-
che Karriere wandern. Ihr erster großer Hit „La Luna Blu“ wird 
natürlich auch dabei sein.� Thomann Management

n Das Konzert „Diese Liebe schickt der Himmel“ mit Monika 
Martin am 19. Oktober 2024 im Kulturhaus Böhlen beginnt 
16.00 Uhr. Tickets sind erhältlich unter:
www.schlagertickets.com, www.eventim.de, www.reservix.de 
und an allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie ab 15.00 Uhr 
an der Tageskasse.

Freikarten zu gewinnen!

Wir verlosen 1 × 2 Tickets für das Konzert von Monika Martin 
am 19. Oktober 2024 im Kulturhaus Böhlen.

n Schicken Sie bis 14. Oktober 2024, 14.00 Uhr, eine Mail 
mit Ihren Kontaktdaten und dem Betreff „Monika Martin“ an 
msj@druckhaus-borna.de. Viel Glück! Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen, eine Barauszahlung nicht möglich.

- Anzeige -



14 Markkleeberger Stadtjournal 21 / 2024

Veranstaltungen
  � Stadtbibliothek

•	04.11., 19.30 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr)
„Der König von Lindewitz“ – Lesung mit Kathrin Aehnlich
Geschichten eines Viertels – Geschichte eines Landes: Lindewitz ist nichts 
Besonderes, für seine Bewohner aber der Nabel der Welt. Man trifft sich 
vor der Bude auf dem Marktplatz und kommentiert das Zeitgeschehen. 
Den Überblick hat Bruno Henker, der örtliche Totengräber. Er ist der König 
von Lindewitz …

  � Torhaus Dölitz
•	18. – 20.10.

211. Jahrestag der Völkerschlacht
Das historische Biwak und verschiedene Dar-
stellungen versetzen einen in das Jahr 1813 
zurück. Abends gibt es Livemusik; Eintritt frei
www.leipzig1813.com

•	09.11., 10.00 – 14.00 Uhr
Flohmarkt kulturhistorischer Zinnfiguren
www.torhaus-doelitz.eu

•	11.11., ab 17.00 Uhr
Martinsfest
Mit Stockbrot am Lagerfeuer und Lampionumzug mit Akkordeonbegleitung.

  � Torhaus Markkleeberg
•	18. – 20.10.

211. Jahrestag der Völkerschlacht
Erleben Sie ein französisches Biwak wie im Jahre 1813. Am Samstag gibt 
ab 10.00 Uhr ein Markttreiben im Schlosshof. Ab 18.00 Uhr spielt die 
Band „Jack & Queen“, die mit Irish Folk zum Tanz einlädt. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt; Eintritt frei
19.10., 14.00 Uhr: Hist. Gefechtsdarstellung auf dem Mönchereiplatz
www.torhaus-markkleeberg.de

•	26.10., 19.00 Uhr (Treff: Auenkirche; Teilnahme frei, Anm. erforderlich)
Nachtwächterführung mit Thomas Reininger
Der Markkleeberger Nachtwächter unterhält bei seinem etwas unheimli-
chen Rundgang am Torhaus Markkleeberg mit Geschichte(n) und bläst ins 
Horn. Anmeldung: Tourist-Info oder unter 0163 1618464.

  �Wachau, Sportplatz (Treff)
09.11., ab 16.30 Uhr
Lampionumzug zum Martinstag
Der SV Eiche Wachau und der Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr Wachau laden zum Lampion
umzug vom Sportplatz bis zum Herrenteich in der 
August-Bebel-Siedlung ein. Musikalisch wird der 
17.00 Uhr startende Umzug durch den Spielmanns-
zug Taucha e. V. begleitet. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  �Wassermühle Dölitz
18.10., 18.13 Uhr
Eröffnungsveranstaltung zur Völkerschlacht
Eröffnungs- und Gedenkveranstaltung zum 211. Jahrestag

  �Weißes Haus
•	17.10., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Musikalische Soirée – Klavierkammermusik
Mit Studierenden der Klasse Prof. Caspar Frantz, gestaltet von der HMT 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig.

•	20.10., 18.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik – Festlicher Salon
Mit Werken von Carl Reinecke, Gabriel Fauré, Fryderyk Chopin, Wolfgang 
Amadeus Mozart, Jean Francaix und Albert Lavignac. Es musizieren Mela-
nie Eggert, Temi Raphaelova (beide Sopran), Thomas Hauschild (Horn), 
Maaya Akutsu, Yuying Chen, Paulina Eichhoff, Gudrun Franke, Felicitas 
Kern, Franziska Franke-Kern, Alexander Meinel, Iva Návratová (alle Klavier).

•	21.10., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Bewegungen vor und nach dem 9. Oktober 1989
Das Wort vom „Wahnsinn“ – es war nach dem 
9. Oktober 1989 in aller Munde. Nach jenem 
Montag, der eine Wende in der DDR maßgeblich 
einleitete. Philipp Staude war nicht nur Akteur 
in dieser Zeit, er hat Informationen zusam-
mengetragen, Geschehen notiert und somit eine sehr persönliche Chronik 
zusammengestellt, über die zu berichten ist. Aus der Reihe „Historisches aus 
der Region“ – präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.
Referent: Dr. Philipp Staude

•	22.10., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Kanada – Coast-to-Coast
Eine faszinierende Reise, die Sie von den malerischen Küsten des Atlan-
tiks bis zu den majestätischen Ufern des Pazifiks führt. Entdecken Sie die 
unglaubliche Vielfalt Kanadas, ein Land, das mit seiner beeindruckenden 
Naturschönheit, lebendigen Städten und reichen Kultur verzaubert. Von 
den historischen Charme Québecs bis zu den dynamischen Metropolen des 
Westens erleben Sie eine einzigartige Mischung aus Wildnis und Urbanität.

•	03.11., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Tanz mit mir – Tänze der Welt
Unter dem Titel „Tanz mit mir – Tänze der Welt“ präsentieren die fünf Musiker 
des Blechbläserquintetts der Sächsischen Blechbläserphilharmonie virtuose 
und auch heitere Bearbeitungen populärer und klassischer Tänze u. a. von 
Antonin Dvorak, Felix Mendelssohn Bartholdy und George Gershwin.

•	10.11., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Herfurtsche Hausmusik
Mit Werken von Carl Reinecke, Robert Schumann, Wolfgang Amadeus Mozart 
und Ludwig van Beethoven. Es musizieren René Mangliers (Tenor), Cristian 
Mihai Dirnea, Christian Meinel, Eva Sperl und Hans-Christoph Zuckerriedel 
(alle Klavier) sowie das Hallensia Quartett mit Ying Zhang (1. Violine), Theodor 
Toschev (2. Violine), Nora Kegel (Viola) und Christian Hunger (Violoncello).

•	11.11., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Pfarrer Wangemanns unermüdliches Wirken
Menschen, die ihn kannten, blieben nicht unbe-
eindruckt von der Weltläufigkeit des Johannes 
Wangemann. Als Marinepfarrer hatte er alle fünf 
Kontinente bereist. In den 33 Jahren seines Diens-
tes (1893 bis 1926) in den Kirchen von Gautzsch 
und Zöbigker hielt Wangemann nicht nur größer werdende Gemeinden bei-
sammen, er setzte nachhaltige Impulse für das örtliche Schulwesen. Almuth 
Reuther wird auch auf andere mit ihm verbundene Geschehnisse eingehen, 
etwa die Gründung der Gautzscher Feuerwehr, die Erweiterung des Alten 
Friedhofs oder die Superinflation – präs. von Kulturgeschichte M’berg e. V.
Referentin: Almuth Reuther
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Der Herbst bringt frischen Wind und kulina-
rische Erlebnisse in den Seepark Auenhain

Wenn die Tage kürzer und die Nächte küh-
ler werden, entfaltet sich hier ein ganz 
besonderer Zauber: Raschelndes Laub, die 
klare, erfrischende Seeluft und spektaku-
läre Sonnenuntergänge schaffen eine 
Atmosphäre der Gelassenheit.

Passend zu dieser stim-
mungsvollen Jahreszeit startet 
im Restaurant Seeperle eine 
abwechslungsreiche Ver an - 
staltungsreihe: Von ma gi
schen Zaubershows über 
mitreißende Travestie-Abende 
bis hin zu genussvollen Brunchs 

und ausgelassenen Discoabenden – ein 
Blick auf unseren kulturell-kulinarischen 
Kalender lohnt sich! Für jeden Geschmack 
ist das Richtige dabei.

Und das ist noch nicht alles: Unsere 
Küchenchefs präsentieren Ihnen herzhafte 
Herbstgerichte und wärmende Köstlich-
keiten. Neben regionalen sächsischen 
Spezialitäten und internationalen Klas-
sikern bieten wir Ihnen besonders unsere 
Bison-Gerichte an – mit Fleisch aus eige-
ner Zucht direkt am Markkleeberger See!

Kommen Sie zu uns, genießen Sie kultu-
relle Höhepunkte und lassen Sie sich kuli-
narisch verwöhnen – in einmaliger Lage 

direkt am Ufer des Markkleeberger 
Sees. 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! Manchmal liegt das 
Schöne doch ganz nah!

Seepark Auenhain

n Restaurant Seeperle:
Tel.: 034297 9868888

www.seepark-auenhain.de

- Anzeige -

Völkerschlachtsgedenken: 
Veranstaltungen rund um 
den 211. Jahrestag

Am 16. Oktober um 19.00 Uhr wird Dr. 
Reinhard Münch im Lazarettmuseum 
Seifertshain einen Vortrag über die Zeit 
zwischen den Schlachten von Valmy 
1792 und Marengo 1800 halten.

Im Hof der Dölitzer Wassermühle wird 
am Freitag, den 18. Oktober um 18.13 
Uhr das Gedenkwochenende eröffnet.

Die historischen Biwaks an den Tor-
häusern Markkleeberg und Dölitz fin-
den vom 18. bis 20. Oktober 2024 statt, 
jeweils mit einem kleinen Markt. Im Tor-
haus Dölitz gibt es eine Ausstellung zum 
französischen Lazarettwesen. Am Sams-
tagabend erlebt man am Markkleeberger 
Torhaus Livemusik mit „Jack & Queen“.

Publikumshöhepunkt ist am 19. Okto
ber um 14.00 Uhr die historische Dar-
stellung auf dem Mönchereiplatz.

Auch in Liebertwolkwitz wird mit „Ein 
Dorf im Jahre 1813“ vom 18. bis 20. Okto-
ber die Zeit vor 211 Jahren lebendig.� bw

n www.leipzig1813.com

211. JAHRESTAG 
DER VÖLKERSCHLACHT 
 18. - 19. OKTOBER 2024

www.leipzig1813.com 
www.torhaus-doelitz.eu 

Verband
Jahrfeier
 
1813 e.V.
Völkerschlacht b. Leipzig 

211. JAHRESTAG 

Mittwoch, 16. Oktober 
 19:00 Uhr „Von hier und heute geht eine neue Epoche der Weltgeschichte aus“
  (Johann Wolfgang von Goethe am 20.9.1792 am Abend der Schlacht 
  von Valmy) - Valmy 1792 bis Marengo 1800
  Sanitäts- und Lazarettmuseum Seifertshain
  Vortrag Dr. Reinhard Münch

Freitag, 18. Oktober 
 18:13 Uhr Erö�nungsveranstaltung auf dem Hof der Dölitzer Wassermühle

Samstag, 19. Oktober
 ab 9:00 Uhr Lagerleben mit kleinen Aktionen an den 
  Torhäusern Dölitz und Markkleeberg

 ab 10:00 Uhr historischer Markt am Torhaus Dölitz

 10:00 - 18:00 Uhr Ausstellung: französisches Lazarettwesen durch den Sanitätsverein Köthen
  Gewölberaum im Torhaus Dölitz  

14:00 - 15:30 Uhr historische Darstellung der Völkerschlacht 
  auf dem Mönchereiplatz in Markkleeberg

 ab 16:00 Uhr Lagerleben in den Biwaks

 ab 18:00 Uhr Live-Musik am Torhaus Markkleeberg 

SANITÄTS- UND LAZARETTMUSEUM
SEIFERTSHAIN B. LEIPZIG

unterstützt von:
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MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
Oktoberfeste haben in Bayern eine lange Tradition. Große Festzelte 
locken bierdurstige Menschen. Start ist in der Regel schon im Sep-
tember. So hat auch unsere bayerische Partnerstadt Neusäß ihr 
traditionelles Volksfest mit Umzug, Rummel und Bierzelt. Gefeiert 
wird ab dem ersten Freitag nach den Sommerferien. In Bayern ist 
das Mitte September.

In diesem Jahr sind wir mit einer 80-köpfigen Delegation nach 
Neusäß gefahren. Ein absolutes Novum: Noch nie in der Geschichte 
unserer Städtepartnerschaft gab es eine so große Delegation. Ver-
treter aus fünf Markkleeberger Vereinen machten sich auf den Weg 
nach Bayern: vom Stadtfanfarenzug, vom Markkleeberger Carne-
vals Club (mcc), vom Klein Schnulle e.V., vom TSV 1886 und vom 
Verein Städtepartnerschaften.

Alle wurden von unseren Neusässer Freunden zum Volksfest ein-
geladen. Der Neusässer Partnerstädteverein organisierte ein erleb- 

nisreiches Wochenende für die Markkleeberger. Ziel der Städte-
partnerschaft ist es, die Menschen zusammenzubringen. Vereine, 
aber auch die Stadtverwaltungen sollen in Erfahrungsaustausch 
treten. Gemeinsame Projekte können und sollen daraus wachsen.

Die Partnerschaft mit Neusäß lebt: Wer kennt nicht den Stand 
mit bayerischen Spezialitäten beim Markkleeberger Stadtfest? 
Unser Städtepartnerschaftsverein revanchiert sich alljährlich beim 
Neusässer Weihnachtsmarkt. Der Leiter des Markkleeberger Tief-
bauamtes, Alexander Schneider, war Anfang des Jahres bei seinem 
Amtskollegen zu Gast. Beim Kunstwinkelfest im August wurde ein 
neues Mosaik einer Neusässer Künstlerin präsentiert.

Das diesjährige Volksfest in Neusäß toppte aber einfach alles – 
der Auftakt: ein großer Festumzug mit unseren Vereinen am Frei-
tagnachmittag. 

Fortsetzung auf Seite 2

Eine 80-köpfige Delegation hat sich Mitte September auf den Weg nach Neusäß gemacht. 
Vertreterinnen und Vertreter aus fünf Vereinen waren dabei. (Fotos: Uwe Greischel)

Herbstliche
Ferien- & Ausflugstipps

Miniwelt  LichtensteinMiniwelt  Lichtenstein
Die Miniwelt Lichtenstein feiert ihr 25-jähri-
ges Bestehen. Noch bis zum 20. Oktober kann 
im Miniaturwunderland täglich in der Schau-
werkstatt nach Herzenslust gebastelt werden. 
Zu Halloween wird es gruselig mit Laternen-
basteln, Hexenküche mit Kinderpunsch und 
Gruseldonuts. Kostümierte und geschminkte 

Kinder haben dann freien Eintritt.

 CHEMNITZER STRASSE 43 · 09350 LICHTENSTEIN
 WWW.MINIWELT.DE

Landesgartenschau  Bad  DürrenbergLandesgartenschau  Bad  Dürrenberg
Großes Finale für die Landesgartenschau Sachsen-Anhalt: Noch 

bis zum 13. Oktober ist das Gelände am Gradierwerk täglich 
geöffnet und erfreut die Besucher mit farbenfrohen Gewächsen.

 HAUPTSTRASSE 2 · 06231 BAD DÜRRENBERG
 WWW.LAGA-BADDUERRENBERG.DE

Zwischen  Aufbruch  und  Zwischen  Aufbruch  und  
Abwicklung : Die  90er in  LeipzigAbwicklung : Die  90er in  Leipzig

Vor 35 Jahren fand die Friedliche Revolution statt. Es 
folgte eine turbulente Zeit voller Freiräume und Her-
ausforderungen. Über das Erbe der DDR wurde heftig 

diskutiert – bis heute. Das Stadtgeschichtliche Museum 
Leipzig beleuchtet diese Zeit. Das Haus Böttchergäß-

chen ist dienstags bis sonntags geöffnet.

 BÖTTCHERGÄSSCHEN 3 · 04109 LEIPZIG
 WWW.STADTMUSEUM-LEIPZIG.DE

Kufenflitzen  im   Kufenflitzen  im   
Icedome  LeipzigIcedome  Leipzig
Ab sofort kann man im 

ehemaligen „Kohrabizirkus“ 
wieder Schlittschuh laufen. 
In der zweiten Ferien�woche 
ist von Donnerstag bis Sonn-
tag geöffnet. Jeden Samstag 
um 20.30 Uhr ist übrigens 

Eisdisco.

 AN DEN TIERKLINIKEN 38 
04103 LEIPZIG

 WWW.ANONA-ICEDOME.DE

Geiseltalsee : Geiseltalsee : 
Genuss am  WeinbergGenuss am  Weinberg

Am Nordhang des Geiseltalsees ent-
stand auf einer Rekultivierungsfläche 
des ehemaligen Braunkohletagebaus 

der Weinberg „Goldener Steiger“. 
Heute wachsen hier edle Tropfen. 

Direkt am Weinberg kann man diese 
bis zum 31. Oktober täglich mit herr-
lichem Blick über den See genießen. 
Am 20. Oktober findet eine geführte 

Weinwanderung von der Marina 
Mücheln zum Weinberg statt.

 GEISELTALSEE · 06249 MÜCHELN
 WWW.WEINBAU-AM-GEISELTALSEE.DE

Märchenhafte  KürbisweltMärchenhafte  Kürbiswelt
Unter dem Motto „Kürbisfestival Royal“ verwandeln bis 3. November riesige Skulptu-
ren aus tausenden Kürbissen den Schlosspark Lichtenwalde bei Chemnitz in ein mär-
chenhaftes Wunderland. Man kann dem majestätischen Froschkönig begegnen und 

auf stattliche Ritter und Neptun, den Herrscher der Meere, treffen – natürlich alle aus 
Kürbissen. Übrigens: Kürbis-Schnitzen findet täglich im Schlossinnenhof statt.

 SCHLOSSALLEE · 09577 NIEDERWIESA     WWW.SCHLOSS-LICHTENWALDE.DE

Impuls RembrandtImpuls Rembrandt
Rembrandt van Rijn (1606–1669) war einer der 
bedeutendsten Maler des 17. Jahrhunderts. Das 

Museum der Bildenden Künste hat 142 Gemälde für 
eine Sonderausstellung zusammengetragen, davon 

60 Werke des Meisters persönlich. Noch bis 
26. Januar kann die Schau besucht werden.

 KATHARINENSTRASSE 10 · 04109 LEIPZIG
 WWW.MDBK.DE Ferien -TheaterwerkstattFerien -Theaterwerkstatt

Das soziokulturelle Zentrum „Villa“ lädt gemeinsam 
mit dem Schauspiel Leipzig Kinder und Jugendliche 
zwischen zehn und 14 Jahren zu einem dreitägigen 
Theaterworkshop ein. Gemeinsam wird experimen-

tiert, entdeckt und improvisiert – und sich so die 
spannende Welt des Schauspiels erschlossen.

 BOSESTRASSE 1 · 04109 LEIPZIG
 WWW.VILLA-LEIPZIG.DE · WWW.SCHAUSPIEL-LEIPZIG.DE

Schloss Wildeck : Schloss Wildeck : 
Mit  Ratte  Naseweis Mit  Ratte  Naseweis 
auf Entdeckungsreiseauf Entdeckungsreise

Das Schloss Wildeck wird zum 
begehbaren Bilderbuch für die ganze 

Familie (ab fünf Jahren). Liebevoll 
illustrierte Alltagsszenen lassen 

das Leben im Mittelalter lebendig 
werden, vielfältige Mitmachaktionen 

wecken die Neugierde. Die begeh-
baren Bildszenen machen humorvoll 

und detailverliebt den Museums
besuch zu einem Vergnügen! 

Motorradfreunde finden auf Schloss 
Wildeck, täglich geöffnet, auch die 
Ausstellung „Motorrad(T)Räume“ 

mit historischen Maschinen aus acht 
Jahrzehnten.

 SCHLOSS WILDECK 1 · 09405 ZSCHOPAU
 WWW.SCHLOSS-WILDECK.DE
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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
Oktoberfeste haben in Bayern eine lange Tradition. Große Festzelte 
locken bierdurstige Menschen. Start ist in der Regel schon im Sep-
tember. So hat auch unsere bayerische Partnerstadt Neusäß ihr 
traditionelles Volksfest mit Umzug, Rummel und Bierzelt. Gefeiert 
wird ab dem ersten Freitag nach den Sommerferien. In Bayern ist 
das Mitte September.

In diesem Jahr sind wir mit einer 80-köpfigen Delegation nach 
Neusäß gefahren. Ein absolutes Novum: Noch nie in der Geschichte 
unserer Städtepartnerschaft gab es eine so große Delegation. Ver-
treter aus fünf Markkleeberger Vereinen machten sich auf den Weg 
nach Bayern: vom Stadtfanfarenzug, vom Markkleeberger Carne-
vals Club (mcc), vom Klein Schnulle e.V., vom TSV 1886 und vom 
Verein Städtepartnerschaften.

Alle wurden von unseren Neusässer Freunden zum Volksfest ein-
geladen. Der Neusässer Partnerstädteverein organisierte ein erleb- 

nisreiches Wochenende für die Markkleeberger. Ziel der Städte-
partnerschaft ist es, die Menschen zusammenzubringen. Vereine, 
aber auch die Stadtverwaltungen sollen in Erfahrungsaustausch 
treten. Gemeinsame Projekte können und sollen daraus wachsen.

Die Partnerschaft mit Neusäß lebt: Wer kennt nicht den Stand 
mit bayerischen Spezialitäten beim Markkleeberger Stadtfest? 
Unser Städtepartnerschaftsverein revanchiert sich alljährlich beim 
Neusässer Weihnachtsmarkt. Der Leiter des Markkleeberger Tief-
bauamtes, Alexander Schneider, war Anfang des Jahres bei seinem 
Amtskollegen zu Gast. Beim Kunstwinkelfest im August wurde ein 
neues Mosaik einer Neusässer Künstlerin präsentiert.

Das diesjährige Volksfest in Neusäß toppte aber einfach alles – 
der Auftakt: ein großer Festumzug mit unseren Vereinen am Frei-
tagnachmittag. 

Fortsetzung auf Seite 2

Eine 80-köpfige Delegation hat sich Mitte September auf den Weg nach Neusäß gemacht. 
Vertreterinnen und Vertreter aus fünf Vereinen waren dabei. (Fotos: Uwe Greischel)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Unser Stadtfanfarenzug, Sächsischer Lan-
desmeister und Zehnplatzierter der Welt-
meisterschaften, zeigte eindrucksvoll sein 
Können und brauchte sich zwischen den 
bayerischen Musikkapellen nicht zu ver-
stecken.

Beim Umzug fiel auch der mcc mit sei-
nen blau-gelben Kostümen auf. Gemein-
sam mit den Mitgliedern der Neusässer 
Faschingsgesellschaft NARRNEUSIA e. V. 
reihten sie sich ein. Ganz schnell war der 
Draht zwischen beiden Vereinen gefunden.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Markkleeberg-West 
brachten gar ein Feuerwehrfahrzeug mit. Der Multicar der Bau-
reihe 21, genannt Klein Schnulle, wurde 1964 in Waltershausen 
gebaut. Der Verein IG M21 „Klein Schnulle“ kümmert sich um die 
kleinste Feuerwehr der Welt. Natürlich war dieses Fahrzeug auch 
in Neusäß ein Hingucker beim Festumzug.

Ziel aller Vereine war das Festzelt. Dort gibt es traditionell den 
Einmarsch der Fahnenträger. Diese wurden vom Moderator ein-
zeln angekündigt. Sie marschierten Fahne schwenkend ins Zelt 
und wurden mit frenetischem Applaus vom Publikum empfangen. 
Schön, dass dieses Mal auch Markkleeberger Vereine dabei waren.

Mit dem Fassbier-Anstich durch den Ersten Bürgermeister unse-
rer Partnerstadt, Richard Greiner, startete das Neusässer Volksfest. 
Alle Gäste wurden mit Maß-Krügen versorgt. Dank zünftiger Band 
war die Stimmung schnell am Kochen. Tradition ist wohl auch das 
Tanzen auf den Bierbänken. Wer sitzen bleibt, fällt auf. So haben 
sich die Markkleeberger auch dieser Herausforderung gestellt.

Am Samstagvormittag stand eine Stadtführung in Augsburg 
an. Zu Beginn gab es vom Fanfarenzug auf Augsburgs Straßen ein 
Ständchen zum Geburtstag von Uta Greischel. Sie ist die Vorsit-
zende des Vereins Städtepartnerschaften Markkleeberg e. V. Am 
Nachmittag trafen sich die Vereine aus Neusäß und Markkleeberg 

zu Arbeitsberatungen. Auf Bürgermeister-Ebene gab es Samstag-
abend noch ein Treffen, wo über anstehende gemeinsame Projekte 
im Jahr 2025 beraten wurde.

Sonntagvormittag fand schließlich ein Fußballspiel zwischen 
dem TSV Neusäß und dem TSV 1886 Markkleeberg statt. Bei den 
Neusässern spielte Bürgermeister Richard Greiner selbst mit und 
erzielte sogar ein Tor gegen Markkleeberg. Am Ende siegte Neusäß 
4:1. Das Ergebnis selbst war Nebensache. Rund um das Spiel trafen 
sich die Markkleeberger und Neusässer. Nach dem Spiel gab es das 
typische bayerische Weißwurstessen.

Beim Abschied bedankten sich die Markkleeberger für das tolle 
Wochenende. Selbstverständlich gab es Präsente für die herzlichen 
Gastgeber. Monika Uhl, Vorsitzende des Städtepartnervereins Neu-
säß, hatte noch gute Nachrichten für uns: Neusäß ist auch 2025 
wieder beim Markkleeberger Stadtfest mit einem Stand vertreten.

Sollte mein Artikel Ihr Interesse an dieser Städtepartnerschaft 
geweckt haben, möchte ich darauf hinweisen, dass wir immer enga-
gierte Menschen für unseren Verein suchen. Neben Neusäß pflegen 
wir einen intensiven Austausch mit unserer französischen Part-
nerstadt Oullins-Pierre-Bénite und der rumänischen Stadt Zarnesti. 
Kontakte bestehen auch nach Italien zu Boville-Ernica. Bitte melden 
Sie sich per E-Mail an uta.greischel@markkleeberg.de.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 22. Oktober 2024, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Bauarbeiten in  
Markkleeberg
Vom 14. Oktober 2024 bis 29. Novem-
ber 2024 wird die Rathausstraße im 
Bereich des Bahnübergangs gesperrt. 
Hier nehmen die Leipziger Was-
serwerke Kanalarbeiten vor. Zum 
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
dieser Ausgabe der Markkleeberger 
Stadtnachrichten standen detaillier-
tere Informationen, zum Beispiel zu 
Umleitungen, noch nicht endgül-
tig fest. Bitten achten Sie daher auf 
die zeitnahen Veröffentlichungen zu 
dieser Sperrung auf der Stadtinter-
netseite www.markkleeberg.de.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
10-11/2024
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Gewerbestammtisch: Zu Gast bei der Firma HOLL

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Markkleeberger Gewerbe- 
stammtische“ luden die Wirtschaftsförderin Kerstin Kaiser 
gemeinsam mit der Geschäftsleitung der Holl GmbH, Ines und 
Tim Rathmann, interessierte Unternehmerinnen und Unternehmer 
zum bereits 17. Stammtisch in die Koburger Straße 205 aufs Fir-
mengelände der Holl GmbH ein.

Die Chefin des Hauses, Ines Rathmann, begrüßte alle Gäste herzlich, 
darunter auch Oberbürgermeister Karsten Schütze und Bürgermeister 
Olaf Schlegel, die gern die Gelegenheit nutzten, mit Markkleeberger 
Unternehmerinnen und Unternehmern ins Gespräch zu kommen und 
für Fragen und Anregungen zur Verfügung zu stehen.

„In unserem metallverarbeitenden Produktionsbetrieb ferti-
gen wir Zulieferteile aus Edelstahl, Aluminium und Stahlblech für 
den Maschinenbau, die Medizintechnik sowie weitere Branchen 
u. a. auch für die Kunst. Dafür stehen neben Laserschneidanlagen, 
Abkantpressen und Schweißmaschinen nicht zuletzt gut qualifizierte 
Mitarbeiter zur Verfügung“, erläuterte Powerfrau Ines Rathmann 
beim Rundgang durch das Unternehmen. Die Gäste erfuhren, dass 
im Laufe der Jahre immer wieder in neue Technik, in Mitarbeiter und 
Gebäudesubstanz investiert wurde.

„Besonders stolz sind wir darauf, dass wir in den vergangenen Jah-
ren immer wieder Auszubildende für den ‚Konstruktionsmechaniker‘ 
gewinnen konnten und damit unsere Fachkräfte sichern können“, 
so die Ingenieurin. Kein Wunder, denn ihr soziales Engagement ist 
bewundernswert. Dazu zählen u. a. die Teilnahme am „Girls‘ & Boys‘ 

Day“, an der Woche der offenen Unternehmen in Sachsen „Schau 
rein!“, an den Tagen der Industriekultur, innovative Gewinnung von 
Fachkräften auf Messen und die Leihgabe vieler eigens angefertig-
ter Murmelbahnkonstruktionen. Letztere brachte Kinderaugen zum 
Kunstwinkelfest in Markkleebergs Innenstadt zum Leuchten, waren 
doch die Murmeln so groß wie Tennisbälle.

Mit ihren 40 Mitarbeitern und mit viel Leidenschaft hat sie die Holl 
GmbH zu einem innovativen Unternehmen entwickelt. Aus diesem 
Grund wurde sie Anfang des Jahres als erste Frau vom Verein Indus-
triekultur Leipzig mit dem Karl-Heine-Preis geehrt, der für Inno-
vationsgeist, unternehmerisches Handeln und gesellschaftliches 
Engagement steht.

Ines Rathmann ist Mitglied beim deutschlandweiten Verband „Die 
Familienunternehmer“ und im Regionalkreis Leipzig aktiv. Des Wei-
teren ist sie Mitglied im Arbeitgeberverband Sachsenmetall.

Die Weichen für die Zukunft sind gelegt. Sohn Tim agiert seit 2023 
als Geschäftsführer und leitet damit den Übergang des Unterneh-
mens in die vierte Generation ein. Er führt die erfolgreiche Familien-
tradition fort, die mit der Gründung des Unternehmens im Jahr 1948 
durch den Großvater begann.

Der Abend endete mit interessanten Gesprächen auf dem 
Innenhof mit Gegrilltem und mehr, welches die Gastgeber für alle 
Teilnehmer spendierten. Vielen Dank dafür.

Kerstin Kaiser / Leiterin Stabstelle Wirtschaftsförderung

Das Einwohnermeldeamt der Stadt Markkleeberg ist am Mittwoch, dem 23. Oktober 2024, geschlossen. 
Grund ist eine Schulung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Neue Auszubildende im Rathaus
Premiere im Rathaus Markkleeberg: Mit 
dem neuen Ausbildungsjahr haben drei – 
statt bisher zwei – neue Auszubildende bei 
der Stadtverwaltung begonnen. Im Foto 
von links: Tobias Erler (18) aus Rötha, Leo-
nie Seidel (17) aus Borna und Max Schmitt 
(16) aus Leipzig. Sie erlernen in den nächs-
ten drei Jahren hier den Beruf der bzw. des 
Verwaltungsfachangestellten.

Warum sie sich für die Markkleeberger 
Stadtverwaltung entschieden haben, lag für die drei auf der Hand. 
„Das Gesamtbild in Markkleeberg passt“, sagt Max Schmitt. „Mich 
hat das Auftreten der Stadt überzeugt.“ Ähnlich sieht es Tobias 
Erler: „Markkleeberg hat viel Sehenswertes, zum Beispiel die Seen.“ 

Leonie Seidel ergänzt: „Markkleeberg ist 
eine große Stadt mit vielen Möglichkeiten. 
Nicht zuletzt hat sie ein schönes Rathaus.“

Während für die drei Neuen die Ausbil-
dung gerade anfängt, endet sie für zwei 
andere: Ayana Hiller und Tim Herrmann 
haben ihre Lehrzeit erfolgreich abgeschlos-
sen. Ayana Hiller hat auf eigenen Wunsch 
eine neue Herausforderung angenommen. 
Tim Herrmann ist künftig in der Stadtver-

waltung Markkleeberg in der Stabstelle Grundstücksverkehr und 
Vermietung eingesetzt.

Daniel Kreusch / Pressesprecher (Foto: Daniel Kreusch)

(Foto: Bernhard Weiß)(Foto: Kerstin Kaiser)
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desmeister und Zehnplatzierter der Welt-
meisterschaften, zeigte eindrucksvoll sein 
Können und brauchte sich zwischen den 
bayerischen Musikkapellen nicht zu ver-
stecken.

Beim Umzug fiel auch der mcc mit sei-
nen blau-gelben Kostümen auf. Gemein-
sam mit den Mitgliedern der Neusässer 
Faschingsgesellschaft NARRNEUSIA e. V. 
reihten sie sich ein. Ganz schnell war der 
Draht zwischen beiden Vereinen gefunden.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Markkleeberg-West 
brachten gar ein Feuerwehrfahrzeug mit. Der Multicar der Bau-
reihe 21, genannt Klein Schnulle, wurde 1964 in Waltershausen 
gebaut. Der Verein IG M21 „Klein Schnulle“ kümmert sich um die 
kleinste Feuerwehr der Welt. Natürlich war dieses Fahrzeug auch 
in Neusäß ein Hingucker beim Festumzug.

Ziel aller Vereine war das Festzelt. Dort gibt es traditionell den 
Einmarsch der Fahnenträger. Diese wurden vom Moderator ein-
zeln angekündigt. Sie marschierten Fahne schwenkend ins Zelt 
und wurden mit frenetischem Applaus vom Publikum empfangen. 
Schön, dass dieses Mal auch Markkleeberger Vereine dabei waren.

Mit dem Fassbier-Anstich durch den Ersten Bürgermeister unse-
rer Partnerstadt, Richard Greiner, startete das Neusässer Volksfest. 
Alle Gäste wurden mit Maß-Krügen versorgt. Dank zünftiger Band 
war die Stimmung schnell am Kochen. Tradition ist wohl auch das 
Tanzen auf den Bierbänken. Wer sitzen bleibt, fällt auf. So haben 
sich die Markkleeberger auch dieser Herausforderung gestellt.

Am Samstagvormittag stand eine Stadtführung in Augsburg 
an. Zu Beginn gab es vom Fanfarenzug auf Augsburgs Straßen ein 
Ständchen zum Geburtstag von Uta Greischel. Sie ist die Vorsit-
zende des Vereins Städtepartnerschaften Markkleeberg e. V. Am 
Nachmittag trafen sich die Vereine aus Neusäß und Markkleeberg 

zu Arbeitsberatungen. Auf Bürgermeister-Ebene gab es Samstag-
abend noch ein Treffen, wo über anstehende gemeinsame Projekte 
im Jahr 2025 beraten wurde.

Sonntagvormittag fand schließlich ein Fußballspiel zwischen 
dem TSV Neusäß und dem TSV 1886 Markkleeberg statt. Bei den 
Neusässern spielte Bürgermeister Richard Greiner selbst mit und 
erzielte sogar ein Tor gegen Markkleeberg. Am Ende siegte Neusäß 
4:1. Das Ergebnis selbst war Nebensache. Rund um das Spiel trafen 
sich die Markkleeberger und Neusässer. Nach dem Spiel gab es das 
typische bayerische Weißwurstessen.

Beim Abschied bedankten sich die Markkleeberger für das tolle 
Wochenende. Selbstverständlich gab es Präsente für die herzlichen 
Gastgeber. Monika Uhl, Vorsitzende des Städtepartnervereins Neu-
säß, hatte noch gute Nachrichten für uns: Neusäß ist auch 2025 
wieder beim Markkleeberger Stadtfest mit einem Stand vertreten.

Sollte mein Artikel Ihr Interesse an dieser Städtepartnerschaft 
geweckt haben, möchte ich darauf hinweisen, dass wir immer enga-
gierte Menschen für unseren Verein suchen. Neben Neusäß pflegen 
wir einen intensiven Austausch mit unserer französischen Part-
nerstadt Oullins-Pierre-Bénite und der rumänischen Stadt Zarnesti. 
Kontakte bestehen auch nach Italien zu Boville-Ernica. Bitte melden 
Sie sich per E-Mail an uta.greischel@markkleeberg.de.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze
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Gewerbestammtisch: Zu Gast bei der Firma HOLL

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Markkleeberger Gewerbe- 
stammtische“ luden die Wirtschaftsförderin Kerstin Kaiser 
gemeinsam mit der Geschäftsleitung der Holl GmbH, Ines und 
Tim Rathmann, interessierte Unternehmerinnen und Unternehmer 
zum bereits 17. Stammtisch in die Koburger Straße 205 aufs Fir-
mengelände der Holl GmbH ein.

Die Chefin des Hauses, Ines Rathmann, begrüßte alle Gäste herzlich, 
darunter auch Oberbürgermeister Karsten Schütze und Bürgermeister 
Olaf Schlegel, die gern die Gelegenheit nutzten, mit Markkleeberger 
Unternehmerinnen und Unternehmern ins Gespräch zu kommen und 
für Fragen und Anregungen zur Verfügung zu stehen.

„In unserem metallverarbeitenden Produktionsbetrieb ferti-
gen wir Zulieferteile aus Edelstahl, Aluminium und Stahlblech für 
den Maschinenbau, die Medizintechnik sowie weitere Branchen 
u. a. auch für die Kunst. Dafür stehen neben Laserschneidanlagen, 
Abkantpressen und Schweißmaschinen nicht zuletzt gut qualifizierte 
Mitarbeiter zur Verfügung“, erläuterte Powerfrau Ines Rathmann 
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Kerstin Kaiser / Leiterin Stabstelle Wirtschaftsförderung

Das Einwohnermeldeamt der Stadt Markkleeberg ist am Mittwoch, dem 23. Oktober 2024, geschlossen. 
Grund ist eine Schulung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
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Daniel Kreusch / Pressesprecher (Foto: Daniel Kreusch)

(Foto: Bernhard Weiß)(Foto: Kerstin Kaiser)
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Ergebnis der Aktion Stadtradeln 2024 liegt vor
Zwar ein kleines bisschen weniger Teilnehmer und Kilometer, doch 
erneut nah dran am großartigen Ergebnis des letzten Jahres – so 
lässt sich die Aktion Stadtradeln in Markkleeberg in diesem Jahr in 
Kürze zusammenfassen.

Im dreiwöchigen Aktionszeitraum vom 18. August bis zum 7. Sep-
tember 2024 traten die Markkleebergerinnen und Markkleeberger 
wieder fleißig in die Pedale und sammelten für ihre Kommune eine 
Menge Kilometer. Dabei haben sie nicht nur das Klima geschont, 
sondern auch Kosten gespart und etwas Gesundes für sich getan.

Nun ist auch der Nachmeldezeitraum um, sodass ein Blick auf 
die Zahlen für 2024 geworfen werden kann: Für den Umstieg vom 
Auto auf das Rad traten 209 motivierte Radelnde in 15 Teams an. 
Gemeinsam wurden beim diesjährigen Stadtradeln 45.100 Kilo-

meter mit dem Rad zurückgelegt. Das entspricht einer CO2-Ver-
meidung von ca. 7,5 Tonnen. Das mit Abstand stärkste Team war 
die Rudolf-Hildebrand-Schule mit 12.573 Kilometern, gefolgt von 
der Stadtbibliothek mit 8.933 Kilometern. Auch das offene Team 
Markkleeberg kommt auf stolze 6.176 Kilometer. Erstmalig dieses 
Jahr wurden auch die einzelnen Fahrten gezählt, die ein beeindru-
ckendes Ergebnis von knapp 5.000 Fahrten eingeholt haben.

Wir hoffen, dass durch die Aktion in Zukunft einige das Auto des 
Öfteren stehen lassen wollen und sich stattdessen auf den Sattel 
schwingen und bedanken uns für das motivierte Engagement aller 
Teilnehmenden.

Marcus Reitler-Placht / Leiter des Amtes für Kultur und Tourismus

Aufruf zum agra-Gartentag im Herbst 2024
Am 26. Oktober 2024 ist es endlich wieder 
soweit: Von 9 bis 13 Uhr rufen die Städte 
Markkleeberg und Leipzig herzlich zur Pfle-
geaktion im agra-Park auf. Wenn die Blätter 
fallen, gilt es, in den Markkleeberger Parkbe-
reichen Laub zu harken, Rosen und Brom-
beeren zu verschneiden, Bänke von Graffiti 
zu befreien und Dahlien auszugraben. 

Auf Leipziger Parkseite kümmern wir uns 
um die Bereiche rings um den Spielplatz Kin-
derreich. Da nur einige wenige Gartengeräte 
vor Ort verfügbar sind, empfehlen wir Frei-
willigen, eigenes Werkzeug, wie Astscheren, 
Laubharken oder Besen, mitzubringen. 

Unterstützt wird die Parkpflegeaktion vom CJD Ökohaus 
Markkleeberg. Hier warten spielerische Kinderaktivitäten auf die 
kleinen Helferinnen und Helfer. Nach getaner Arbeit stärken wir 

uns mit einem kleinen Mittags-Snack und 
lassen diesen Tag gemeinschaftlich ausklin-
gen.

Treffpunkt ist um 9 Uhr in Markkleeberg 
am CJD Ökohaus Markkleeberg (Am Festan-
ger 8) sowie in Leipzig am Spielplatz „Kin-
derreich“ (Im Dölitzer Holz 7).

Wir bitten um Anmeldung der Teilnahme 
bis zum 23. Oktober 2024 per E-Mail an 
tourismus@markkleeberg.de oder telefo-
nisch unter 0341 3541419.
Wir freuen uns auf viele helfende Hände 
und einen geselligen agra-Gartentag.

Weitere Infos zum agra-Park: https://www.agra-park.de/

Amt für Kultur und Tourismus und Tiefbauamt

Gastronomie für das Markkleeberger Stadtfest und  
die 7-Seen-Wanderung 2025 auf dem Rathausplatz gesucht!
Anfang Mai wird in Markkleeberg traditionell gefeiert: Vom 2. bis 
zum 4. Mai 2025 finden das Markkleeberger Stadtfest und die 
7-Seen-Wanderung statt. 

Beide Veranstaltungen erfreuen sich wachsender Beliebtheit 
und konstanter Gästezahlen (ca. 20.000 im Jahr 2024). Der Rat-
hausplatz bildet mit der Hauptbühne das programmatische Zen-
trum der Veranstaltung. 

Zum Stadtfest dürfen kulinarische Angebote nicht fehlen. Die 
Stadtverwaltung Markkleeberg sucht einen Gastronomiebetrieb, 
der als Generalauftragnehmer die gastronomische Versorgung auf 
dem Areal rund um den Rathausplatz übernimmt.

Der Auftragsrahmen zur Orientierung:
 - fünf bis sieben Essstände (süß und herzhaft; omnivor /  
vegan / vegetarisch)

 - zwei Ausschankwagen
 - Nutzung von Mehrwegbechern im Pfandsystem
 - attraktive Möblierung auf dem Rathausplatz vor der Veranstal-
tungsbühne: 60 Bierbankgarnituren / 480 Sitzplätze

 - mind. zehn große Sonnenschirme
 - Profi-Kabelbrücken für Strom- und Wasserleitungen
 - Catering für die auftretenden Bands und Künstlerinnen sowie 

Mitwirkende der Hauptbühne (Künstlercatering – max. 50 Per-
sonen pro Tag)

 - Restmüllbehälter für den Bereich der gastronomischen Stände 
und Verweilflächen (ca. 24)

 - optional: Organisation einer Weinmeile 

Bei der Vergabe werden gastronomische Unternehmen bevorzugt, 
welche sich sozialen und ökologischen Vorgaben verpflichtet füh-
len, insbesondere hinsichtlich der Nachhaltigkeit und CO2-Emis-
sion. 

Hierzu können zählen:
 - der Einkauf und die Verwendung möglichst regionaler Produkte 
von lokalen Anbietern mit Fairtrade-Produkten bzw. Zertifizie-
rungen (wenn möglich) 

 - die Vermeidung von Einweggeschirr und die Reduzierung von 
(Plastik-)Müll beispielsweise durch Verzicht auf die Nutzung von 
Einweg-Plastikgeschirr und -bechern unter Verwendung ökolo-
gisch sinnvoller Alternativen

Besonders freuen wir uns über ein breites Speisenangebot, das 
sowohl regionale als auch internationale Gerichte anbietet. Neben 

agra-Gartentag
26.10.24 9–13 Uhr
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Modenschau mit Tanz für Senioren im Großen Lindensaal
Die beliebte Modenschau für Seniorinnen und Senioren der Stadt 
Markkleeberg findet das nächste Mal am Freitag, dem 18. Oktober 
2024, im Großen Lindensaal des Markkleeberger Rathauses statt.

Beginn der Veranstaltung ist um 14 Uhr. Der Einlass startet 
um 13.30 Uhr. Auch diesmal zeigt MK Mode Nr. 1 wieder aktuelle 
Modetrends.

Anschließend darf getanzt werden. Um die passende Musik 
kümmert sich die Diskothek „Resonanz“ aus Borna, um die gastro-
nomische Versorgung der Ratskeller „Zur Linde“.

Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen. Die Tickets sind zum 
Preis von fünf Euro an der Tourismus- und Stadt-Information in 
der Rathausstraße 22 erhältlich.

Die Modenschau ist eine Veranstaltung des Seniorenbeirats. Er 
wird unterstützt durch die Stadt Markkleeberg.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Ferienveranstaltungen und literarischer Salon in der Stadtbibliothek
Auch in den Oktoberferien bietet die Stadtbibliothek wieder ein 
abwechslungsreiches Programm für Kinder und Jugendliche:

Dienstag, 15. Oktober 2024, 15 bis 17 Uhr: Origami falten 
Origami: Die traditionelle, japa-
nische Kunst des Papierfaltens.
Ob mit leichten oder schweren 
Faltungen, wir erschaffen aus 
bunten Papieren kleine Kunst-
werke und vielleicht – gemäß 
der jahrhundertealten Tradi-
tion – verschenken wir sie auch 
(ab zehn Jahren).

Mittwoch, 16. Oktober 2024, 14 bis 18 Uhr: Spielenachmittag
Ob Caramba, Mudio Island, L.A.M.A, 
Mühle ... wir spielen alles vom Klas-
siker bis zum brandneuen Spiel. Die 
Stadtbibliothek lädt Ferienkinder ab 
acht Jahren zum analogen Spielen 
ein. Dafür öffnet die Bibliothek an 
diesem Tag ihre Pforten. Ob allein 
oder in Begleitung, komm vorbei.

Alle Ferienveranstaltungen sind kostenfrei, um Voranmeldung vor 
Ort, telefonisch 0341 3580727 oder per Mail stadtbibliothek@
markkleeberg.de wird gebeten.

Abschlussforum zu „Unsere Stadtbibliothek der Zukunft“
Am Dienstag, dem 22. Oktober 2024, findet das Abschlussfo-
rum zur Aktion „Unsere Stadtbibliothek der Zukunft“ Im Großen 
Lindensaal des Markkleeberger Rathauses statt. Beginn ist um  
18 Uhr. Mit einem Ende wird gegen 20 Uhr gerechnet.

In der Veranstaltung stellt das Amt für Kultur und Tourismus das 
Bibliothekskonzept vor. Darin sind die Ergebnisse aus der Beteiligung 
der Bevölkerung in den zurückliegenden Monaten eingeflossen. 

Zur Erinnerung: Mit einem Auftaktforum im März 2024 hat die 
Stadt Markkleeberg die Bürgerinnen und Bürger an das Thema 
herangeführt. Nicht nur sie, sondern auch Akteure aus allen Berei-
chen der Politik, Kultur, Bildung, Tourismus und dem Vereinsle-
ben, haben sich in der Folge eingebracht, die Stadtbibliothek der 
Zukunft aktiv mitzugestalten. 

Das Ziel der Bürgerbeteiligung war es, Wünsche und Visionen zu 
den Themen Standort, Ausstattung und Atmosphäre zu sammeln 

und in die Konzeptentwicklung für einen möglichen Neubau der 
Stadtbibliothek Markkleeberg einfließen zu lassen. Dazu gab es im 
April / Mai 2024 eine Online-Umfrage mit reger Beteiligung aus 
allen Altersgruppen, darauffolgend einen öffentlichen Workshop. 

Das Ergebnis all dieser Schritte im Beteiligungsprozess ist nun 
verfügbar. Wenn Sie neugierig sind, wie es mit Markkleebergs 
Stadtbibliothek der Zukunft weitergeht, freuen wir uns über Ihre 
Teilnahme am Forum!

Melden Sie sich bei Fragen und Anregungen gern unter E-Mail: 
stadtbibliothek@markkleeberg.de oder Telefon: 0341 3580727. 
Weitere Informationen: 
www.markkleeberg.de/stadtbibliothekderzukunft

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

klassischen Angeboten begrüßen wir vitale Gerichte und Snacks 
für gesundheits- und ernährungsbewusste Gäste, gerne auch 
vegan / vegetarisch.

Wenn Sie mit Ihrem Unternehmen Interesse haben, zu einem 
lebendigen Festgeschehen in Markkleeberg beizutragen, so wür-
den wir uns freuen, wenn Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
folgendem Inhalt:
 - Angaben zu Ihrem Unternehmen 
 - Referenzen Ihrer Cateringerfahrungen bei Großveranstaltungen 
mit Volksfestcharakter

 - Bildnachweis Ihrer Möblierung (Biertische, Sonnenschirme, 
Ausschankwagen u. a.)

 - Gastronomiekonzept mit Verortungsvorschlag für den Rathaus-
platz

bis zum 6. November 2024 per E-Mail an Antje Hamel: 
antje.hamel@markkleeberg.de oder per Post an: 

Stadtverwaltung Markkleeberg
Amt für Kultur und Tourismus
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

einreichen würden.

Für weitere Fragen steht Ihnen Antje Hamel unter der Telefon-
nummer 0341 3541411 sowie per E-Mail unter antje.hamel@
markkleeberg.de gern zur Verfügung. 

Marcus Reitler-Placht / Leiter des Amtes für Kultur und Tourismus
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ben, haben sich in der Folge eingebracht, die Stadtbibliothek der 
Zukunft aktiv mitzugestalten. 

Das Ziel der Bürgerbeteiligung war es, Wünsche und Visionen zu 
den Themen Standort, Ausstattung und Atmosphäre zu sammeln 

und in die Konzeptentwicklung für einen möglichen Neubau der 
Stadtbibliothek Markkleeberg einfließen zu lassen. Dazu gab es im 
April / Mai 2024 eine Online-Umfrage mit reger Beteiligung aus 
allen Altersgruppen, darauffolgend einen öffentlichen Workshop. 

Das Ergebnis all dieser Schritte im Beteiligungsprozess ist nun 
verfügbar. Wenn Sie neugierig sind, wie es mit Markkleebergs 
Stadtbibliothek der Zukunft weitergeht, freuen wir uns über Ihre 
Teilnahme am Forum!

Melden Sie sich bei Fragen und Anregungen gern unter E-Mail: 
stadtbibliothek@markkleeberg.de oder Telefon: 0341 3580727. 
Weitere Informationen: 
www.markkleeberg.de/stadtbibliothekderzukunft

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

klassischen Angeboten begrüßen wir vitale Gerichte und Snacks 
für gesundheits- und ernährungsbewusste Gäste, gerne auch 
vegan / vegetarisch.

Wenn Sie mit Ihrem Unternehmen Interesse haben, zu einem 
lebendigen Festgeschehen in Markkleeberg beizutragen, so wür-
den wir uns freuen, wenn Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
folgendem Inhalt:
 - Angaben zu Ihrem Unternehmen 
 - Referenzen Ihrer Cateringerfahrungen bei Großveranstaltungen 
mit Volksfestcharakter

 - Bildnachweis Ihrer Möblierung (Biertische, Sonnenschirme, 
Ausschankwagen u. a.)

 - Gastronomiekonzept mit Verortungsvorschlag für den Rathaus-
platz

bis zum 6. November 2024 per E-Mail an Antje Hamel: 
antje.hamel@markkleeberg.de oder per Post an: 

Stadtverwaltung Markkleeberg
Amt für Kultur und Tourismus
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

einreichen würden.

Für weitere Fragen steht Ihnen Antje Hamel unter der Telefon-
nummer 0341 3541411 sowie per E-Mail unter antje.hamel@
markkleeberg.de gern zur Verfügung. 

Marcus Reitler-Placht / Leiter des Amtes für Kultur und Tourismus
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Amtliche Bekanntmachung

Tag der Bibliotheken
Zum „Tag der Bibliotheken“ am 24. Oktober 2024, 19.30 Uhr, 
möchten wir alle Interessierten zu einem literarischen Salon ein-
laden. Die Mitarbeiterinnen der Bibliothek stellen in einer unge-
zwungenen Runde ihre ganz persönliche Lieblingslektüre vor und 
empfehlen Neuerscheinungen. 

Gern können Sie mit uns ins Gespräch kommen oder auch eigene 
Buchtipps beitragen. 
Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um Voranmeldung. Einlass 
ist 19 Uhr, der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge.

Ihre Stadtbibliothek und Amt für Kultur und Tourismus

Beschlüsse aus den Sitzungen
Der Technische Ausschuss hat in seiner Sitzung vom 3. Septem-
ber 2024 folgende Beschlüsse gefasst:
 - Billigung des Vorentwurfes des Bebauungsplanes „Wohngebiet 
Crostewitzer Straße“

 - Sachentscheidung zur Bewirtschaftung der Haushaltsansätze 
für die Umnutzung der ehemaligen Gewerbehalle Gaschwitz für 
die betrieblichen Dienste

 - Entscheidung für Variante 1 zum Bauwerk 30 (Brücke über die 
Feuchtwiese) im Zöbigker Winkel

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 
10. September 2024 folgende Beschlüsse gefasst:
 - Annahme einer Geldspende in Höhe von 200 Euro für die Neu-
gestaltung des Gedenktafel-Ensembles zum Frauenaußenlager 
im Equipagenweg

 - Annahme dreier Spenden in Höhe von jeweils 300 Euro für 
Baumpflanzungen

 - Außerplanmäßige Mittel in Höhe von 500 Euro für den Neubau 
der öffentlichen Straßenbeleuchtung Am Wolfswinkel 1-12

 - Außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen für die 
Erstellung der kommunalen Wärmeplanung in Höhe von 1.345 
Euro

 - Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen in Höhe 
von 55.000 Euro im Budget Brandschutz für 2024

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 18. September 2024 fol-
gende Beschlüsse gefasst:
 - Nachhaltigkeitsstrategie
 - Erstellung eines Klimaanpassungskonzeptes für die Große Kreis-
stadt Markkleeberg

 - Lärmaktionsplan der Stufe 4 der Stadt Markkleeberg
 - Bereitstellung von außerplanmäßigen Aufwendungen und Aus-
zahlungen in Höhe von insgesamt 370.000 Euro für die Erneu-
erung der Trink- und Abwasserleitung am Weißen Haus im 
agra-Park

 - Änderung des Stadtratsbeschlusses 458-51/2024 vom 17. Januar 
2024 zur Bereitstellung überplanmäßiger Mittel für die Maß-
nahme Brücke am Weißen Haus im agra-Park. 

Näheres zu den Beschlüssen erfahren Sie im Bürgerinformations-
system auf www.markkleeberg.de.

Markkleeberg, 26. September 2024

Karsten Schütze / Oberbürgermeister
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Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie auch, 
Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären.  
Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de. Am Mittwochvormittag 
und Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohner-
meldeamt ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden. 
Termine für Hochzeiten 2024 können ebenfalls online unter ter-
minvergabe.markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr (mit Termin)
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr (mit Termin)
sowie an einem Samstag 
im Monat  9 bis 12 Uhr (mit Termin). 

Welcher Samstag geöffnet ist, kann in der Terminvergabe einge-
sehen werden.

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 35330

Die Ausgabe 22 / 2024 der Markkleeberger Stadtnachrichten 
erscheint am 23. Oktober 2024.
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Beschluss des Lärmaktionsplans der Stadt Markkleeberg
Gemäß der Umgebungslärmrichtlinie der Europäischen Union sind 
alle fünf Jahre Lärmkarten für Hauptverkehrsstraßen, Hauptei-
senbahnstrecken und Großflughäfen zu erstellen. Dort, wo 
Lärmprobleme festgestellt werden, sind durch die zuständigen 
Behörden Lärmaktionspläne zu erarbeiten. Die Umsetzung der Um- 
gebungslärmrichtlinie in deutsches Recht erfolgte in den §§ 47 a-f 
Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) und der 34. Bundesim-
missionsschutzverordnung (BImSchV). Im Freistaat Sachsen wurde 
die Lärmkartierung an Hauptverkehrsstraßen durch das Landesamt 
für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) durchgeführt. Für 
die Erarbeitung der darauf aufbauenden Lärmaktionspläne sind im 
Freistaat Sachsen die Kommunen zuständig.

Gemäß der EU-Umgebungslärmrichtlinie werden zwar strate- 
gische Lärmkarten für Hauptverkehrsstraßen, Haupteisenbahnstre-
cken und Großflughäfen erarbeitet. In Hinblick auf die darauf auf-
bauenden Lärmaktionspläne ist die Große Kreisstadt Markkleeberg 
jedoch lediglich für die Lärmaktionsplanung an Hauptverkehrsstra-
ßen zuständig. Die Lärmaktionsplanung an Haupteisenbahnstrecken 
des Bundes sowie am Flughafen Leipzig / Halle liegt nicht in der 
Zuständigkeit der Großen Kreisstadt Markkleeberg. Der Schienenver-
kehrslärm und der Fluglärm werden daher im Lärmaktionsplan nur 
informativ hinsichtlich der Ergebnisse der jeweiligen strategischen 
Lärmkartierung für Markkleeberg betrachtet. Eine Maßnahmenun-
tersuchung für diese beiden Lärmarten ist jedoch nicht Gegenstand 
des vorliegenden Lärmaktionsplans.

Für die Große Kreisstadt Markkleeberg bestand daher auf Grund-
lage der aktuellen Lärmkartierung 2022 die Pflicht zur Erarbeitung 
eines Lärmaktionsplans an Hauptverkehrsstraßen.

In der Sitzung des Stadtrats der Stadt Markkleeberg am 18. Sep-
tember 2024 wurde nun der Lärmaktionsplan der Stadt Markkleeberg 
vom 31. Mai 2024 beschlossen (Beschluss Nr.: 13-02/2024).

Der Lärmaktionsplan trat mit dem Beschluss des Stadtrates in 
Kraft.

Jedermann kann den Lärmaktionsplan ab diesem Tag in der 
Stadtverwaltung Markkleeberg, im Stadtplanungsamt, Raschwit-
zer Straße 34a während der Öffnungszeiten:
dienstags 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
mittwochs 9 - 12 Uhr
donnerstags 14 - 18 Uhr
freitags 9 - 12 Uhr
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Alternativ kann der Lärmaktionsplan auf der Internetseite der Stadt 
Markkleeberg unter https://www.markkleeberg.de/stadt-politik/ 
bauen/laermaktionsplan abgerufen werden.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister
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Friedensrichter berät bei Streitigkeiten
Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkeiten und 
Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgerinnen und Bürgern der 
Stadt Markkleeberg schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nach-
barrechtsstreitigkeiten (z. B. Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt) 
bürgerliche Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche (z. B. 
Zahlungsansprüche) und nicht vermögensrechtliche Ansprüche (z. B. 
Ansprüche auf Entschuldigung wegen Beleidigung oder auf Unter-
lassung zukünftiger Handlungen). Die Streitschlichtung durch die 
Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich kostengünsti-
ger als die gerichtliche Lösung des Problems und zerstört auch meist 
nicht die zwischenmenschlichen Beziehungen der Streitenden. 

Die Konsultation zur Sprechstunde des Friedensrichters, Mat-
thias Götz (Stellvertreterin: Sibylle Bauriegel), ist kostenfrei. Wird 

im Ergebnis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf Schlichtungs- 
oder Sühneverfahren gestellt, können Kosten für Gebühren und 
Auslagen bis zu 50 Euro entstehen.

Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an jedem ersten 
Dienstag im Monat in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Techni-
schen Rathaus, Raum 501 (Großer Beratungsraum), Raschwitzer 
Straße 34 a, geöffnet. 

Bitte beachten Sie: Die Sprechstunde findet nur nach vorheri-
ger Anmeldung statt. Interessierte nutzen dazu bitte die E-Mail: 
schiedsstelle@markkleeberg.de.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Stadtnachrichten

ADFC will wissen: Wie fahrradfreundlich ist Markkleeberg?
Wie sehen lebenswerte Städte und Gemeinden aus? Was bieten sie, 
damit sich Radfahrende mit unterschiedlichen Bedürfnissen und in 
allen Altersgruppen sicher fühlen? Bewerten können das am bes-
ten die Radfahrenden selbst. Daher ruft der Allgemeine Deutsche 
Fahrrad-Club (ADFC) dazu auf, am Fahrradklima-Test teilzunehmen, 
der großen ADFC-Umfrage zum Radverkehr. Mitmachen kann jede 
Person, die Rad fährt, egal ob ADFC-Mitglied oder nicht. 

Zur diesjährigen Befragung nimmt der ADFC mit einigen Fra-
gestellungen gezielt das Miteinander im Verkehr in den Blick. Hier 
geht es darum, wie Radfahrende das Verhalten von anderen Ver-
kehrsteilnehmenden bewerten, beispielsweise ob es rücksichtsvoll 
zugeht und ausreichend Überholabstand eingehalten wird. 

Der Fahrradklima-Test ist die größte Befragung zum Rad-
fahrklima weltweit und findet 2024 zum elften Mal statt. „Für ein 

realistisches Bild des Radverkehrs in Markkleeberg ist es wichtig, 
dass möglichst viele Personen beim Fahrradklima-Test mitma-
chen“, sagt Konrad Krause, Geschäftsführer des ADFC Sachsen. 
Sowohl dem ADFC als auch den Kommunen geben die Ergebnisse 
eine Orientierungshilfe, um gezielt den Radverkehr vor Ort weiter 
zu verbessern. „In den vergangenen Jahren gab der Fahrradkli-
ma-Test den Kommunen wichtige Impulse für Verbesserungen im 
Radwegenetz“, so Krause. „Wir sind optimistisch, dass sich dieser 
Effekt auch nach dem Fahrradklima-Test 2024 zeigt.“

Die Umfrage läuft noch bis zum 30. November 2024.
Hier finden Sie den Fragebogen: www.fahrradklima-test.adfc.de

PM Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
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Sportteam Senioren Wohnen bei 15. Landessportspiele 50plus
Ein begeisterungsfähiges und sportliches Team (Altersdurchschnitt 
79,6 Jahre) aus der Sonnesiedlung, Senioren Wohnen, fuhr am 21. 
September 2024 mit großem Interesse zu den Landessportspielen. 
In Sportsachen ging es mit dem ÖPNV in die DHfK Leipzig.

Eine gute Einstimmung auf Bevorstehendes war die zentrale 
Eröffnung im großen Hörsaal. Junge Akrobaten erwärmten unsere 
Herzen und eine gemeinsame Erwärmung unseren Körper. Danach 
begab sich unser Team auf die Erkundung des Gebäudes mit sei-
nen verschiedenen Turnhallen der sportwissenschaftlichen Fakul-
tät der Uni Leipzig. Anschließend sind wir zu unserem Kurs „KAHA“ 
in die Turnhalle des Sportgymnasium gegangen. Wir hatten wenig 
Vorstellung, was uns erwartet. Nach 45 Minuten waren alle glück-
lich und zufrieden. Es war die richtige Entscheidung.

Nach einem schmackhaften Mittagessen, gemeinsam mit allen 
Teilnehmern traten wir die Heimfahrt an. Wir waren glücklich und 
dankbar für so einen erlebnisreichen Tag.

Sieglinde Larisch / Senioren Wohnen Sonnesiedlung (Foto: Senioren Wohnen Markkleeberg)

Tourist-Information Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Termine und Angebote Oktober / November
Ein großes Hallo für den Herbst! Die Natur erwartet Sie mit immer 
neuem Farbenspiel. Und wenn doch der nasse Teil der Jahreszeit 
überwiegt, haben wir für Sie einige Veranstaltungen als Ideen auf-
gelistet.

Unsere Kultur- und Freizeittipps: 
• 12. Oktober: Babykonzert mit der Sächsischen Bläserphilharmo-

nie, Bürger- und Vereinshaus, Großpösna
• 18. Oktober: Modenschau mit MK Mode Nr. 1, Lindensaal, 

Markkleeberg*
• 18. bis 20. Oktober: 211. Jahrestag der Völkerschlacht bei Leipzig 

mit Historischer Gefechtsdarstellung, Torhäuser Markkleeberg 
und Dölitz

• 19. Oktober: Joseph Haydns „Die Schöpfung“, Markranstädt,  
St. Laurentiuskirche

• 20. Oktober: Herfurthsche Hausmusik, Weißes Haus, 
Markkleeberg*

• 20. Oktober: Puppentheater „Hase und Igel“, Schloss Belgershain, 
Belgershain

• 25. Oktober: Zauber der Travestie, Lindensaal, Markkleeberg*
• 31. Oktober: Herbstfest im Kees’schen Park, Markkleeberg
• 3. November: Konzert „Tanz mit mir – Tänze der Welt“ vom 

Blechbläserquintett der Sächsischen Bläserphilharmonie,  
Weißes Haus, Markkleeberg*

• 9. November: 2. Sinfoniekonzert – Bruckner vs. Brahms mit dem 
LSO, Lindensaal, Markkleeberg*

• 10. November: Herfurthsche Hausmusik, Weißes Haus, 
Markkleeberg*

* im Vorverkauf bei uns erhältlich

Regio-Tisch des Monats
Wir läuten die Geschenkezeit schon 
etwas eher ein und präsentieren auf 
dem Regio-Tisch bereits in diesem 
Monat die beliebten Kerzen von der 
Werkstatt des Lichts. Genauso können 
Sie sich schon jetzt mit warmen Socken 
und weiteren Alpakawollprodukten ein-

decken. Oder wie wäre es mit Alpakaspucke? Keine Sorge, es ist 
einfach Schnaps! In der großen Auswahl werden Sie bestimmt Ihr 
Lieblingsstück finden!

Markkleeberg-Kalender 2025
Der neue Kalender des Vereins Kul-
turgeschichte Markkleeberg ist da! 
Dieses Jahr finden Sie Bilder zum 
Thema Architekten-Häuser. Für 9,90 
Euro können Sie den Kalender bei 
uns erwerben und Neues über unsere 
Stadt lernen.

Jahrestag Völkerschlacht
Vom 18. bis 20. Oktober findet auf 
dem Gelände der beiden Torhäuser Markkleeberg und Dölitz wie-
der das Gedenken an die Völkerschlacht bei Leipzig 1813 statt. Es 
gibt ein buntes Programm. Am 19. Oktober erwartet alle Besu-
cherinnen und Besucher von 14 bis 15.30 Uhr die Historische 
Gefechtsdarstellung. Karten hierfür gibt es vor Ort am Veranstal-
tungsgelände an der Möncherei oder im Torhaus Dölitz.

Kontakt & Öffnungszeiten
Stadt- und Tourist-Information 
Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 33796718, Fax: 0341 33796719
E-Mail: tourist-info@leipzigerneuseenland.de
www.leipzigerneuseenland.de, www.markkleeberg.de 

Öffnungszeiten:
Oktober – März: Mo – Fr: 10 – 17 Uhr, Sa: 10 – 13 Uhr

Achtung! Die Tourist-Information bleibt von Samstag, den  
26. Oktober 2024 und während der Feiertage im Oktober 
geschlossen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V.
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Kletterpark-News
Baustart für neuen Kletterpark Markkleeberg
Ende September haben am Markkleeberger See die Bauarbeiten 
für den neuen Kletterpark begonnen. Aktuell stehen der Tiefbau 
und die Fundamentarbeiten auf dem Plan. Sobald diese abge-
schlossen sind, geht es voraussichtlich ab Anfang November mit 
dem Stahlbau weiter. 

Je nach Wetterlage erfolgt dann in den Wintermonaten die 
Ausstattung der Anlage mit den Plattformen und Zwischenkon- 
struktionen. Die Eröffnung des Hochseilgartens, der im Vergleich 
zu seinem Vorgänger langlebiger und um einige Elemente erwei-
tert wird, ist für das Frühjahr 2025 geplant.

Die Planung des Projekts erfolgt durch IBB – Ingenieurbüro für Bau-
planung und Beratung GmbH mit Sitz in Markkleeberg. Am Bau des 
Kletterparks sind verschiedene regionale und überregionale Bauun-
ternehmen beteiligt. Nachdem im Frühsommer die Lose für die Erd- 
und Rohbauarbeiten an die Riedel Bau GmbH aus Leipzig vergeben 
wurden, folgte die Beauftragung des Stahlbaus in Verbindung mit 
der Ausstattung der Kletterelemente an die Metallbau Konrad GmbH 
mit Sitz im baden-württembergischen Mudau. Bereits abgeschlos-
sen sind die externe Prüfung der Statik sowie die Werksplanungen, 
so dass die Fertigung der Stahlstützen inklusive der Podesthalterun-
gen sowie der Kletterelemente aktuell anstehen.

Kanupark-News
Die „Mulde-Piraten“ gewinnen 15. MITGAS Schüler-Rafting 
im Kanupark Markkleeberg
Das Team „Mulde-Piraten“ hat die 15. Auflage des MITGAS Schü-
ler-Raftings gewonnen. Die Mannschaft des Magnus-Gott-
fried-Lichtwer-Gymnasiums aus Wurzen konnte das am 24. Sep- 
tember 2024 ausgetragene Finale im Kanupark Markkleeberg für sich 
entscheiden. Den 2. Platz erreichten „Die kantigen SIEBEN“ von der 
Immanuel-Kant-Schule aus Leipzig. Dritter wurde der „SOS-Express“ 
der SportOberschule Leipzig.

Für die Endrunde des diesjährigen MITGAS Schüler-Raftings 
hatten sich acht Mannschaften qualifiziert: Neben drei Teams 
aus der Stadt Leipzig kämpften auch zwei Mannschaften aus dem 
Landkreis Leipzig, je ein Team aus den Landkreisen Nordsachsen 
und Altenburger Land sowie eine Schulgruppe aus dem Burgen-
landkreis um den Sieg der Veranstaltungsreihe. Die Vorläufe fan-
den Anfang September statt. Im Wildwasserkanal konnten sich die 
Teilnehmer sowohl im Zeitfahren als auch in einer K.-o.-Runde 
messen. Die Bootsbesatzungen bestanden aus bis zu sechs Schüle-
rinnen und Schülern der neunten und zehnten Klassenstufe einer 
Schule und einem Raftguide des Kanuparks.

Den Siegerpokal übergaben Daniela Blasek, Sponsoringverant-
wortliche von MITGAS, und Christian Funke, Leiter des Amtes für 
Soziales und Bildung der Stadt Markkleeberg.

„Das MITGAS Schüler-Rafting ist ein außergewöhnlicher Wett-
kampf, bei dem neben sportlichem Können auch der Teamgedanke 
ganz entscheidend ist – nur mit gebündelten Kräften kommt man 
ans Ziel“, sagt Daniela Blasek. „Es war beeindruckend zu sehen, 
mit wie viel Enthusiasmus die Schüler um jeden Meter gekämpft 
haben. Wir freuen uns, dass wir als MITGAS Teil dieser beliebten 
Sport-Veranstaltung sind.“

Auch in diesem Jahr waren die Startplätze beim MITGAS Schü-
ler-Rafting sehr begehrt: Insgesamt hatten sich 103 Mann-
schaften von 74 Schulen angemeldet. Aufgrund dieser großen 
Nachfrage wurde das Teilnehmerfeld von ursprünglich 32 auf 48 
Teams vergrößert. 

„Über diesen enormen Zuspruch sind wir hocherfreut“, sagt 
der Markkleeberger Oberbürgermeister Karsten Schütze. „MITGAS 
unterstützt die Veranstaltung seit nunmehr 15 Jahren. Im Laufe 
dieser Zeit konnten wir knapp 5.000 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer beim MITGAS Schüler-Rafting im Kanupark Markkleeberg 
begrüßen. Wir danken dem Unternehmen für das langjährige 
Engagement bei der Veranstaltungsreihe und hoffen natürlich auf 
eine Fortschreibung der Erfolgsgeschichte.“

Das MITGAS Schüler-Rafting dient der Sport- und Jugendförde-
rung in Mitteldeutschland. Die Veranstaltungsreihe rief MITGAS in 
Zusammenarbeit mit dem Kanupark und der Stadt Markkleeberg 
2009 ins Leben. 

Das Magnus-Gottfried-Lichtwer-Gymnasium Wurzen aus dem 
Landkreis Leipzig sicherte sich zum ersten Mal den Gesamtsieg des 
MITGAS Schüler-Raftings.

In die Siegerliste trugen sich in der Vergangenheit zudem fol-
gende Schulen ein: Das Landesgymnasium für Sport aus Leipzig 
(2009, 2012, 2014, 2015, 2019 und 2023), die SportOberschule 
Leipzig (2018, 2021, 2022), das Anton-Philipp-Reclam-Gymnasium 
aus Leipzig (2011 und 2017), das Wilhelm-Ostwald-Gymnasium 
aus Leipzig (2013 und 2016) sowie die Rudolf-Hildebrand-Schule 
aus Markkleeberg (2010).

Weitere Informationen zum MITGAS Schüler-Rafting sowie die 
Start- und Ergebnislisten sind auf der Kanupark-Website unter 
www.kanupark-markkleeberg.com/msr2024 zu finden.

Buntes Herbstsurfen & 1. Buntes Kanufest im Kanupark: Wer 
kommt im schönsten Kostüm?
Am Sonntag, 27. Oktober 2024, findet im Kanupark Markkleeberg 
von 11.30 bis 18 Uhr ein Herbst- und Kostümfest für Surf- und 
Kanu-Fans statt. Beim „Bunten Herbstsurfen“ können sich Wel-
lenreiter auf beiden Surfwellen vergnügen und an kleinen Wett-
kämpfen teilnehmen. Das „1. Bunte Kanufest“ richtet sich an 
Wildwasser-Paddler: Im Trainingskanal können sie im Slalomsprint 
und Massen-Boater-Cross gegeneinander antreten. Extrapunkte 
gibt es jeweils für den Teilnehmenden im schönsten Kostüm! Für 
ein gemütliches Beisammensein stehen eine Feuerschale und ein 
Grill bereit. Da die Plätze begrenzt sind, wird zu einer baldigen 
Anmeldung geraten. Zuschauer sind herzlich willkommen. Mehr 
Informationen unter www.kanupark-markkleeberg.com/herbstfest

Die „Mulde-Piraten“ aus Wurzen gewannen erstmals das MITGAS Schü-
ler-Rafting im Kanupark. Zu den Gratulanten gehörten Daniela Blasek, 
Sponsoringverantwortliche von MITGAS (r.), und Christian Funke, Leiter 
des Amtes für Soziales und Bildung der Stadt Markkleeberg (l.).
(Foto: unikumarketing / Mandy Werner)
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Sportteam Senioren Wohnen bei 15. Landessportspiele 50plus
Ein begeisterungsfähiges und sportliches Team (Altersdurchschnitt 
79,6 Jahre) aus der Sonnesiedlung, Senioren Wohnen, fuhr am 21. 
September 2024 mit großem Interesse zu den Landessportspielen. 
In Sportsachen ging es mit dem ÖPNV in die DHfK Leipzig.

Eine gute Einstimmung auf Bevorstehendes war die zentrale 
Eröffnung im großen Hörsaal. Junge Akrobaten erwärmten unsere 
Herzen und eine gemeinsame Erwärmung unseren Körper. Danach 
begab sich unser Team auf die Erkundung des Gebäudes mit sei-
nen verschiedenen Turnhallen der sportwissenschaftlichen Fakul-
tät der Uni Leipzig. Anschließend sind wir zu unserem Kurs „KAHA“ 
in die Turnhalle des Sportgymnasium gegangen. Wir hatten wenig 
Vorstellung, was uns erwartet. Nach 45 Minuten waren alle glück-
lich und zufrieden. Es war die richtige Entscheidung.

Nach einem schmackhaften Mittagessen, gemeinsam mit allen 
Teilnehmern traten wir die Heimfahrt an. Wir waren glücklich und 
dankbar für so einen erlebnisreichen Tag.

Sieglinde Larisch / Senioren Wohnen Sonnesiedlung (Foto: Senioren Wohnen Markkleeberg)

Tourist-Information Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Termine und Angebote Oktober / November
Ein großes Hallo für den Herbst! Die Natur erwartet Sie mit immer 
neuem Farbenspiel. Und wenn doch der nasse Teil der Jahreszeit 
überwiegt, haben wir für Sie einige Veranstaltungen als Ideen auf-
gelistet.

Unsere Kultur- und Freizeittipps: 
• 12. Oktober: Babykonzert mit der Sächsischen Bläserphilharmo-

nie, Bürger- und Vereinshaus, Großpösna
• 18. Oktober: Modenschau mit MK Mode Nr. 1, Lindensaal, 

Markkleeberg*
• 18. bis 20. Oktober: 211. Jahrestag der Völkerschlacht bei Leipzig 

mit Historischer Gefechtsdarstellung, Torhäuser Markkleeberg 
und Dölitz

• 19. Oktober: Joseph Haydns „Die Schöpfung“, Markranstädt,  
St. Laurentiuskirche

• 20. Oktober: Herfurthsche Hausmusik, Weißes Haus, 
Markkleeberg*

• 20. Oktober: Puppentheater „Hase und Igel“, Schloss Belgershain, 
Belgershain

• 25. Oktober: Zauber der Travestie, Lindensaal, Markkleeberg*
• 31. Oktober: Herbstfest im Kees’schen Park, Markkleeberg
• 3. November: Konzert „Tanz mit mir – Tänze der Welt“ vom 

Blechbläserquintett der Sächsischen Bläserphilharmonie,  
Weißes Haus, Markkleeberg*

• 9. November: 2. Sinfoniekonzert – Bruckner vs. Brahms mit dem 
LSO, Lindensaal, Markkleeberg*

• 10. November: Herfurthsche Hausmusik, Weißes Haus, 
Markkleeberg*

* im Vorverkauf bei uns erhältlich

Regio-Tisch des Monats
Wir läuten die Geschenkezeit schon 
etwas eher ein und präsentieren auf 
dem Regio-Tisch bereits in diesem 
Monat die beliebten Kerzen von der 
Werkstatt des Lichts. Genauso können 
Sie sich schon jetzt mit warmen Socken 
und weiteren Alpakawollprodukten ein-

decken. Oder wie wäre es mit Alpakaspucke? Keine Sorge, es ist 
einfach Schnaps! In der großen Auswahl werden Sie bestimmt Ihr 
Lieblingsstück finden!

Markkleeberg-Kalender 2025
Der neue Kalender des Vereins Kul-
turgeschichte Markkleeberg ist da! 
Dieses Jahr finden Sie Bilder zum 
Thema Architekten-Häuser. Für 9,90 
Euro können Sie den Kalender bei 
uns erwerben und Neues über unsere 
Stadt lernen.

Jahrestag Völkerschlacht
Vom 18. bis 20. Oktober findet auf 
dem Gelände der beiden Torhäuser Markkleeberg und Dölitz wie-
der das Gedenken an die Völkerschlacht bei Leipzig 1813 statt. Es 
gibt ein buntes Programm. Am 19. Oktober erwartet alle Besu-
cherinnen und Besucher von 14 bis 15.30 Uhr die Historische 
Gefechtsdarstellung. Karten hierfür gibt es vor Ort am Veranstal-
tungsgelände an der Möncherei oder im Torhaus Dölitz.

Kontakt & Öffnungszeiten
Stadt- und Tourist-Information 
Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 33796718, Fax: 0341 33796719
E-Mail: tourist-info@leipzigerneuseenland.de
www.leipzigerneuseenland.de, www.markkleeberg.de 

Öffnungszeiten:
Oktober – März: Mo – Fr: 10 – 17 Uhr, Sa: 10 – 13 Uhr

Achtung! Die Tourist-Information bleibt von Samstag, den  
26. Oktober 2024 und während der Feiertage im Oktober 
geschlossen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V.
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Kletterpark-News
Baustart für neuen Kletterpark Markkleeberg
Ende September haben am Markkleeberger See die Bauarbeiten 
für den neuen Kletterpark begonnen. Aktuell stehen der Tiefbau 
und die Fundamentarbeiten auf dem Plan. Sobald diese abge-
schlossen sind, geht es voraussichtlich ab Anfang November mit 
dem Stahlbau weiter. 

Je nach Wetterlage erfolgt dann in den Wintermonaten die 
Ausstattung der Anlage mit den Plattformen und Zwischenkon- 
struktionen. Die Eröffnung des Hochseilgartens, der im Vergleich 
zu seinem Vorgänger langlebiger und um einige Elemente erwei-
tert wird, ist für das Frühjahr 2025 geplant.

Die Planung des Projekts erfolgt durch IBB – Ingenieurbüro für Bau-
planung und Beratung GmbH mit Sitz in Markkleeberg. Am Bau des 
Kletterparks sind verschiedene regionale und überregionale Bauun-
ternehmen beteiligt. Nachdem im Frühsommer die Lose für die Erd- 
und Rohbauarbeiten an die Riedel Bau GmbH aus Leipzig vergeben 
wurden, folgte die Beauftragung des Stahlbaus in Verbindung mit 
der Ausstattung der Kletterelemente an die Metallbau Konrad GmbH 
mit Sitz im baden-württembergischen Mudau. Bereits abgeschlos-
sen sind die externe Prüfung der Statik sowie die Werksplanungen, 
so dass die Fertigung der Stahlstützen inklusive der Podesthalterun-
gen sowie der Kletterelemente aktuell anstehen.

Kanupark-News
Die „Mulde-Piraten“ gewinnen 15. MITGAS Schüler-Rafting 
im Kanupark Markkleeberg
Das Team „Mulde-Piraten“ hat die 15. Auflage des MITGAS Schü-
ler-Raftings gewonnen. Die Mannschaft des Magnus-Gott-
fried-Lichtwer-Gymnasiums aus Wurzen konnte das am 24. Sep- 
tember 2024 ausgetragene Finale im Kanupark Markkleeberg für sich 
entscheiden. Den 2. Platz erreichten „Die kantigen SIEBEN“ von der 
Immanuel-Kant-Schule aus Leipzig. Dritter wurde der „SOS-Express“ 
der SportOberschule Leipzig.

Für die Endrunde des diesjährigen MITGAS Schüler-Raftings 
hatten sich acht Mannschaften qualifiziert: Neben drei Teams 
aus der Stadt Leipzig kämpften auch zwei Mannschaften aus dem 
Landkreis Leipzig, je ein Team aus den Landkreisen Nordsachsen 
und Altenburger Land sowie eine Schulgruppe aus dem Burgen-
landkreis um den Sieg der Veranstaltungsreihe. Die Vorläufe fan-
den Anfang September statt. Im Wildwasserkanal konnten sich die 
Teilnehmer sowohl im Zeitfahren als auch in einer K.-o.-Runde 
messen. Die Bootsbesatzungen bestanden aus bis zu sechs Schüle-
rinnen und Schülern der neunten und zehnten Klassenstufe einer 
Schule und einem Raftguide des Kanuparks.

Den Siegerpokal übergaben Daniela Blasek, Sponsoringverant-
wortliche von MITGAS, und Christian Funke, Leiter des Amtes für 
Soziales und Bildung der Stadt Markkleeberg.

„Das MITGAS Schüler-Rafting ist ein außergewöhnlicher Wett-
kampf, bei dem neben sportlichem Können auch der Teamgedanke 
ganz entscheidend ist – nur mit gebündelten Kräften kommt man 
ans Ziel“, sagt Daniela Blasek. „Es war beeindruckend zu sehen, 
mit wie viel Enthusiasmus die Schüler um jeden Meter gekämpft 
haben. Wir freuen uns, dass wir als MITGAS Teil dieser beliebten 
Sport-Veranstaltung sind.“

Auch in diesem Jahr waren die Startplätze beim MITGAS Schü-
ler-Rafting sehr begehrt: Insgesamt hatten sich 103 Mann-
schaften von 74 Schulen angemeldet. Aufgrund dieser großen 
Nachfrage wurde das Teilnehmerfeld von ursprünglich 32 auf 48 
Teams vergrößert. 

„Über diesen enormen Zuspruch sind wir hocherfreut“, sagt 
der Markkleeberger Oberbürgermeister Karsten Schütze. „MITGAS 
unterstützt die Veranstaltung seit nunmehr 15 Jahren. Im Laufe 
dieser Zeit konnten wir knapp 5.000 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer beim MITGAS Schüler-Rafting im Kanupark Markkleeberg 
begrüßen. Wir danken dem Unternehmen für das langjährige 
Engagement bei der Veranstaltungsreihe und hoffen natürlich auf 
eine Fortschreibung der Erfolgsgeschichte.“

Das MITGAS Schüler-Rafting dient der Sport- und Jugendförde-
rung in Mitteldeutschland. Die Veranstaltungsreihe rief MITGAS in 
Zusammenarbeit mit dem Kanupark und der Stadt Markkleeberg 
2009 ins Leben. 

Das Magnus-Gottfried-Lichtwer-Gymnasium Wurzen aus dem 
Landkreis Leipzig sicherte sich zum ersten Mal den Gesamtsieg des 
MITGAS Schüler-Raftings.

In die Siegerliste trugen sich in der Vergangenheit zudem fol-
gende Schulen ein: Das Landesgymnasium für Sport aus Leipzig 
(2009, 2012, 2014, 2015, 2019 und 2023), die SportOberschule 
Leipzig (2018, 2021, 2022), das Anton-Philipp-Reclam-Gymnasium 
aus Leipzig (2011 und 2017), das Wilhelm-Ostwald-Gymnasium 
aus Leipzig (2013 und 2016) sowie die Rudolf-Hildebrand-Schule 
aus Markkleeberg (2010).

Weitere Informationen zum MITGAS Schüler-Rafting sowie die 
Start- und Ergebnislisten sind auf der Kanupark-Website unter 
www.kanupark-markkleeberg.com/msr2024 zu finden.

Buntes Herbstsurfen & 1. Buntes Kanufest im Kanupark: Wer 
kommt im schönsten Kostüm?
Am Sonntag, 27. Oktober 2024, findet im Kanupark Markkleeberg 
von 11.30 bis 18 Uhr ein Herbst- und Kostümfest für Surf- und 
Kanu-Fans statt. Beim „Bunten Herbstsurfen“ können sich Wel-
lenreiter auf beiden Surfwellen vergnügen und an kleinen Wett-
kämpfen teilnehmen. Das „1. Bunte Kanufest“ richtet sich an 
Wildwasser-Paddler: Im Trainingskanal können sie im Slalomsprint 
und Massen-Boater-Cross gegeneinander antreten. Extrapunkte 
gibt es jeweils für den Teilnehmenden im schönsten Kostüm! Für 
ein gemütliches Beisammensein stehen eine Feuerschale und ein 
Grill bereit. Da die Plätze begrenzt sind, wird zu einer baldigen 
Anmeldung geraten. Zuschauer sind herzlich willkommen. Mehr 
Informationen unter www.kanupark-markkleeberg.com/herbstfest

Die „Mulde-Piraten“ aus Wurzen gewannen erstmals das MITGAS Schü-
ler-Rafting im Kanupark. Zu den Gratulanten gehörten Daniela Blasek, 
Sponsoringverantwortliche von MITGAS (r.), und Christian Funke, Leiter 
des Amtes für Soziales und Bildung der Stadt Markkleeberg (l.).
(Foto: unikumarketing / Mandy Werner)
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Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann,  
Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne,  
Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 14. Oktober

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag für Clubmitglieder /  
14 Uhr – Spielenachmittag

• Mittwoch, 16. Oktober
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Donnerstag, 17. Oktober
Gemeindehaus Pater-Kolbe-Str.: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Montag, 21. Oktober
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag für Clubmitglieder

• Mittwoch, 23. Oktober
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Donnerstag, 24. Oktober
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Ein musikalischer 
Nachmittag mit St. Langer"

• Montag, 28. Oktober
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag für Clubmitglieder /  
14 Uhr – Spielenachmittag

• Dienstag, 29. Oktober
Johanniskirche Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis

• Mittwoch, 30. Oktober
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Vorheriger Terminvereinbarung unter Telefon: 0341 6962929

• Energieberatung: 22. Oktober 2024
9 bis 16 Uhr

Eine Vielzahl an Nebenleistungen wird durch die EGW Entwick-
lungsgesellschaft für Gewerbe und Wohnen mbH, Eigentümerin 

und Betreiberin des Kletterpark Markkleeberg, mit eigenem Per-
sonal abgesichert: Hierzu gehören unter anderem der beschattete 
Freisitz auf dem Gelände, der bereits fertiggestellt wurde, sowie 
verschiedene Holzbauarbeiten für die Ausstattung und der Einbau 
des Sicherheitssystems.

Adventure-Golf-Anlage hat bis zum 20. Oktober täglich 
geöffnet 
Der Betrieb der Adventure-Golf-Anlage, die sich auf dem Kletter-
park-Gelände befindet, ist durch die aktuell anstehenden Bauar-
beiten nicht beeinträchtigt. Das Golfen ist aktuell bis zum Ende der 
Herbstferien montags bis freitags von 11 bis 18 Uhr sowie sams-
tags und sonntags von 10 bis 18 Uhr möglich. 

Ab 21. bis 31. Oktober ist samstags, sonntags und feiertags von 
10 bis 18 Uhr geöffnet. Für den Besuch kann vorab die gewünschte 
Zeit reserviert werden. 

Ausführliche Informationen zu den Angeboten und Preisen gibt 
es unter www.adventuregolf-markkleeberg.de. Witterungsbedingte 
Änderungen der Öffnungszeiten sind kurzfristig möglich.

Baubeginn für den neuen Kletterpark: Los ging es Ende September mit 
dem Tiefbau und Fundamentarbeiten
(Foto: unikumarketing / Anett Commichau)

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg mit Tagestipps finden Sie auf: 
www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 

13 – 15 Uhr
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland 
Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Termin unter Telefon: 
0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter

• Immobilienmediation: Sybille Lipp, Immobilien-Mediatorin, bie-
tet Konfliktmanagement bei Erbschaft, Ehescheidung, Konflik-
ten und Streitigkeiten rund um die Immobilie

Treffs:
• Selbsthilfegruppe (SHG) „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, 

mit Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung
• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, Mi.,  

23. Oktober, 18 – 20 Uhr
• Literaturcafé: Mo, 4. November, 17.30 – 19.30 Uhr

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 12. November, 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith 

Thome

Kurse:
• Klöppeln: Di, 12. November, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel 
• Zeichnen / Malen / Gestalten: 10. + 24. Oktober, 9 – 12 Uhr

14-tägig, mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: 24. Oktober, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, Dipl.-Ma-

lerin & Grafikerin

Veranstaltungen: 
• Gemeinschaftstreff 

 - Radtour zum und um den Markkleeberg See: Di, 29. Okto-
ber, Treff: 10 Uhr, Rathausplatz 1
Saison-Abschlusstour – nach Umrundung des Sees ist ein 
gemeinsames Mittagessen geplant (Bitte Geld mitnehmen).

 - Wir fahren nach Halle: Mi, 30. Oktober, Treff: 10.45 Uhr, 
S-Bahnhof Markkleeberg, Rückfahrt: ca. 17 Uhr
Besuch der Marktkirche und des Händel-Hauses. Die Haus-
mannstürme besteigen wir im Rahmen einer kleinen Stadt-
führung. Fahrtkosten nach Teilnehmerzahl, Stadtführung und 
Hausmannstürme: 7 Euro / Händel-Haus: 6 Euro / Anmeldung 
bis 16. Oktober 2024 erforderlich

 - Besuch des Bach-Museums Leipzig: Di, 5. November, Treff: 
13.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Im Haus von Bachs Freunden – Das „Bosehaus“, in dem sich 
heute das Bacharchiv mit dem Bach-Museum befindet, ist 
eines der ältesten Gebäude am Leipziger Thomaskirchhof. Von 
dem im 16. Jahrhundert errichteten Vorderhaus des heuti-
gen Museums zeugt noch die zweischiffige Eingangshalle im 
Renaissancestil.

• Seniorentanznachmittag: Mi, 23. Oktober, 15 – 18 Uhr, Ein-
lass ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit Entertainer Rainer  
Ziggert, Eintritt: 10 Euro (Barzahlung)

• Nachrichtenwerkstatt
Konstruktive Medienkritik Lernen: Do, 17. Oktober, 17 – 20 
Uhr, Zielgruppe: interessierte Bürgerinnen und Bürger
Zu diesem Workshop werden die Teilnehmenden über wesentliche 
ethische Fragestellungen informiert, die bei der Erstellung und 
Nutzung von Medieninhalten eine Rolle spielen. Themen wie Dar-
stellung von Gewalt, Diskriminierung und Sensationsgier stehen 
dabei im Mittelpunkt. Anhand realer Medienbeispiele werden diese 
Aspekte konkretisiert und diskutiert, um eine kritische Bewertung 
aus ethischer Perspektive zu ermöglichen. Ziel des Workshops ist 
es, ein grundlegendes Verständnis für die ethischen Herausfor-
derungen in der Medienproduktion und -nutzung zu vermitteln 
sowie eine kritische und reflektierte Mediennutzung zu fördern.

 
Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr

CJD Ökohaus Markkleeberg (Am Festanger 8)

Herbstferienprogramm im Ökohaus:
• Montag, 14. Oktober, 12 – 16 Uhr

Ausflug Tierbeobachtung*: Mit Lupe, Buch und Fernglas machen 
wir uns auf die Suche nach Tieren und Tierspuren in der Natur. Ab 
10 Jahre, mit Anmeldung, Start- und Endpunkt Ökohaus

• Mittwoch, 16. Oktober, 12 – 16 Uhr
Crea(c)tivity Possibility: Ob Windlicht, Mobile oder Bild. Wir kleben, 
malen und bauen mit herbstlichen Naturmaterialien. Ab 10 Jahre.

• Donnerstag, 17. Oktober, 12 – 16 Uhr
Backlabor: Kuchen, Plätzchen, Brot und Brötchen. Gemeinsam 
entscheiden wir, was heute alles in den Ofen kommt. 

• Freitag, 18. Oktober, 16 – 20 Uhr
Herbstfeuer: Wir verabschieden uns von der warmen Jahreszeit 
mit einem Lagerfeuer und einer Kürbissuppe. 

Allgemeines: 
Mitzubringen sind immer Verpflegung, Getränke und wetterge-
rechte Kleidung, die auch mal schmutzig werden darf, sowie ggf. 
Sonnenschutz.

*Ergänzende Infos bei Ausflügen mit Anmeldung: 
Mitzubringen sind Getränke, Verpflegung, wettergerechte Klei-
dung und die Einverständnisklärung der Eltern (gibt es bei der 
Anmeldung von uns).

Kontakt: 
CJD Markkleeberg Ökohaus
Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 35034120, E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de
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Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann,  
Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne,  
Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 14. Oktober

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag für Clubmitglieder /  
14 Uhr – Spielenachmittag

• Mittwoch, 16. Oktober
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Donnerstag, 17. Oktober
Gemeindehaus Pater-Kolbe-Str.: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Montag, 21. Oktober
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag für Clubmitglieder

• Mittwoch, 23. Oktober
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Donnerstag, 24. Oktober
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Ein musikalischer 
Nachmittag mit St. Langer"

• Montag, 28. Oktober
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag für Clubmitglieder /  
14 Uhr – Spielenachmittag

• Dienstag, 29. Oktober
Johanniskirche Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis

• Mittwoch, 30. Oktober
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Vorheriger Terminvereinbarung unter Telefon: 0341 6962929

• Energieberatung: 22. Oktober 2024
9 bis 16 Uhr

Eine Vielzahl an Nebenleistungen wird durch die EGW Entwick-
lungsgesellschaft für Gewerbe und Wohnen mbH, Eigentümerin 

und Betreiberin des Kletterpark Markkleeberg, mit eigenem Per-
sonal abgesichert: Hierzu gehören unter anderem der beschattete 
Freisitz auf dem Gelände, der bereits fertiggestellt wurde, sowie 
verschiedene Holzbauarbeiten für die Ausstattung und der Einbau 
des Sicherheitssystems.

Adventure-Golf-Anlage hat bis zum 20. Oktober täglich 
geöffnet 
Der Betrieb der Adventure-Golf-Anlage, die sich auf dem Kletter-
park-Gelände befindet, ist durch die aktuell anstehenden Bauar-
beiten nicht beeinträchtigt. Das Golfen ist aktuell bis zum Ende der 
Herbstferien montags bis freitags von 11 bis 18 Uhr sowie sams-
tags und sonntags von 10 bis 18 Uhr möglich. 

Ab 21. bis 31. Oktober ist samstags, sonntags und feiertags von 
10 bis 18 Uhr geöffnet. Für den Besuch kann vorab die gewünschte 
Zeit reserviert werden. 

Ausführliche Informationen zu den Angeboten und Preisen gibt 
es unter www.adventuregolf-markkleeberg.de. Witterungsbedingte 
Änderungen der Öffnungszeiten sind kurzfristig möglich.

Baubeginn für den neuen Kletterpark: Los ging es Ende September mit 
dem Tiefbau und Fundamentarbeiten
(Foto: unikumarketing / Anett Commichau)

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg mit Tagestipps finden Sie auf: 
www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 

13 – 15 Uhr
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland 
Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Termin unter Telefon: 
0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter

• Immobilienmediation: Sybille Lipp, Immobilien-Mediatorin, bie-
tet Konfliktmanagement bei Erbschaft, Ehescheidung, Konflik-
ten und Streitigkeiten rund um die Immobilie

Treffs:
• Selbsthilfegruppe (SHG) „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, 

mit Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung
• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, Mi.,  

23. Oktober, 18 – 20 Uhr
• Literaturcafé: Mo, 4. November, 17.30 – 19.30 Uhr

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 12. November, 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith 

Thome

Kurse:
• Klöppeln: Di, 12. November, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel 
• Zeichnen / Malen / Gestalten: 10. + 24. Oktober, 9 – 12 Uhr

14-tägig, mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: 24. Oktober, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, Dipl.-Ma-

lerin & Grafikerin

Veranstaltungen: 
• Gemeinschaftstreff 

 - Radtour zum und um den Markkleeberg See: Di, 29. Okto-
ber, Treff: 10 Uhr, Rathausplatz 1
Saison-Abschlusstour – nach Umrundung des Sees ist ein 
gemeinsames Mittagessen geplant (Bitte Geld mitnehmen).

 - Wir fahren nach Halle: Mi, 30. Oktober, Treff: 10.45 Uhr, 
S-Bahnhof Markkleeberg, Rückfahrt: ca. 17 Uhr
Besuch der Marktkirche und des Händel-Hauses. Die Haus-
mannstürme besteigen wir im Rahmen einer kleinen Stadt-
führung. Fahrtkosten nach Teilnehmerzahl, Stadtführung und 
Hausmannstürme: 7 Euro / Händel-Haus: 6 Euro / Anmeldung 
bis 16. Oktober 2024 erforderlich

 - Besuch des Bach-Museums Leipzig: Di, 5. November, Treff: 
13.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Im Haus von Bachs Freunden – Das „Bosehaus“, in dem sich 
heute das Bacharchiv mit dem Bach-Museum befindet, ist 
eines der ältesten Gebäude am Leipziger Thomaskirchhof. Von 
dem im 16. Jahrhundert errichteten Vorderhaus des heuti-
gen Museums zeugt noch die zweischiffige Eingangshalle im 
Renaissancestil.

• Seniorentanznachmittag: Mi, 23. Oktober, 15 – 18 Uhr, Ein-
lass ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit Entertainer Rainer  
Ziggert, Eintritt: 10 Euro (Barzahlung)

• Nachrichtenwerkstatt
Konstruktive Medienkritik Lernen: Do, 17. Oktober, 17 – 20 
Uhr, Zielgruppe: interessierte Bürgerinnen und Bürger
Zu diesem Workshop werden die Teilnehmenden über wesentliche 
ethische Fragestellungen informiert, die bei der Erstellung und 
Nutzung von Medieninhalten eine Rolle spielen. Themen wie Dar-
stellung von Gewalt, Diskriminierung und Sensationsgier stehen 
dabei im Mittelpunkt. Anhand realer Medienbeispiele werden diese 
Aspekte konkretisiert und diskutiert, um eine kritische Bewertung 
aus ethischer Perspektive zu ermöglichen. Ziel des Workshops ist 
es, ein grundlegendes Verständnis für die ethischen Herausfor-
derungen in der Medienproduktion und -nutzung zu vermitteln 
sowie eine kritische und reflektierte Mediennutzung zu fördern.

 
Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr

CJD Ökohaus Markkleeberg (Am Festanger 8)

Herbstferienprogramm im Ökohaus:
• Montag, 14. Oktober, 12 – 16 Uhr

Ausflug Tierbeobachtung*: Mit Lupe, Buch und Fernglas machen 
wir uns auf die Suche nach Tieren und Tierspuren in der Natur. Ab 
10 Jahre, mit Anmeldung, Start- und Endpunkt Ökohaus

• Mittwoch, 16. Oktober, 12 – 16 Uhr
Crea(c)tivity Possibility: Ob Windlicht, Mobile oder Bild. Wir kleben, 
malen und bauen mit herbstlichen Naturmaterialien. Ab 10 Jahre.

• Donnerstag, 17. Oktober, 12 – 16 Uhr
Backlabor: Kuchen, Plätzchen, Brot und Brötchen. Gemeinsam 
entscheiden wir, was heute alles in den Ofen kommt. 

• Freitag, 18. Oktober, 16 – 20 Uhr
Herbstfeuer: Wir verabschieden uns von der warmen Jahreszeit 
mit einem Lagerfeuer und einer Kürbissuppe. 

Allgemeines: 
Mitzubringen sind immer Verpflegung, Getränke und wetterge-
rechte Kleidung, die auch mal schmutzig werden darf, sowie ggf. 
Sonnenschutz.

*Ergänzende Infos bei Ausflügen mit Anmeldung: 
Mitzubringen sind Getränke, Verpflegung, wettergerechte Klei-
dung und die Einverständnisklärung der Eltern (gibt es bei der 
Anmeldung von uns).

Kontakt: 
CJD Markkleeberg Ökohaus
Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 35034120, E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de
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Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Informationen aus den Fraktionen

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 12. Oktober 2024
Praxis Dr. med. Jens Linke
Brüderstr. 55, 04103 Leipzig, Telefon: 0341 9600048

• Sonntag, 13. Oktober 2024
Praxis Dr. med. Joachim Labedzki
Dieskaustr. 441, 04249 Leipzig, Telefon: 0341 4249829

• Samstag, 19. Oktober 2024
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 20. Oktober 2024
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 
 oder 0800 1110222

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016

Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)

Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550

Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)

Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos & anonym) 116 111
Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung

Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012

Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr), www.buendnis-depression-leipzig.de

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.
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Drei Bündnisgrüne Anliegen im Stadtrat
Unsere neuen Mitglieder im Stadtrat Thi Linh Chi Nguyen und Danny 
Lietz waren etwas ungläubig, als nicht ein, nicht zwei, sondern gleich 
drei Beschlüsse vom Stadtrat getroffen wurden, die so auch von uns 
als Antrag hätten eingereicht werden können. Zunächst wurde die 
Nachhaltigkeitsstrategie für die Stadt beschlossen. Zur Umsetzung 
wird eine Reihe von Maßnahmen vorgegeben, deren Verwirklichung 
wir ausdrücklich unterstützen. Daran anschließend wurde auch 
die Erstellung eines Klimaanpassungskonzeptes beschlossen. Dem 
Beschluss der Bundesregierung folgend wird nun auch auf kommu-
naler Ebene die Ausarbeitung einer Strategie zur Anpassung an die 
Folgen des menschengemachten Klimawandels (für Markkleeberg 
sind die Folgen insbesondere Hitze, Dürre, Starkregen) angesto-

ßen. Nicht zuletzt haben die anwesenden Stadträt*innen auch die 
Fortschreibung des Lärmkonzeptes beschlossen. Dieses zeigt auf, an 
welchen Stellen in Markkleeberg der durch den Verkehr verursachte 
Lärm besonders hoch ist. Ein schnelles und kostengünstiges Mittel 
dagegen wäre die Ausweisung von weiteren Tempo-30-Zonen. Die 
krankmachende Belastung durch Lärm und Abgase würde gemin-
dert, während zugleich die Verkehrssicherheit steigt. Den Wortmel-
dungen aus der Fraktion von CDU/FDP anschließend wünschen wir 
uns, dass zukünftig nicht nur Konzepte, sondern auch gezielte Maß-
nahmen zu diesen Konzepten beschlossen werden. Gern arbeiten wir 
hierfür mit den Mitgliedern des Stadtrates zusammen.
 Ihre Markkleeberger GRÜNEN

Diskussion um Beherbergungssteuer geht weiter
In seiner Sitzung am 18. September hatte der Stadtrat über die 
Beauftragung des Zweckverbandes „Kommunales Forum Südraum 
Leipzig“ mit der Abwicklung der Beherbergungssteuer zu entschei-
den. Als CDU/FDP-Fraktion haben wir uns bereits in der Vergan-
genheit deutlich gegen die Einführung einer Beherbergungssteuer 
in Markkleeberg positioniert. Ein knappe Ratsmehrheit hat im 
zweiten Anlauf anders entschieden und nun stellen sich schwie-
rige Fragen der Umsetzung. Die hier vorgeschlagene Variante 
erscheint uns nicht tauglich, da zum aktuellen Zeitpunkt weder die 
satzungsrechtlichen Voraussetzungen beim Kommunalen Forum 
gegeben sind, noch der zu bewältigende Aufwand, insbesondere 
für die Beherbergungsbetriebe, die notwendigen Aufwendungen 

rechtfertigt. Der ausufernden Bürokratie wollen wir entgegen-
treten. „Die Einführung der Beherbergungssteuer zum jetzigen 
Zeitpunkt betrachten wir nach wie vor als Fehler. Die Tourismus-
branche holt nach harter Corona-Zeit gerade wieder Luft und 
auch die Bevölkerung insgesamt ist mit steigenden Kosten an 
vielen Stellen im Übermaß belastet. Natürlich sehen wir die Not-
wendigkeit, dass unsere touristische Infrastruktur auch in Zukunft 
gepflegt und weiter ausgebaut werden muss, doch hier wurde 
der zweite vor dem ersten Schritt getan.“, so Fraktionsvorsitzen-
der Oliver Fritzsche. Für konstruktive und vor allem sachgerechte 
Lösungen sind wir jederzeit bereit, doch Belastungen können nicht 
einseitig abgetreten werden. Ihre CDU / FDP-Fraktion

Sie haben Fragen oder Hinweise?

Wir sind für Sie erreichbar:

0341 2283410

info@cdu-markkleeberg.de

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:
info@spd-markkleeberg.de

SPD- Bürgerbüro 0341 59402999

Neue Folgen!

Unseren Podcast mit neuen Folgen u.a. 

zur Landtagswahl und zur Beherbergungs-

steuer finden Sie hier:
www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Treffen Sie uns am 24. Oktober um 19 Uhr (Ort
wird noch bekannt gegeben) und kommen Sie
mit uns ins Gespräch. 
Oder schreiben Sie uns Ihre Gedanken an
fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.
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Großhändler Lotter knackt bei Fachkräfteausbildung 
in diesem Jahr die Marke von 200 Auszubildenden
Lotter Metall übernimmt nach erfolgreicher 
Prüfung vor der Industrie- und Handelskam-
mer sieben sehr gut ausgebildete Azubis in 
verschiedenen kaufmännischen Bereichen 
und der Logistik in ein Anstellungsverhältnis. 
Wenige Wochen später kommen die nächs-
ten Schulabgänger zum Ausbildungsstart 
am Stammsitz in Borna zusammen. „In einer 
sich ständig ändernden Arbeitswelt sind top 
ausgebildete Fachkräfte für den Unterneh-
menserfolg von herausragender Bedeutung“, 
so Alexander Seidemann, Geschäftsführer 
des in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thürin-
gen ansässigen Haustechnik-, Bedachungs- 
und Stahlgroßhandelshauses.

Zu den zukunftsweisenden Schwerpunkten 
zählen effiziente Prozesse, eine ausgefeilte 
Logistik, die Digitalisierung und der umfang-
reiche Onlineshop, der es Fachhandwerksbe-
trieben vom Klempner über den Dachdecker 

bis zum Stahlbauer erlaubt, Waren rund um 
die Uhr zu bestellen und bereits kurze Zeit 
später verbauen zu können. Im Alltag dreht 
sich die Ausbildung zunehmend um Service-
leistungen, die das Handwerk in Zeiten von 
Fachkräfteknappheit unterstützen sollen. 
Lotter Metall hat aktuell sechzehn Standorte, 
die über drei eigene Zentrallager versorgt 
werden. Das Großhandelshaus ist zuverläs-
siger Partner für das regionale Handwerk 
und Industrieunternehmen. Darüber hinaus 
bietet Lotter mit seinen fünf Badausstel-
lungen auch Privatkunden die Möglichkeit, 
sich nach Terminvereinbarung rund um die 
attraktive Badgestaltung beraten zulassen – 
auf Wunsch auch inklusive Vermittlung eines 
geeigneten Fachhandwerkbetriebes.

Nach der Gründung des Unternehmens 
im Jahr 1991 wurden inzwischen über 200 
Nachwuchskräfte ausgebildet. Ein beachtli-

cher Teil gestaltet seit vielen Jahren die Ent-
wicklung des Unternehmens mit.

Alle Infos zur Ausbildung, zu Praktikums-
möglichkeiten und zum Studium sowie die 
Möglichkeit, bereits eine Bewerbung für 
das Ausbildungsjahr 2025 abzugeben, sind 
unter www.lottermetall.de im Bereich Kar-
riere und Ausbildung zu finden.

PM Lotter Metall

Berufe zum Anfassen: 1. Röthaer Ausbildungsmesse in Pötzschau

Mach dich bereit für einen 
spannenden Tag voller Mög-
lichkeiten! Am 26. Oktober 
2024 von 9.00 bis 14.00 Uhr 

öffnet die Agrargenossenschaft Pötzschau 
e. G. ihre Türen zur ersten Röthaer Ausbil-
dungsmesse, für deine Ausbildung im Leip-
ziger Land. Entdecke die Vielfalt der Berufe, 
die dir hier vor Ort offenstehen! Zahlreiche 

Unternehmen aus der Region präsentieren 
sich und geben dir einen Einblick in ihre 
Ausbildungsangebote. Erfahre direkt im 
Gespräch mit den Firmen und ihren aktuellen 
Azubis, welche Karrierewege auf dich warten.

n Highlights der Messe: 
•	 Setz dich ans Steuer eines großen Traktors
•	 Schau einen Rettungswagen von innen an
•	Probiere dich als Handwerker oder ent-

decke Berufe im sozialen Bereich

Egal, ob du noch unsicher bist, was du ler-
nen möchtest, oder gerade in der 8./9. Klasse 
bist – hier hast du die Chance, direkt einen 
Termin für ein (Schnupper-)Praktikum zu 
ergattern! Lass dich von unseren zwei pro-
fessionellen Beraterinnen unterstützen: 
Sie helfen dir bei der Suche nach deinen 
Interessen, geben wertvolle Tipps für deine 

Bewerbung und bieten die Möglichkeit, 
Bewerbungsfotos erstellen zu lassen. Erlebe 
einen aufregenden Vormittag, der dir die 
bunte Palette an Ausbildungsmöglichkeiten 
in unserer Region näherbringt. Über 35 ver-
schiedene Ausbildungsberufe sind vertreten: 
von B wie Bäcker:in über F wie Fachkraft 
für Metalltechnik bis Z wie Zerspanungs-
mechaniker:in. Wir freuen uns darauf, dich 
am 26. Oktober in Pötzschau willkommen zu 
heißen!� Wählervereinigung Röthaer Land

n Überblick:
•	26. Oktober 2024, 9.00 bis 14.00 Uhr
•	Agrargenossenschaft Pötzschau 

Kleinpötzschau 19, Rötha OT Pötzschau
•	Die Buslinie 141 zwischen Leipzig-Probst

heida, Wachau und Borna hält am Veran-
staltungsgelände in Kleinpötzschau.

•	www.roethaer-land.de

AUSBILDUNG
wird bei AllTec großgeschrieben!

Gewerbegebiet Eula-West Nr. 11 | 04552 Borna
karriere@alltec-borna.de www.alltec-borna.de

DEINE #AUSBILDUNG 2025
Elektroniker (m/w/d)
für Automatisierungstechnik /Betriebstechnik

Elektroniker (m/w/d)
für Gebäude- und Infrastruktursysteme

Fachinformatiker (m/w/d)

Fachrichtung Systemintegration

Mechatroniker (m/w/d)
in unserem Fachbereich Schaltanlagenbau

Industriekauffrau (m/w/d)

>

>

>

>

>

Durch-Durch-
ge ge blick blick tt??

Am Samstag, den 18. Januar 2025 findet 
wieder die BOM (Berufsorientierungs-
messe) in Borna statt. 
Wie gewohnt werden wir wieder in unse-
ren Stadtjournalen über die Aussteller 
berichten. Wenn auch Sie sich wieder als 
Unternehmen auf unseren Seiten präsen-
tieren möchten, wenden Sie sich bitte an: 
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Steuerfachangestellte 
Steuerfachangestellter

(m/w/d)

Telefon: 034347 616347 • Mobil: 01520 3420488 
info@steuer-kolossa.de • kanzlei-kolossa.com
Straße der Freundschaft 61b, 04571 Rötha  

Untere Aktienstraße 1, 09111 Chemnitz  

Bewirb dich jetzt!

Deine
Ausbildung 

2025
bei UNS!

- Anzeige -
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Mirko Drotschmann erklärt:
Darum helfen zehn Minuten Vorlesen dabei, Populismus zu entlarven

Populismus zu erkennen, ist nicht 
immer einfach. Wenn Menschen 
dann zusätzlich noch maximal auf 
Satzebene – oder im Zeitalter von 
Social Media – auf Überschriften
ebene lesen können, wird es für eine 
Gesellschaft gefährlich. Das betrifft 
schon heute 6,2 Millionen deutsch-
sprachige Erwachsene. Kaum ver-
wunderlich, wenn bereits ein Viertel 
der 15-Jährigen nicht gut lesen 

kann. Mit Blick auf die Zukunft lässt das Übles erahnen. Lesen zu 
können ist im Hinblick auf gesellschaftliche Diskussionen oder demo-
kratische Beteiligung immens wichtig: Wissenschaftliche Studien 
zeigen, dass Menschen mit geringen Lesefähigkeiten deutlich selte-
ner zur Wahl gehen oder sich mit anderen Menschen über politische 
Ansichten austauschen. Und der Grundstein dazu wird schon ganz 
früh in der Kindheit gelegt. Darum macht sich Lesebotschafter Mirko 
Drotschmann stark für die Vorlese-Kampagne der Stiftung Lesen.

Einfache Antworten auf komplizierte Themen geben oder wohl 
gewählte Formulierungen nutzen, um vom eigentlichen Kern ab
zulenken: das ist die Strategie der Populisten – auch wenn diese 
Antworten am Ende gar nicht belegbar sind, gelingt es ihnen doch 
häufig, mit diesen vereinfachten Weltsichten auf Stimmenfang zu 
gehen. Durch kritische Nachfragen lassen sich solche Argumente 
schnell entkräften, diese Erfahrung hat Lesebotschafter und Jour-
nalist Mirko Drotschmann gemacht: „Bei der Moderation von 
Podiumsdiskussionen bekomme ich öfter mit, dass Gäste einfach 
Dinge behaupten, um eine gewisse Stimmung im Raum zu erzeu-
gen. Aber sobald jemand dieser Person Kontra gibt und belegbare 
Fakten auf den Tisch legt, sieht das Ganze schon anders aus.“

n Warum 10 Minuten helfen, die Welt ein Stück besser zu machen
Wissenschaftliche Studien belegen, dass Kinder, denen regelmäßig 
vorgelesen wird, einen größeren Wortschatz haben und oft schon 
vor Schulbeginn erste Buchstabenkenntnisse entwickeln. So aus-
gerüstet fällt Schulkindern das Lesen lernen leichter. Und was man 
gut kann, übt man auch lieber. Sprich: Kindern sind motivierter, 
auch im Alltag öfter zu lesen und entwickeln dadurch eine gute 
Lesekompetenz. Das ist die Fähigkeit, Texte inhaltlich zu verstehen 
und gedanklich zu verarbeiten. Die wichtigste Fähigkeit also, um 
sich eigenständig zu informieren, Aussagen zu bewerten und sich 
eine eigene Meinung zu bilden.

n Kindern Chancen schenken: Mit Vorlese-Engagement
Vier von zehn Kindern wird zu Hause nicht oder nur selten vorge-
lesen, wodurch sie mit einem großen Nachteil in ihr (Bildungs-) 
Leben starten. Pädagogische Fachkräfte können das allein kaum 
ausgleichen. Kinder sind also auf Unterstützung von außen ange-
wiesen. Natürlich erfordert freiwilliges Engagement etwas mehr 
Zeit als zehn Minuten vorlesen. Aber das lohnt sich, denn Vorle-
sen ist eine wahre Superkraft. Dabei ist Vorlesen keine Einbahn-
straße, bei der die Zuhörerinnen und Zuhörer nur den passiven 
Part innehaben und still zuhören müssen. Im Gegenteil: Es eröffnet 
die Möglichkeit, sich über den Lesestoff auszutauschen, Fragen zu 
stellen und eigene Ideen zu entwickeln. Eine Grundvoraussetzung 
dafür, allzu einfache Antworten kritisch zu hinterfragen und über 
komplizierte Sachverhalte zu diskutieren.

n Regional, flexibel: Jetzt informieren und loslegen
Ein Vorlese-Engagement ist vielseitig, regional und richtet sich nach 
dem eigenen Terminkalender. Alle Informationen rund ums Vorle-
se-Engagement finden Interessierte auf dem Engagement-Portal: 
campus.stiftunglesen.de. Fragen, Ängste und Herausforderungen, 
die sich jede und jeder vor dem ersten Engagement hat, sind auf 
www.jetztvorlesen.de alltagsnah beantwortet. So rundum infor-
miert steht dem bundesweiten Vorlesetag am 15. November 2024 
nichts im Weg: Jetzt anmelden unter: www.vorlesetag.de
� PM Stiftung Lesen

 Tel. 03433 20 55 81
 karriere@moebel-voigt.de

Küchenverkäufer 
gesucht! 

(m/w/d), Vollzeit, Teilzeit, auch Quereinsteiger

 Sehr gute 
    Verdienstmöglichkeiten! 

 Inklusive Mitarbeiterrabatten,
    Sonderzahlungen und 
    Sozialleistungen!

Möbel Voigt GmbH & Co. KG 
Gewerbegebiet Eula West 13  
04552 Borna 
www.moebel-voigt.de

Stelle als 
Reinigungskraft im Atlanta Hotel Leipzig
(Südring 21 · 04416 Markkleeberg) 
in Voll- oder Teilzeit zu vergeben.

Deine Aufgaben: 
Reinigung der öffentlichen Bereiche im Hotel
Dein Profil: 
Deutschkenntnisse, gültige Arbeits- und Aufenthalts-
genehmigung, Einsatz im Früh- und Spätdienst
Unsere Leistungen: 
Faire Bezahlung nach Haustarif, digitale Zeiterfassung, 
Bereitstellung und Reinigung von Arbeitskleidung, Mit-
arbeiter- und Family & Friends Rate, Zuschuss zur betrieb-
lichen Altersvorsorge, vermögenswirksame Leistungen, 
Parkplatz, Mitarbeiter-Apartment kann gestellt werden uvm.

Kontakt: sekretariat@atlanta-hotel.de · Tel: 0341 41 46 01 03



32 Markkleeberger Stadtjournal 21 / 2024

Tipps

Tanzen als Schlüssel zur Stärkung von Beziehungen

In einer schnelllebigen Welt, in der der 
Alltag oft von Stress und Routine geprägt 
ist, suchen viele Paare nach Wegen, ihre 
Beziehung zu vertiefen und die gemein-
same Zeit zu genießen. Tanzen bietet eine 
wunderbare Möglichkeit, dies zu tun. Die 
Vorteile des Tanzens für Paare sind vielfäl-
tig und reichen weit über die körperliche 
Betätigung oder den reinen Spaß hinaus.

n Gemeinsame Erlebnisse schaffen
Tanzen ist mehr als nur Bewegung zur 
Musik; es ist eine gemeinsame Erfah-
rung, die Paare zusammenschweißt. Der 
Besuch eines Tanzkurses oder das Aus-
probieren neuer Tänze kann eine willkom-

mene Abwechslung zum Alltag sein. Diese 
gemeinsamen Erlebnisse fördern nicht nur 
den Spaß, sondern auch das Gefühl der 
Verbundenheit. Wenn Paare zusammen 
lernen und Herausforderungen meistern, 
stärken sie ihr Teamgefühl und schaffen 
unvergessliche Erinnerungen.

n Verbesserung der Kommunikation
Eine der faszinierendsten Facetten des 
Tanzens ist die Art und Weise, wie es die 
Kommunikation zwischen Partnern fördert. 
Tanzen erfordert ein hohes Maß an non-
verbaler Kommunikation – das Führen und 
Folgen spiegelt wider, wie Paare im Alltag 
miteinander interagieren. Durch das Ein-
gehen auf die Bewegungen des Partners 
entwickeln sie ein besseres Verständnis für-
einander. Diese verbesserte Kommunikation 
kann dazu beitragen, Missverständnisse 
abzubauen und Konflikte konstruktiver zu 
lösen.

n Stressabbau und Entspannung
Die rhythmischen Bewegungen und die 
Musik beim Tanzen wirken sich positiv 
auf das Wohlbefinden aus. Tanzen fördert 

die Ausschüttung von Endorphinen, den 
sogenannten Glückshormonen, die Stress 
abbauen und das allgemeine Wohlbefinden 
steigern können. Für Paare kann dies eine 
wunderbare Möglichkeit sein, dem Alltags-
stress zu entfliehen und sich in einer ent-
spannten Atmosphäre näherzukommen. 
Das gemeinsame Tanzen wird so zu einem 
Ritual der Entspannung und Freude.

n Körperliche Fitness und Gesundheit
Neben den emotionalen Vorteilen bietet 
Tanzen auch zahlreiche gesundheitliche 
Aspekte. Es verbessert Ausdauer, Flexi-
bilität und Koordination – alles wichtige 
Faktoren für ein aktives Leben. Ein fitter 
Körper trägt nicht nur zur individuellen 
Gesundheit bei, sondern wirkt sich auch 
positiv auf die Beziehung aus. Gemein-
same sportliche Aktivitäten stärken das 
Gefühl der Partnerschaft und fördern ein 
gesundes Lebensumfeld.

Insgesamt ist Tanzen nicht nur eine kre-
ative Ausdrucksform, sondern auch ein 
effektives Mittel zur Stärkung der Bezie-
hung zwischen Paaren. Warum also nicht 
einfach mal das Tanzbein schwingen?� ts
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Gesundheit

Nachhaltig abnehmen und die Krankenkasse zahlt!
emyos sports club in Markkleeberg sucht 60 Personen

Die meisten Diäten versprechen viel und 
halten wenig. Und weil es genügend Jo-Jo-
Diäten gibt, hat sich der emyos sports club 
in Markkleeberg nun auf ein nachhaltiges 
Abnehmprogramm spezialisiert: „myin-
tense+“ wurde nach den Leitlinien der 
DGE (Deutsche Gesellschaft für Ernäh-
rung) entwickelt und hilft den Menschen 
dabei, nicht nur abzunehmen, sondern das 
Gelernte auch dauerhaft im Alltag umzu-
setzen. Das Besondere daran ist, dass es 
bis zu 100 Prozent von den Krankenkassen 
bezuschusst wird. Aus Kapazitätsgründen 
ist die Aktion auf 60 Teilnehmer beschränkt.

n Nachhaltig zum Erfolg
Eine nachhaltige Ernährungsverbesserung 
ist der Schlüssel zum Erfolg, den keine ein-
seitige Diät je bieten kann. Ernährungsver-
besserung beginnt immer zuerst im Kopf. 
Und genau da setzt das neue Online-Er-
nährungsprogramm myintense+ auf dem 
Prinzip der flexiblen Verhaltenskontrolle 
an. Das bedeutet, dass die Teilnehmer sich 
ganz bewusst mit ihren bisherigen Ess- 
und Bewegungsgewohnheiten auseinan-
dersetzen und Schritt für Schritt die Tipps 
zur Verbesserung dieser umsetzen. Sie 
lernen dabei ganz leicht, wie sie sich mit 
Übungen mental fit machen, richtig ein-
kaufen, Fett- und Zuckerfallen erkennen, 
ihre Lieblingsrezepte in leichte Varianten 
umwandeln und dabei weiterhin bewusst 
und lustvoll essen. Das Onlineprogramm 
ist ganz einfach und sehr verständlich auf-
gebaut, sodass die Teilnehmer kinderleicht 
die Zusammenhänge zwischen gesunder 
Ernährung, richtiger Bewegung und einer 
positiven Lebenseinstellung kennenlernen.

Dass regelmäßige Bewegung eine große 
Bedeutung für einen nachhaltigen Abnehm
erfolg hat, ist nichts Neues. Denn nur 

Muskeln können Fett verbrennen, sogar 
während des Schlafens. Daher gilt es, diese 
zu trainieren. Mit der emyos EMS-Methode 

(Elektrische Muskelstimulation) trainiert 
man tatsächlich nur einmal pro Woche. Das 
reicht aus, denn bei einer Einheit werden alle 
Muskeln gleichzeitig trainiert, vergleichbar 
mit drei bis vier Stunden Krafttraining pro 
Woche im Fitnessstudio. Genau hier liegen 
die zwei Geheimnisse der Methode: zum 
einen die persönliche und motivierende 
Betreuung durch einen Personal Trainer und 
zum anderen der geringe Zeitaufwand von 
nur 20 Minuten.

Um zukünftigen EMS-Sportlern den Ein-
stieg noch leichter zu machen, gibt es den 
ersten Monatsbeitrag in Kombination mit 
dem Ernährungskonzept geschenkt! Also lass 
dich bei einem leckeren Mineralgetränk im 
Studio beraten. Wer interessiert ist, kann sich 
jetzt im emyos sports club in Markkleeberg 
kostenlos unter 0341 35416555 oder info@
emyos.de und www.emyos.de informieren.

emyos sports club

- Anzeige -

Du n immst ab, 
      deine Krankenkasse zahlt !

W i r  s u c h e n  6 0  P e r s o n e n !

aktiv schlank.

myintense
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Zahnarzt Dr. Marco Wackernagel …
… ist Spezialist für ästhetische Zahnheilkunde, Implantologie & Seniorenzahnmedizin

Seit 2011 praktiziert Dr. Marco Wacker-
nagel in Markkleeberg – seit 2018 in sei-
ner modernen Praxis im Ärztehaus neben 
dem Forsthaus Raschwitz. Für Senioren-
zahnmedizin absolvierte er eine spezi-
elle Ausbildung und erhielt dafür einen 
Spezialistentitel.

Neben der Praxis hier in der Breitscheid-
scheidstraße 12 betreibt er eine weitere 
Zahnarztpraxis in Leipzig, in der Grünauer 
Allee 49. Nach einer viermonatigen Reno-
vierung konnte sie vor Kurzem komplett 
neu ausgestattet und modern eingerichtet 
wiedereröffnet werden. „Unsere Leipziger 

Praxis ist klimatisiert, hat drei Behand-
lungsräume und einen Raum speziell 
für die zahnärztliche Chirurgie“, sagt Dr. 
Marco Wackernagel freundlich. „In bei-
den Praxen decken wir weitgehend das 
gesamte Spektrum der Zahnmedizin ab. 
Zu unseren Patientinnen und Patienten 
gehören kleine Kinder ebenso wie Jugend-
liche und Erwachsene im fortgeschrittenen 
Alter. Behandlungen sind wahlweise auf 
Deutsch, Englisch, Französisch, Russisch 
oder Arabisch möglich, in unserer Praxis 
in Leipzig-Grünau auch auf Ukrainisch. In 
Markkleeberg bieten wir auch Kieferor-

thopädie mit Aligner-Schienen an – Zahn-
fehlstellungen lassen sich damit in relativ 
kurzer Zeit korrigieren. Diese Zahnschie-
nen werden von der Firma Straumann in 
Markkleeberg hergestellt. Sie sind transpa-
rent und unsichtbar, das kann wichtig sein. 
Denn in der ersten Zeit sollten sie täglich 
22 Stunden getragen und nur zum Essen 
herausgenommen werden. Einige Zeit spä-
ter genügt es, sie über Nacht zu tragen.“

Eine weitere Möglichkeit, unschöne 
Zahnstellungen zu korrigieren, bieten 
Veneers. Diese hauchdünnen, ebenfalls 
nicht sichtbaren Keramikplättchen werden 
vom Zahnarzt auf die Zähne aufgebracht 
und bewirken eine ästhetische Korrektur. 
Veneers bestehen aus Keramik und sind in 
der klassischen Variante etwa einen hal-
ben bis einen Millimeter dünn. Sie wer-
den individuell angefertigt und angepasst. 
Man kann zwischen vier verschiedenen 
Möglichkeiten wählen: konventionelle 
Veneers, Non-Prep-Veneers, Veneers-to-go 
und Komposit-Veneers (Kunststoff-Ve-
neers). „Welche Veneers am besten geeig-

- Anzeige -

WIR  
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TESTHÖRER!

& bleib du selbst.

Teste jetzt kostenfrei
das neue Philips 
HearLink 050 miniRITE*
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In geräuschvoller Umgebung 
verstehen Sie schlecht?

Telefonieren und genaues
Hinhören strengen Sie an?
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Rufen Sie uns an 
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den QR Code für 
einen Termin in
Ihrer Nähe.

HEARtec Hörsysteme GmbH 
Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

* Die Teilnahme an der Testhörer-Aktion sollte bis zum 31.10.2024 erfolgen. Die HEARtec Hörsysteme GmbH behält sich 
vor, die angegebene Aktion zu verlängern. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Abbildung beispielhaft.

Jetzt
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teilnehmen!

Fachgeschäft in Ihrer Nähe: 

Markkleeberg 
Rathausstraße 33 – 35

Tel. 0341 3501385
www.meinakustiker.de
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net sind, kann von der Beschaffenheit der 
Zähne abhängen. Diesen Aspekt sollte man 
nicht außer Acht lassen“, sagt Dr. Marco 
Wackernagel.

Darüber hinaus bietet er in seinen Pra-
xen zahnärztliche Funktionsdiagnostik an. 
Empfehlenswert ist dies, wenn sich die 
Bisslage verändert hat, beispielsweise die 
Seitenzähne schon stark abgenutzt sind. 
„Dann können wir sie mittels Komposit-
füllungen, Kronen und / oder Teilkronen 
rehabilitieren, also so ausgleichen, dass 
die Zähne beim Zusammenbeißen wieder 
richtig aufeinander passen. Dafür wird ein 
Planungsmodell des Gebisses angefertigt, 
anhand dessen in Zusammenarbeit mit 
einem Zahntechniker der Behandlungs-
plan und der Kostenvoranschlag erstellt 
werden. Dann bespreche ich mit der Pati-
entin oder dem Patienten, welche Korrek-
turen erforderlich sind. Meistens ist es eine 
komplexe Sache, die auf den ersten Blick 
nicht komplett zu erkennen ist. Bei sehr 
umfangreichen und aufwendigen Zahner-
satzarbeiten wird immer ein von der jewei-
ligen Krankenkasse bestellter Gutachter 
hinzugezogen.“

Verliert ein hochwertiger herausnehm-
barer Zahnersatz, z. B. eine Teles-
kopprothese, durch den Verlust eines 
oder mehrerer Pfeilerzähne an Halt 
und Belastbarkeit, können die nicht 
mehr vorhandenen wichtigen „Zahn-
pfeiler“ durch Implantate ersetzt 
werden. Dadurch erhält die Prothese 
wieder sicheren Halt und schützt die 

noch vorhandenen Zähne vor zunehmender 
Überlastung. Unterstützungsimplantate 
können mit konfektionierten Halteelemen-
ten, z. B. einem Kugelkopfanker, versehen 
und mit relativ geringem Aufwand in den 
Kunststoffsattel der vorhandenen Prothese 
eingearbeitet werden. Ein weiterer Vorteil 
besteht darin, dass die Prothese nach der 
Implantation, d. h. während der gesamten 
Einheilphase des Implantats, weiter getra-
gen werden kann.

„Wer aktiv am Leben teilnehmen und sich 
nicht auf eine herkömmliche Prothese ver-
lassen möchte, kann sich für diese Variante 
entscheiden. Damit kann man sprechen 
und lachen, ohne Gefahr zu laufen, dass 
die Zahnprothese herausfällt oder verloren 
geht. Wenn man bereits hochwertigen Zahn
ersatz hat, ist es ratsam, eine zweite Pro-
these zu haben, damit man nicht durch ein 
Missgeschick plötzlich ohne Zähne dasteht. 
Von Patienten weiß ich, dass dies schnell 
passieren kann. Zum Beispiel beim Blick 
vom Kreuzfahrt-
schiff – plötzlich 
versank die Zahn-

prothese auf Nimmerwiedersehen im Meer. 
Übelkeit und aufkommender Brechreiz 
haben schon dazu geführt, dass die Zahn-
prothese in der Toilette verschwunden ist. 
Oder: Im Winter fiel sie beim Skifahren im 
Tiefschnee heraus und wurde nicht mehr 
gefunden. Glücklich ist in solchen Fällen, 
wer schnell eine Zweit-Prothese zur Hand 
hat, denn sie kann den Urlaub retten.“

n Weitere Leistungen:
•	Ästhetische Füllungstherapie
•	Parodontitis-Behandlung
•	 Implantologie
•	Endodontie
•	Bleaching
•	Zahnprophylaxe, auch für Kinder
•	Professionelle Zahnreinigung
•	Versiegelung der Zähne mit Silikaten 

(Dentcoat)

Dentcoat bildet eine biomimetische Schutz-
schicht, die den Zahnschmelz effektiv vor 
Säureangriffen schützt. Es entsteht eine 
glatte, biorepulsive Zahnoberfläche, an der 
Proteine und Mikroorganismen nur noch 
schwer anhaften können. Plaque wird so 
weitestgehend verhindert und entzündliche 
Prozesse am Parodont herabgesetzt.

Willkommener Nebeneffekt: Eine Be-
handlung mit Dentcoat bietet den Zähnen 
gleichzeitig Schutz und bringt ihre natür-
liche Zahnfarbe zurück. Selbst Füllungen 
und Kronen erhalten eine Verjüngungskur 
und erstrahlen in neuem Glanz. „Wer daran 
Interesse hat, kann sich gern an mich wen-
den. In einem ausführlichen Gespräch in-
formiere ich Sie darüber und wir stimmen 
alle Details in Ruhe miteinander ab.“� as

n Mehr Informationen unter:
www.zahnarzt-wackernagel.de
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Genussmomente mit Schattenseiten 
Motorradfahren im Herbstmodus

Auf Motorrad oder Roller die jahres-
zeitliche Wettervielfalt direkt zu erle-
ben, macht einen Teil der Faszination 
aus, auf zwei Rädern unterwegs zu sein. 
Alle vier Jahreszeiten bieten charakte-
ristische Erlebnisse und Eindrücke, aber 
auch spezifische Herausforderungen 
und Risiken. Der Herbst macht da keine 
Ausnahme. Das Institut für Zweiradsi-
cherheit (ifz) liefert daher praktische 
Tipps für einen unbeschwerten und 
sicheren herbstlichen Fahrspaß.

Die dritte Jahreszeit bietet besondere 
Genussmomente und verwöhnt mit Licht-
spielen und Farbenrausch, ist aber auch 
mit ein paar fahrerischen Schattenseiten 
gespickt. „Wer sich auf den Herbst einstellt 
und die Fahrweise quasi an den Kalen-
der anpasst, bringt die besten Vorausset-
zungen für eine gelungene und sichere 
Herbsttour mit“, betont ifz-Institutsleiter 
Matthias Haasper und nennt drei Punkte, 
auf die es jetzt ankommt.

n Bekleidung:
Morgens und abends kühl, um die Mit-
tagszeit warm – diesem Wechselspiel der 

Temperaturen begegnet man am besten 
mit Bekleidung, die klimatechnisch flexibel 
ist. Hierzu zählen neben Jacken und Hosen 
mit herausnehmbarem Innenfutter auch 
die unterwegs schnell einsetzbaren kleinen 
Helfer wie Sturmhauben, Hals- und Knie-
wärmer oder wind- und wasserabweisende 
Überzieher. So ist man vor kleineren und 
auch größeren Wetterkapriolen gleicher-
maßen geschützt.

Angesichts der häufig diffusen Sicht-
verhältnisse empfiehlt Haasper darüber 
hinaus das Tragen von auffälliger und 
kontrastreicher Kleidung, die gerne auch 
reflektierende Einsätze aufweisen kann. 
Ein Helm in hellen oder Signalfarben 
ist eine sinnvolle Ergänzung, um sich 
besser erkennbar zu machen.

n Licht- und Sichtverhältnisse:
Eine tief stehende Sonne und 
Nebelbänke sind typische Tou-
renbegleiter im Herbst. Gegen die 
Blendgefahr durch Sonneneinstrahlung 
hilft ein sauberes und unverkratztes Visier. 
Dies sollte man vor Fahrtantritt prüfen und 
gegebenenfalls einen Austausch vorneh-
men. Sonnenbrillen oder die oft bereits in 
die Helme integrierten Sonnenvisiere leis-
ten hier ebenfalls gute Dienste und sind 
bei einsetzender Dämmerung schnell wie-
der entfernt. Auch diese nützlichen Helfer 
sollten vor der Fahrt gereinigt werden.

Bei Kälte und Nebel müssen Visiere 
heute nicht mehr beschlagen. Doppelwan-
dige Visiere wie etwa das Pinlock-System 
gewähren zuverlässigen Durchblick. Alter-
nativ kann man zu einem Visier mit einer 
Anti-Beschlag-Beschichtung greifen oder 
ein Beschlag hemmendes Mittel verwenden.

Darüber hinaus ist eine den Lichtver-
hältnissen angepasste Fahrweise erforder-

lich. Sollte Nebel aufziehen oder die Sonne 
blenden, heißt es Geschwindigkeit raus-
nehmen! Steht die Sonne indes im Rücken, 
dann besteht die Gefahr, dass man von 
entgegenkommenden Verkehrsteilneh-
mern übersehen wird, die ihrerseits gerade 
geblendet werden.

n Fahrbahnzustände:
Die Beschaffenheit der Fahrbahn sollte im 
Herbst besonders sorgfältig beobachtet 
werden. Selbst an sonnigen Herbsttagen 
ist Raureif am Morgen und Feuchtigkeit 
am Abend beziehungsweise ganztägig 
an schattigen Stellen keine Seltenheit. 

Auch Laub kann die Fahrbahn 
jetzt sehr rutschig machen. In 

ländlichen Gegenden muss 
zudem mit vom Erntever-

kehr verschmutzten Straßen 
gerechnet werden. Erhöhte 
Vorsicht ist also angesagt, 
zumal der Reifengrip auf-

grund der kühleren Temperaturen nach-
lässt. Besonders beim Losfahren nach 
Pausen sind die Reifen wieder kalt. Mit 
dem ebenfalls kälteren Asphalt „verzah-
nen“ sich einfach nicht mehr so gut wie 
im Sommer. „Starkes Beschleunigen, große 
Schräglagen und hartes Bremsen gehören 
deshalb nur bedingt in die bunte Jahres-
zeit“, so Haasper.

n Auf Herbstmodus „schalten“
„Auf Herbstmodus schalten und mit allen 
Sinnen genießen“, so lautet die abschlie-
ßende Empfehlung des ifz für alle, die 
Farbenrausch und wärmende Sonne auf 
dem Zweirad erleben wollen, ohne von den 
jahreszeitbedingten Schattenseiten über-
rascht zu werden. So steht einer gelunge-
nen Herbsttour nichts mehr im Wege.� ifz

• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

Mo - Fr: 7:30 - 12:00  Uhr  
und 13:00 - 17:00 Uhr

• Reparatur für PKW und Transporter
• Reifenservice / Einlagerung
• Klimaservice
• Unfallreparatur • Scheibenreparatur / -austausch
• TÜV & AU täglich
• elektronische Fahrzeugdiagnose
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Es darf nur die blau-weiße sein
ADAC erklärt, was beim Thema Parkscheibe wichtig ist
In jedem Auto liegt eine, aber nicht jeder 
weiß richtig mit ihr umzugehen: die Park-
scheibe. Denn um Knöllchen zu vermeiden, 
sollten Autofahrer einige Dinge beachten. 
Die Parkscheibe muss immer blau-weiß, elf 
Zentimeter breit und 15 Zentimeter hoch 
sein. Auch die Nummerierung der Uhrzeit 
muss in die richtige Richtung laufen (1, 2, 3, 4 
von links nach rechts und nicht 4, 3, 2, 1). 
Andernfalls droht eine Strafe von 20 Euro. 
Zwar kann man auch Parkscheiben in ande-
ren Farben und mit Beschriftungen kaufen, 
diese dürfen aber nicht genutzt werden.

Beim Einstellen der Parkscheibe ist wich-
tig, dass die Zeit immer auf die nächste 
halbe Stunde nach der Ankunft eingestellt 
wird. Tut man dies nicht, droht ein Verwar-
nungsgeld von 20 bis 40 Euro. Wird das 
Auto zum Beispiel um 13.05 Uhr geparkt, 
muss die Parkscheibe auf 13.30 Uhr 
gestellt werden. Außerdem sollte sie so im 
Auto liegen, dass sie von außen gut lesbar 
ist, am besten auf dem Armaturenbrett.

Der ADAC weist zudem darauf hin, dass 
das Weiterdrehen der Parkscheibe nach 

Ende der Parkzeit nicht erlaubt ist. Nach 
Ablauf der Parkzeit muss ein neuer Park-
vorgang eingeleitet werden, wenn man 
den Parkplatz weiternutzen möchte. Ein-
fach vor- und zurückfahren reicht dafür 
nicht aus. Fährt man jedoch einmal um 
den Block und ist der Parkplatz dann noch 
frei, darf man ihn wieder verwenden und 
die Parkzeit neu einstellen.

n Elektronische Parkscheiben
Für elektronische Parkscheiben gibt es 
ebenfalls genaue Vorschriften: Beim Ab- 
stellen des Fahrzeugs muss man sie auto-
matisch auf die nächste halbe 
Stunde einstellen. Die Zeit darf 
auch nicht mitlaufen, der Zeit-
punkt des Abstellens darf sich 
also nicht verändern. Optisch 
muss sich auf der Vorderseite das 
blau-weiße Parken-Verkehrszei-
chen befinden, über dem Display 
muss „Ankunftszeit“ stehen. Die 
Zeit muss in 24 Stunden ange-
geben werden und die Zahlen 

müssen eine Höhe von mindestens zwei 
Zentimetern haben.

Beim Überziehen der Parkzeit werden 
Bußgelder fällig: Parkt man bis zu 30 
Minuten über der erlaubten Zeit, kostet 
das 20 Euro. Bei einer Überziehung bis zu 
einer Stunde sind es 25 Euro. Bei bis zu 
zwei Stunden drohen 30 Euro Bußgeld und 
bei mehr als drei Stunden sind es 40 Euro.

n Parkscheibe am Motorrad?
Übrigens benötigen auch Motorräder eine 
Parkscheibe, erklärt der ADAC. Wo sie 
anzubringen ist, schreibt der Gesetzgeber 

jedoch nicht vor. Wichtig 
ist, dass sie hält und gut 
sichtbar ist. Tipp: Park-
scheibe lochen und mit 
Kabelbinder am Motorrad 
befestigen. Es empfiehlt 
sich, ein Beweisfoto zu 
machen, um die korrekt 
eingestellte Zeit im Zweifel 
nachweisen zu können.

PM ADAC e. V.

Wir freuen uns auf Sie!

HERCHER Die Service Familie GmbH
Hauptstraße 109, 04416 Markkleeberg
Tel. 0341 35666-0, Fax 0341 35666-40

www.hercher-servicefamilie.de

Die Service Familie

Unser
„all inclusive“ 
Paket:

   Räderwechsel
   Auswuchten
   RäderCheck
   Räderwäsche
   Einlagerung

zum Festpreis 
von nur

89,- €

Bei jedem Räder- oder Reifenkauf erhalten Sie als kostenlose Zusatzleistung die 36 Monate Reifengarantie.

Service
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Energiekosten senken durch Photovoltaik und Wärmepumpe
Jetzt kann man noch richtig Geld sparen!
Karsten Tornow (K. T.), Geschäftsführer von Energy & Finance 
und der Finanzengel GmbH, und Dr.-Ing. Reinhard Müller (R. M.) 
geben Antworten zu aktuellen Energiefragen.

n Was gibt es zum Ende des Jahres 2024 zu beachten?
K. T.: Förderungen, Mehrwertsteuerbefreiung, Einspeisever-
gütung und Netzverträglichkeit werden sich 2025 negativ 
verändern, das bedeutet: Die Energiekosten werden unterm 
Strich wieder deutlich teurer – für alle, die zu spät kommen und 
vielleicht auf Fernwärme warten. Auch die Technik kostet heute 
rund 5.000 Euro weniger als noch vor zwei Jahren. Jetzt die 
Wirtschaftlichkeit durchrechnen zu lassen, lohnt sich für jeden 
Hausbesitzer.
R. M.: Inflation, Aufwertung der Immobilie und Umweltschutz 
geht jeden Immobilienbesitzer etwas an. Lassen Sie sich von 
Experten berechnen, wie wirtschaftlich die aktuelle Technik für 
Sie ist und was sich für Sie lohnt.

n Wie leiste ich mir die passende Technik?
K. T.: Mein Team als unabhängiger Makler 

für Energieprodukte und Finanzierungen 
hilft bei der Planung, bei Förderanträgen, 
bei Energiekrediten oder auch bei der 
Beleihung von Immobilien und vor allem 
beim gesamten Schriftverkehr.

n Warum haben Sie sich für moderne 
Technik wie Photovoltaik und Wärmepumpe 

entschieden?
R. M.: Als ehemaliger Hochschullehrer an der HTWK und Energie-
berater habe ich viele Jahre mit Studenten die Energieautarkie 
von Gebäuden und deren Wirtschaftlichkeit mit verschiedenen 
Energiequellen und Energieprodukten berechnet. Trotz meines 
Lebensalters, ich bin Rentner, habe ich mich entschlossen, bei 
Energiekosten Geld zu sparen, meine Immobilie aufzuwerten 
und gemeinsam mit meiner Frau einen Beitrag für die Umwelt 
zu leisten. Im konkreten Fall haben wir eine 10 kWp PV-Anlage 
und eine 9 kWth Luft-Wasser-Wärmepumpe installiert 
und für 2025 einen Stromspeicher 
von circa 10 kWh geplant. Damit 
kann ich meine Energiekos-
ten um circa 85 Prozent 

reduzieren. Das sind 20.000 kWh Gas pro Jahr (also 4,9 Tonnen 
CO2 pro Jahr) und 7.000 kWh Elektroenergie pro Jahr (also 4,8 
Tonnen CO2) weniger Umweltbelastung. 

n Wie helfen Sie jetzt konkret?
K. T.: Ich engagiere mich in der Initiative „Zukunft Markkleeberg“ 
und im Klimabeirat unserer Stadt, insbesondere zu Energie- und 
Umweltthemen. Bei der Initiative kann jeder Markkleeberger 
gerne mitmachen.
R. M.: Die Firma Energy & Finance bietet bis zum 1. Dezember 
2024 in Form eines kostenlosen Gutscheins an, eine Drohne über 
Ihre Immobilie fliegen zu lassen. So kann kostenlos analysiert 
werden, ob sich zum Beispiel eine Photovoltaikanlage oder eine 
andere Technik für Ihre Immobilie lohnt. 

In unserem Büro in der Mehringstraße 20 in Markkleeberg sind wir 
montags bis donnerstags von 9.00 bis 17.00 Uhr und freitags von 
9.00 bis 15.00 Uhr für alle Markkleeberger – und natürlich auch 
für andere Interessenten – erreichbar. Vereinbaren Sie einen indi-

viduellen Termin unter der Telefon-
nummer 0341 9273239 oder per Mail 

an karsten.tornow@finanz engel.de und 
lassen Sie sich die Technik live erklären 

oder stellen Sie Ihre Fragen.
� Karsten Tornow und Team

Bornaische Straße 73 „Am Schillerplatz“
• Verlegen von Textil- und PVC-
 Fußbodenbelägen
•  Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe 
•  Lamellen, Jalousien und Rollos

Tel.: 0341 / 3 37 63 33
Fax: 0341 / 3 37 63 34
Fachmarkt: 3 37 63 35

Karsten Tornow (li.) und Dr.-Ing. Reinhard Müller

- Anzeige -
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Bevor der Dachdecker zweimal klingelt …
Wohndachfenster erhalten statt teuer ersetzen

… sollte die Firma FeWa39 eine Begutachtung 
der Dachfenster beziehungsweise Fenster und Türen durchfüh-
ren. Nicht jedes Wohndachfenster, auch wenn es vor dem Jahr 
2000 eingebaut wurde, muss unbedingt ausgetauscht werden. 
Bauelemente, besonders Dachfenster, sollten die Chance erhal-
ten, bei einer fachgerechten Wartung und Pflege weitere Jahre 
problemlos zu funktionieren. Wir leben in einer Verschleiß- und 
Wegwerfgesellschaft und es wird immer schwerer und teurer, 
einzelne Fenster und Türen aus einem Bestand zu ersetzen. Also 
konzentrieren wir uns auf die Erhaltung der Bauelemente.

n Auf was ist zu achten?
Beim Öffnen und Schließen von Türen und Fenstern – insbeson-
dere von Dachfenstern – merkt man sofort, wie das Fenster oder 
die Tür reagiert!

•	Geht der Fenstergriff ohne zu haken und ohne Krafteinwir-
kung in alle zugedachten Stellungen?

•	Hängt der Fensterflügel und muss er auf den letzten Millime-
tern zu- und angedrückt werden?

•	Sind die Dichtungen hart und porös oder durch eine malermä-
ßige Erneuerung überstrichen?

•	Laufen die Scheiben feucht an, wenn es draußen kälter wird?
•	Ist das Holz schon angegriffen oder kann man es noch be- 

arbeiten?

n Viele Fragen und nur eine Antwort:
Pflegehinweise der Herstellerfirmen beachten und rechtzei-
tige Wartung und Pflege der Fenster und Türen, besonders 
Wohndachfenster – jährlich oder aller zwei Jahre!

Um all die oben genannten Aufgaben erfüllen zu können, 
benötigen auch wir Mitarbeiter, die sich zur Aufgabe gemacht 
haben, die Umwelt zu schützen, Ressourcen zu schonen und 

wieder ein Gleichgewicht zwischen Preis und Leistung herzu-
stellen. Wer uns sucht, der findet uns – trotz jahrelanger Bau-
arbeiten – im Equipagenweg 21–23 in Markkleeberg. Wir freuen 
uns auf Sie!� Angelika Mozdzynski und das FeWa39-Team

n Kontakt:
Telefon: 0341 3502483
E-Mail: info@fewa39.de

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Danken.

Wir danken für alle 
Gratulationen und 
Besuche!   

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de

F e W a 39
Fenster, Wartung und Pflege

Meisterbetrieb

Sanierung, Reparatur und 
Erneuerung von:

• Dachfenstern aller Art
• Fassaden-Fenster und Türen
• Sonnenschutz

Inh. Angelika Mozdzynski
Equipagenweg 21- 23 | 04416 Markkleeberg
E-Mail: info@fewa39.de | 0341 3502483

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 • www.fenster-morlok.de

Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion • Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

Viele Holzdachfenster können erhalten werden: 
Im linken Bildteil ist der Ausgangszustand zu sehen, 
rechts der Zustand nach der Bearbeitung des Rahmens.

- Anzeige -



40 Markkleeberger Stadtjournal 21 / 2024

Bauen / Wohnen / Einrichten

Das Umweltinformationszentrum der 
Stadt Leipzig (UiZ) bietet Beratungen 
zu Energiethemen und mehr

Seit 1993 gibt es das Umweltinformati-
onszentrum der Stadt Leipzig, das sich 
als Beratungs- und Infomationszen
trum etabliert hat. Außerdem werden 
wechselnde Ausstellungen gezeigt. Zu 
den kommenden Beratungsangeboten 
mit Fachleuten verschiedener Diszipli-
nen zählen:
•	15.10.: �Energiesparend bauen und 

sanieren
•	22.10.: Radfahren im Winter
•	22.10.: Trink- und Brunnenwasser
•	24.10.: �Mini-Solaranlagen auf Bal-

kon und Terrasse
•	05.11.: �Schimmel und Luftschad-

stoffe in Wohnräumen
Bei einigen Veranstaltungen ist eine 
Anmeldung erforderlich. Die Kontakt-
daten dazu stehen auf der Internetseite 
des UiZ.� bw

n Umweltinformationszentrum (UiZ)
Technisches Rathaus, Eingang A.II
Prager Straße 118-136, 04317 Leipzig
www.leipzig.de/uiz

Raus mit der Luft!
Heizkörper nach der Sommerpause entlüften (2)
Damit die Heizkörper für die kommende 
Heizsaison ihre volle Leistung bringen 
können, sollten Sie entlüftet werden. 
Im zweiten Teil der Serie dreht sich alles 
um das Auffüllen von Heizwasser.

Nach dem Entlüften muss gegebenenfalls 
noch einmal Wasser ins Heizsystem ein-
gefüllt werden, da sonst der Betriebsdruck 
nicht ausreicht, um alle Heizkörper mit 
heißem Wasser zu versorgen. Erkennbar ist 
ein möglicher Druckabfall am Manometer, 
das den Wasserdruck in Bar anzeigt.

Jede Heizanlage arbeitet mit ihrem eige-
nen Betriebsdruck abhängig von der Gebäu-
dehöhe und der Lage der Heiztherme. Der 
optimale Wasserdruck wird am Manometer 
meistens durch einen grün gekennzeich-
neten Bereich angezeigt, der maximale 
Befülldruck durch eine rote Nadel. Sollte 
der Wasserstand zu gering sein, muss zum 
Nachfüllen ein Schlauch an das Wasser-
einlassventil der Heizanlage bzw. Therme 
angeschlossen werden.

Damit keine Luft über den Schlauch ins 
System gelangt, zunächst den Schlauch 
mit Wasser füllen. Dazu hält man das Ende 
in einen Eimer, dreht kurz den Wasserhahn 
auf, schließt den Schlauch an und öffnet 
dann nacheinander den Wasserhahn und 
das Ventil am Gerät. Wer nicht weiß, wo 
Wasser nachgefüllt wird und wie viel Bar 
erforderlich sind, findet die Informationen 
in der Bedienungsanleitung – oder lässt 
sich den Vorgang bei der nächsten War-
tung vom Fachmann zeigen.

Da das eingefüllte Heizwasser beim Erwär-
men ausgast und sich somit möglicher-
weise erneut Luft im System verteilt, kann 
es sein, dass die Heizkörper noch einmal 
entlüftet werden müssen.

n Zur Info: 
Das oben beschriebene Vorgehen bezieht 
sich vor allem auf heutige Altanlagen 
mit Bestandsschutz und die dazugehöri-
gen anerkannten Regeln der Technik und 
Vorschriften. Neuere Heizanlagen müssen 
andere Voraussetzungen erfüllen und das 
Befüllen mit Wasser kann damit nicht 
mehr so einfach wie beschrieben erledigt 
werden. So muss etwa spezielles Hei-
zungswasser statt Leitungswasser verwen-
det werden.

n Wichtig ist:
Die Verantwortung für eventuelle Schä-
den an der Anlage durch das Befüllen (z. B. 
eine Verunreinigung des häuslichen Trink-
wassernetzes, ein Garantieverlust der Hei-
zungsanlage oder ein frühzeitiger Defekt 
des Wärmetauschers) trägt der Eigentümer, 
wenn er es selbst macht. Sind Sie sich unsi-
cher, beauftragen Sie lieber eine Fachkraft 
mit der Wartung, die dann natürlich auch 
dafür geradesteht, dass alles ordnungs-
gemäß gemacht wird. Eventuell kann das 
aber bedeuten, dass Ihre Heizungsanlage 
zunächst auf den neuesten Standard umge-
baut werden muss.gemacht haben, holen 
Sie sich lieber den Rat eines Heizungsins-
tallateurs.� DIY Academy



Einfach QR-Code scannen,  
technische Voraussetzungen  
checken und bestellen. 
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Sicher dir  
jetzt einen 

50 €-Gutschein 
für den toom  
Baumarkt.*

L.de/wärmestrom

19734_Vertriebskampagne_Waermestrom_2024_MotivPartyBonus_Anz_MarkkleebergerStadtjournal_A4_ok.indd   119734_Vertriebskampagne_Waermestrom_2024_MotivPartyBonus_Anz_MarkkleebergerStadtjournal_A4_ok.indd   1 16.09.24   18:1616.09.24   18:16



42 Markkleeberger Stadtjournal 21 / 2024

Trauer

Keine Einkommensteuer bei Verkauf einer Immobilie aus dem Nachlass
Der Erwerb von Anteilen an einer Erbenge-
meinschaft ist nicht gleichzusetzen mit dem 
Erwerb der in der Erbmasse enthaltenen 
Grundstücke. Aus diesem Grund liegt nach 
Auskunft des Infodienstes Recht und Steu-
ern der LBS kein privates Veräußerungsge-
schäft vor, wenn ein Erbe die Anteile anderer 
Miter ben erwirbt und später das zum Nach-
lass gehörende Grundstück verkauft (Bun-
desfinanzhof, Aktenzeichen IX R 13/22).

Der Fall: Ein Mann hatte 52 Prozent eines 
Nachlasses geerbt, zu dem unter ande-
rem Grundbesitz gehörte. Die fehlenden 
Erbanteile kaufte er den restlichen Erben 
ab, womit er Alleineigentümer wurde. Als 
er später selbst den Grundbesitz verkaufte, 
betrach tete der Fiskus dies als ein privates 
Veräußerungsgeschäft und besteuerte den 
Gewinn. Damit war der Betroffene nicht 
einver standen.

Das Urteil: Die Anschaffung einer gesamt-
händerischen Beteiligung wie der Anteil an 
einer Erbengemeinschaft erfüllt nicht den 
Tatbe stand der Anschaffung eines Wirt-
schaftsguts, stellte der Bun desfinanzhof 
fest. Deswegen sei bei dieser Fallgestal-
tung auch keine Einkommensteuer für die 
Veräußerung des Grundstücks fällig.
PM LBS, mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel, 

RA f. Erbrecht, Gepr. Testamentsvollstrecker (DVEV)

#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341  3581919

„Und meine Seele spannte
Weit ihre Flügel aus, …“

J. v. Eichend��

www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Heutzutage muss jeder für die Bestattung seiner Angehörigen selber 
aufkommen. Wie der Kontostand im Todesfall aussieht, ist angesichts 
evtl. anfallender Pflege- und Heimkosten kaum vorherzusehen. 
Bestattungsvorsorge bedeutet, die eigenen Wünsche für die zukünftige 
Bestattung inhaltlich und finanziell abzusichern.

Für Fragen rund um eine Bestattungsvorsorge vereinbaren Sie einfach einen Termin.
Tel.  034299 . 70 688 | Email  markkleeberg@bestattung-leipzig.de | Web  www.bestattung-leipzig.deBestattungshaus

  Die Vorteile:
• Wünsche der Bestattung festlegen

• Vorsorgen und Angehörige entlasten 

• Finanzielle Absicherung zu Lebzeiten
Bestattungsvorsorge schafft Entspannung

LASSEN SIE IHRE LIEBSTEN NICHT HÄNGEN!
 HÄNGEN!

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de
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Spuren im Sand verwehen.
Spuren im Herzen bleiben.Spuren im Herzen bleiben.

Dankbar und voller schöner Erinnerungen
nehmen wir Abschied von

* 13.09.1944     † 29.08.2024

Friedrich Karl Raschke
* 13.09.1944     † 29.08.2024

In liebevoller Erinnerung
Elke Raschke

im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgte im Familienkreis
auf dem Alten Friedhof Markkleeberg.

Die Urnenbeisetzung erfolgte im Familienkreis
auf dem Alten Friedhof Markkleeberg.
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Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu 

verlieren. Tröstend ist aber zu wissen, dass viele 
Menschen ihm so viel Freundschaft, Liebe und 

Achtung entgegengebracht haben.

Olaf Gleis
* 30.09.1956 + 26.08.2024

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank für die würdevolle 
Bestattung gilt dem Bestattungshaus Wattler 

und der Rednerin Frau Felgenhauer.

In stiller Trauer
Ehefrau Steffi 

Vater Rolf 
Tochter Linda mit Familie

D a n k s a g u n g
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Wenn wir Dir auch Ruhe gönnen, so ist voll Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können, war für uns der größte Schmerz.

In stiller Trauer
Deine Dolores

Deine Tochter Manuela, Andreas und Kevin
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 15. Oktober 2024, 
um 14:00 Uhr auf dem Friedhof Wachau statt.

Voller Trauer und Liebe nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann, besten Vater, Opa, Onkel und Cousin

Manfred Krieger
* 15. Juni 1934 · † 24. September 2024

In stiller Trauer
Deine Tochter Maria mit Bernd
Deine Tochter Birgitt
Deine Enkel Sina, Rico und Romy
Deine Urenkel Edouard, Aristide, Isabelle und Natalie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 18.10.2024, um 9:30 Uhr 
auf dem Kommunalen Friedhof Markkleeberg statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das 
Leben nicht mehr selbst gestalten kann, 
ist der Weg zu Freiheit und Trost für alle.

Wir nehmen Abschied 
von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Martha Ilse Kretschmer
* 02.05.1932        † 09.09.2024 geb. Schumann

Nach einem erfüllten Leben, dennoch plötzlich 
und unerwartet, ist mein lieber Bruder und Onkel 
von uns gegangen.

Günter Riedel
* 2. April 1936   † 17. September 2024

In stiller Trauer:
Hannelore und Martin Beckhaus
Tatjana und Torsten Kern

Die Urnenbeisetzung findet im engsten 
Familien- und Freundeskreis statt.

Eine Stimme, die vertraut war, 
schweigt für immer. 
Ein Mensch, der immer da war, 
ist nicht mehr. 
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen.

In Liebe nehmen wir Abschied

Dr. med. dent.
Lothar Neander
* 02.08.1928   †11.09.2024

Deine dich liebende Frau Bärbel 
mit den Kindern Anett und Thomas, 
den Enkelkindern Luise und Florentine, 
Christoph und Sebastian 
sowie deren Familien.

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 
23.10.2024 um 14.00 Uhr in der Kapelle 
des Connewitzer Friedhofes in Leipzig, 
Meusdorfer Straße statt.



Audi Gebrauchtwagen :plusWochen.

Bis zum 11.11.2024 von attraktiven Leasingkonditionen1

für junge Gebrauchtwagen2 profitieren.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A4 Avant 35 TFSI, S tronic
EZ 01/24, 7.720 km
Audi virtual cockpit plus, MMI Navigation plus, Digitaler Radioempfang, Einparkhilfe plus, Lederlenkrad 3-Speichen mit Multifunktion plus,
Verkehrszeichenerkennung, Businesspaket, Sportsitze vorn, uvm.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 4.000,–
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 monatliche Leasingraten à

€ 299,–

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig.
Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Gültig für Audi Mietfahrzeuge und Audi Werksdienstwagen der Modelle Audi A3, Audi A4, Audi A5, Audi A6, Audi Q2, Audi Q3 jeweils frühestens
2 Monate und spätestens 24 Monate nach Erstzulassung. Ausgenommen sind S- und RS-Modelle. Max. Gesamtfahrleistung bei Vertragsbeginn:
40.000 km. Für das Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Datum der Gebrauchtwagenleasingbestellung. Gültig vom 13.09.-11.11.2024 (Gebraucht-
wagenleasingbestellung), späteste Ummeldung 13.01.2025. Für private und gewerbliche Einzelabnehmer_innen.

Beispielhafte Fahrzeugabbildung kann Sonderausstattungen zeigen. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.
Kombinierbarkeit mit anderen Angeboten auf Anfrage.

2 Junge Gebrauchtwagen sind ehemalige Audi Mietfahrzeuge (AMF) oder Audi Werksdienstwagen (WDW) der AUDI AGmit einem Fahrzeugalter von
max. 24 Monaten nach Erstzulassung, die über das Audi Handelsnetz vertrieben werden. Ausgenommen hiervon sind händlereigene Mietfahrzeu-
ge der Marke Audi, die in der Erstverwendung über externe Mietwagengesellschaften wie bspw. EURO-Leasing GmbH vermietet wurden. Detail-
lierte Hinweise finden Sie unter www.audi.de/junge-gebrauchtwagen.

AMB Automobile Borna GmbH, Geschwister-Scholl-Str. 12-14, 04552 Borna, Tel.: 03433 249-0, borna@amb-autowelt.de,
www.amb-borna.audi


